
Mit den amtlichen Bekanntmachungen und
Mitteilungen der Großen Kreisstadt Öhringen

Zustellung: www.nussbaum-lesen.de – Tel. 07033/6924-0
BürgerApp Nussbaum für Öhringen: 
kostenlos als App für iOS und Android® herunterladbar
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Das neue Stellenportal
für Baden-Württemberg

www.jobsucheBW.de

Traumjob in
Ihrer Region?



2   |   � Öhringer Nachrichten · 18/19. September 2020 · Nr. 19

Wichtiges auf einen Blick



Rathaus
Marktplatz 15, 74613 Öhringen
 Tel. 0 79 41 / 68-0
www.oehringen.de, info@oehringen.de
Zentrale/Fundbüro
Montag - Mittwoch:  07:30 - 16:00 Uhr
Donnerstag:  07:30 - 18:00 Uhr
Freitag:  07:30 - 12:15 Uhr
Einwohnermeldeamt/Passamt (KULTURa)
Montag - Mittwoch:  07:30 - 13:00 Uhr
Dienstag:  14:00 - 16:00 Uhr
Donnerstag:  07:30 - 18:00 Uhr
Freitag:  07:30 - 12:15 Uhr 
Die übrigen Ämter der Verwaltung
Montag - Mittwoch:  08:30 - 12:15 Uhr
Dienstag:   14:00 - 16:00 Uhr
Donnerstag:  08:30 - 12:15 Uhr 
 14:00 - 18:00 Uhr
Freitag:  08:30 - 12:15 Uhr 
Haben Sie Fragen oder Anregungen an die Verwal-
tung? Ihre Verwaltung ist für Sie da. Nutzen Sie un-
seren Service der Gelben Karte. Rufen Sie uns an, 
schreiben Sie uns eine E-Mail an info@oehringen.de 
oder kommen Sie vorbei und füllen im Rathaus die 
im Foyer ausliegende Karte aus. Vielen Dank für Ihre 
Mithilfe!

Ratstermine 2020
Gemeinderat 
29.09., 20.10., 17.11., 15.12.

Stadtbücherei
Untere Torstraße 1, 74613 Öhringen
 Tel. 0 79 41/68 42 00
Dienstag 10:00-18:00 Uhr
Mittwoch 14:00-18:00 Uhr
Donnerstag 10:00-18:00 Uhr
Freitag 14:00-18:00 Uhr
Samstag 10:00-13:00 Uhr 
www.stadtbuecherei-oehringen.de
stadtbuecherei@oehringen.de
Ö� nungszeiten des Rückgabekastens 
Montag, 9 Uhr – Samstag, 10 Uhr, nur außerhalb der Ö� -
nungszeiten und nicht an Feiertagen und Wochenenden.

Kultur/Jugend
Jugendmusikschule Öhringen
Uhlandstraße 23 Tel. 0 79 41/ 68 40 30
Montag - Donnerstag:  09:30 - 12:00 Uhr
Donnerstag:  15:00 - 18:00 Uhr
Volkshochschule Tel. 07941 / 68 42 50

Soziales
P� egestützpunkt Hohenlohekreis
Poststraße 60, 74613 Öhringen
(nach Terminvereinbarung)
Tel.: 07940-9355012, 9355013 oder 9355014
p� egestuetzpunkt@hohenlohekreis.de

Rendel-Bad & Sauna
Hallenbad:  Montag geschlossen
Dienstag: 7:00 - 19:00 Uhr
Mittwoch: 7:00 - 19:00 Uhr
Donnerstag: geschlossen
Freitag: 13:00 - 21:00 Uhr
Samstag: 8:00 - 21:00 Uhr
Sonn- und Feiertag: 9:00 - 20:00 Uhr
Einlassschluss ist 45 Minuten vor Ende 
der Ö� nungszeiten! 
Sauna:  Montag geschlossen
Dienstag (Damensauna*): 13:00 - 21:00 Uhr
Mittwoch: 13:00 - 21:00 Uhr
Donnerstag: 13:00 - 21:00 Uhr
Freitag: 13:00 - 21:00 Uhr
Samstag: 13:00 - 21:00 Uhr
Sonn- und Feiertag: 12:00 - 20:00 Uhr
 *gilt nicht an Feiertagen
Kontakt
Rendel-Bad Öhringen
Rendelstraße 30, 74613 Öhringen
Tel.: 07941 68 43 00
Bäderverwaltung im Rathaus, Tel.: 07941 68-137 oder 68-131 

Wochenmarkt 
(Auf dem Marktplatz)
Marktzeiten von Mai - September:
Mittwoch:  07:00 bis 13:00 Uhr
Samstag:  07:00 bis 12:30 Uhr
(Marktbeginn im Winterhalbjahr 
von Oktober - April um 08 Uhr) 

Recycling
Recyclinghof Kuhallmand
(gegenüber Friedhof)
Montag bis Freitag: 16:00 - 19:00 Uhr
Dienstag und Donnerstag: 09:00 - 13:00 Uhr  
Samstag:  08:30 - 14:00 Uhr
Die Annahme von Altholz und Bauschutt auf den 
Schwerpunkthöfen wird  mit der AWH-Servicekarte 
und den jeweiligen Marken geregelt.

Grüngutplatz Michelbach
(An der Kreisstraße 2387, Cappel – Michelbach)
Sonntag, Montag, Mittwoch: geschlossen
Dienstag:  13:00 - 17:00 Uhr
Donnerstag:  08:00 - 12:00 Uhr
Freitag, Samstag:  13:00 - 17:00 Uhr
Achten Sie bitte auf eine strikte Trennung von Reisig 
und Grüngut.

Baubetriebshof 
Kuhallmand 16 Tel. 0 79 41 / 68 4910
Montag - Freitag:  7.00 - 12.00 Uhr
Montag - Donnerstag:  13.00 - 16.30 Uhr
baubetriebshof@oehringen.de

Notrufe
Notruf/Feuerwehr  Tel. 112
Polizei Tel. 110
Giftnotrufzentrale Tel. 0 761/19 24 0

Krankenhaus Öhringen
Kastellstraße 5, 74613 Öhringen
Notfallambulanz  Tel. 0 79 41/69 23 34
Notfallpraxis 
im Krankenhaus Öhringen
Samstag, Sonntag, Feiertag  08:00 - 22: 00 Uhr
Im Krankenhaus sind Sie richtig bei akuten Blu-
tungen, Frakturverdacht, akuter Atemnot, Brustsch-
merz, Ohnmacht,  Lähmungserscheinungen oder 
plötzlichem Sehverlust. Bei den meisten anderen 
Erkrankungen oder Verletzungen ist Ihr Hausarzt der 
erste Ansprechpartner. Ist die Praxis geschlossen, ste-
hen Ihnen die Notallpraxen der kassenärztlichen Ver-
einigung im Krankenhaus Öhringen zur Verfügung.

Ärztlicher 
Bereitschaftsdienst  Tel. 116 117
(kostenfreie Rufnummer) an den Wochenenden und 
Feiertagen und außerhalb der Sprechstundenzeiten 

Ärztlicher Notdienst für Kinder 
und Jugendliche Tel. 0 791/75 30
Notfallpraxis am Diakoniekrankenhaus 
Schwäbisch Hall, Diakoniestraße 10, 
74523 Schwäbisch Hall (Kinderklinik, 
1. Stock, (K1) 
Samstag, Sonntag, Feiertag  09:00 - 15: 00 Uhr
Die Kinder- und Jugendärzte sind werk-
tags von 18 bis 21 Uhr und am Wochenen-
de von 09 bis 15 Uhr unter der zentralen 
Rufnummer 0 18 03/11 20 01 erreichbar.
Zahnärztlicher Notfalldienst
 Tel. 0711/78 77 700
docdirekt – Kosten freie Diagnose vom 
Online-Arzt via Telefon, App oder Chat
  Tel. 0711/965 897 00
Montag - Freitag  9:00 – 19:00 Uhr 
Kostenfreie Online-Sprechstunde von niedergelas-
senen Haus- und Kinderärzten (nur für gesetzliche 
Versicherte) unter oder www.docdirekt.de

Apotheken-Notdienst
(siehe Innenteil der Ausgabe)

www.aponet.de/notdienst

Krankentransport Tel. 0 79 41/19 222

Seniorenmobil –  Tel. 0 79 41/98 57 30
ehrenamtlicher Fahrdienst für Bürger
Fahrtzeiten: donnerstags  08:00 – 18:00 Uhr
Anmeldung: dienstags  10:00 – 12:00 Uhr
Frauen- und Kinderschutzhaus 
Hohenlohekreis Tel. 0 79 40 / 58 95 4
Kinder- und Jugendtelefon
 Tel. 0 800 / 111 0 333
Montag - Samstag  14:00 - 20:00 Uhr

www.corona-im-hok.de
Telefon Hotline Gesundheitsamt des Hohenlohekreises:

07940 / 18-888

Info an Vereine und Veranstalter
In letzter Zeit konnte die Stadt Öhringen aufgrund sehr vieler Veranstaltungsabsagen 
nicht mehr für die Richtigkeit und Aktualität des Veranstaltungskalenders garantieren. 
Nun gibt es wieder einen aktuellen Kalender für kulturinteressierte Bürgerinnen und 
Bürger. Veranstaltungen melden Sie bitte an christine.busch@oehringen.de
Verwenden Sie hierfür das vorhandene Formblatt zur Meldung von Veranstaltungen. 
Dies kann Ihnen auf Wunsch gerne zugesandt werden. Ebenso zu � nden ist es auf 
https://www.oehringen.de/freizeit/veranstaltungskalender/
Bitte denken Sie aber auch in jedem Fall daran uns ggf. über Absagen oder Verlegungen 
zu informieren.
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Veranstaltungsübersicht
06.09. bis 31.03.21

Sonderausstellung 
„Millefiori – Tausend Blüten im 
Glas“
Sonntags, 11 bis 17 Uhr	
Weygang-Museum Öhringen, 
Karlsvorstadt
Weygang-Museum Öhringen, 
Tel. 07941/35394, 
www.weygang-museum.de

 
� Foto: Weygang-Museum

19.09.
Alternativ-Veranstaltung zur 
Langen Nacht der Kultur: 
Öhringer Theaterabend
20 bis 22.30 Uhr
Verschiedene Räumlichkeiten in 
Öhringen
Stadt Öhringen, 
Tel. 07941/68-0, 
www.oehringen.de

 
� Foto: pr

21.09.
Vhs-Kino: Romys Salon – 
Sondervorstellung anlässlich 
des Welt-Alzheimertages
18 bis 19.30 Uhr
Holi Filmtheater Öhringen, 

Bismarckstraße
Volkshochschule Öhringen, 
Tel. 07941/68-4250, 
www.volkshochschule-oehringen.de

 
� Foto: pr

21.09.
Vhs-Kino: Romys Salon – 
Sondervorstellung anlässlich 
des Welt-Alzheimertages

 
� Foto: pr

20.30 bis 22.00 Uhr
Holi Filmtheater Öhringen, 
Bismarckstraße
Volkshochschule Öhringen, 
Tel. 07941/68-4250, 
www.volkshochschule-oehringen.de

24.09.

Kamishibai – Die kleine Maus 
sucht einen Freund
15.15 bis 16 Uhr
Stadtbücherei Öhringen
Stadtbücherei Öhringen, 
Tel. 07941/68-4200, 
www.stadtbuecherei-oehringen.de

27.09.

Stadtführung: 
Wo einstmals Juden lebten
14 bis 16 Uhr
Treffpunkt: untere Torstraße 23, 
ehem. Synagoge
Volkshochschule Öhringen, 
Tel. 07941/68-4250, 
www.volkshochschule-oehringen.de

Der Schlüssel

Grußwort von Oberbürgermeister Thilo Michler 
zum Schulbeginn
Liebe Schulanfänger, liebe Schülerinnen und Schüler,
sehr geehrte Bürgerinnen und Bürger,
zum Ende der Sommerferien 
begann für rund 1,5 Millionen 
Kinder in Baden-Württemberg 
das neue Schuljahr. In Hohen-
lohe starten in diesen Tagen 
918, in Öhringen rund 200 
Erstklässler. Ich hoffe, dass alle 
schöne und erholsame Som-
merferien hatten, gratuliere 
den Schulanfängern und wün-
sche unseren Schülerinnen und Schülern einen erfolgreichen 
Start in voller Klassenstärke, aber weiterhin coronabedingt mit 
einigen Einschränkungen und Regeln. 
Sicherlich beschäftigen die Kinder nun viele Fragen: Wird mein 
Lehrer oder meine Lehrerin nett, mit wem komme ich in die 
Klasse, was ist in meiner Schultüte drin, und wie geht es weiter 
mit Corona? Es gilt weiterhin verantwortungsvoll mit dem Virus 
umzugehen. Der Herbst steht vor der Tür und vielen Menschen 
macht eine zweite Welle, dazu noch gepaart mit der Grippe-Sai-
son, große Sorgen. Ich verstehe, dass es nicht immer einfach ist, 
sich in den vielen Geboten und Verboten zurechtzufinden. Den-
noch sind wir alle schon gut geübt darin, achtsam mit dem Virus 
umzugehen. Vielen Dank für Ihren disziplinierten Umgang mit 
der Pandemie. Er schützt uns alle.
Politisch beginnt der Gemeinderat nach der Sommerpause am 
29. September wieder mit seiner Arbeit. Im Herbst liegt einiges 
vor uns: wir sprechen über das „Schulkonzept Öhringen 2030“– 

 
� Foto: Stadt Öhringen

das ist unsere Schulentwicklungsplanung. Sie analysiert vor wel-
chen Herausforderungen unsere Schulen stehen und bildet die 
Entscheidungsgrundlage für weitere Planungen. Damit zusam-
men hängt auch ein weiteres Thema im Gemeinderat: die städte-
bauliche Weiterentwicklung des Limesparks. Dort soll eine neue 
Grundschule gebaut werden. Wie groß sie wird und wo sie stehen 
soll, werden wir mit Blick auf die zukünftige Schülerzahlentwick-
lung zu beraten haben. 
Das Thema Bauen wird auch praktisch sichtbar: Am 24. Septem-
ber wird das neu erschlossene Baugebiet in Baumerlenbach ein-
geweiht. Ende September besucht uns Staatssekretärin Katrin 
Schütz und überreicht der Stadt die bronzene Plakette der Städ-
tebauförderung für hervorragende Einzelvorhaben. Das Land 
zeichnet das für 12 Millionen Euro sanierte Gebiet „Innenstadt 
VII – Hoftheater und Orangerie“ aus. Dort wurden in den letzten 
11 Jahren u.a. stadtbildprägende Gebäude wie das Hoftheater 
oder die Rathausstraße umfassend saniert. Am 10. Oktober eröff-
nen wir offiziell den Kindergarten Limespark, dessen motiviertes 
Team im frischen Neubau seine Arbeit bereits aufgenommen hat. 
Eine Nachricht habe ich noch für alle Sportbegeisterten in unse-
rer Stadt: Ich freute mich sehr, unsere Top-Leichtathletin Laura 
Raquel Müller für den Doppel-Gold-Sieg bei der U-18 Deutschen 
Meisterschaft ehren zu dürfen. Sollten Sie auch Lust auf Sport ver-
spüren, gibt es noch eine gute Nachricht: Das Rendel-Bad öffnet 
wieder seine Pforten.
Ich wünsche Ihnen einen warmen Spätsommer und goldenen 
Herbstanfang.

Bitte bleiben Sie gesund!
Freundliche Grüße,

Thilo Michler
Oberbürgermeister
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ma Sauter ist im Oktober auch an den drei Samstagen im Einsatz 
(10., 17. und 24. Oktober). Zusätzlich sind auch Montag-Freitag 
Monteure vom städtischen Wasserwerk unterwegs. Die Monteu-
re führen einen städtischen Ausweis mit, der auf Verlangen vor-
gezeigt werden kann. Das Wasserwerk und die Stadtkämmerei 
bedanken sich für die Mithilfe.

​​​​​​​Neue Öffnungszeiten Mobiz Öhringen
Zum Beginn des neuen 
Schuljahres erweitert das 
Mobiz in Öhringen seine 
aktuellen Öffnungszeiten.
Das Mobiz ist seit Montag, 
14.09.2020, zu folgenden 
Zeiten geöffnet:
•	 Montag bis Freitag:	

7:15 bis 18:30 Uhr
•	 Samstag:	  

9:00 Uhr bis 14:00 Uhr
Für weitere Informationen 
steht das Team des NVH 
montags bis freitags von 
8:00 bis 17:00 Uhr unter der Rufnummer 07940/9144-0 oder 
info@nvh.de gerne zur Verfügung.

Reparaturen an Schallluke im Alten Rathaus
Die Schallluken im Glocken-
turm am Alten Rathaus/Stadt-
bücherei sind zentimeterdick 
durch Taubenkot verstopft 
gewesen. Eine Wartung oder 
gar eine Reparatur an der Glo-
cke konnte somit nicht mehr 
durchgeführt werden. Zudem 
hat der Kot eine ätzende Wir-
kung und zerstört auf Dauer 
die Bausubstanz. Die Spezialfir-
ma Rentokill aus Stuttgart rei-
nigte den Zugang bis zur Luke. 
Dann wurde der Glockenturm 
über eine Hebebühne von 
außen mit einem Sauger und 
speziellen Filtern gereinigt. 
Nachdem der Taubenkot voll-
ständig entfernt wurde, erfolg-
te eine Desinfizierung des Glo-
ckenturmes. Dieser wurde mit 
Taubendraht verschlossen, um 
einer neuen Verschmutzung 
vorzubeugen.
Taubenkot ist als Krankheitsüberträger nicht zu unterschätzen. Er 
wird unter den biologischen Gefahrstoffen geführt. Zudem sind 
im Taubenkot viele Infektionserreger enthalten, die zu Lungen- 
oder Darmerkrankungen führen können. Hinzu kommen Parasi-
ten, die auch den Menschen befallen können. Durch die Staub-
bildung bedingt, können auch Schimmelpilzsporen in hohen 
Konzentrationen in der Luft vorhanden sein. Dies kann zusätzlich 
zu allergischen Reaktionen, insbesondere der Atemwege führen. 
Deswegen sind Spezialfirmen zur Beseitigung notwendig.

Dachsanierung an der  
August-Weygang-Gemeinschaftsschule
Das mittlerweile über 40 Jahre alte Dach der Gemeinschaftsschu-
le wird umfassend saniert. Es war undicht und soll nun eine bes-
sere Wärmedämmung bekommen. Bereits vor den Ferien wurde 
das Gebäude eingerüstet. Entfernt wurden die alten Dachziegel 
sowie die Traglattung. Durch das geöffnete Dach wurde die Wär-
medämmung für die oberste Geschossdecke eingebracht. Zum 
Einsatz kam eine Steinwolle, die der Brandschutzklasse A1 (nicht 
brennbar) zugeordnet ist. Auf die Dachsparren wird eine Unter-

 
� Foto: Stadt Öhringen

 
Massiver Taubenkot hat den 
Glockenturm der Stadtbücherei 
so stark verschmutzt, dass War-
tungsarbeiten nicht durchge-
führt werden konnten. Der Kot 
wurde nun fachmännisch ent-
fernt.� Foto: Stadt Öhringen

Aktuelles aus  
der Stadt Öhringen

Einladung zur Gemeinderatssitzung  
am 29.09.2020
Am Dienstag, 29. September 
2020 findet um 19 Uhr eine öf-
fentliche Sitzung des Gemein-
derates in der Kultura statt. Es 
ist die erste Gemeinderatssit-
zung nach der Sommerpause. 
Zur Einhaltung der Abstände 
aufgrund von Corona finden 
seit Mai alle Gemeinderatssitzungen in der Kultura statt. Die wei-
teren Termine 2020 sind am 20.10., 17.11. und 15.12.
Für interessierte Einwohner liegen eine Woche vor der Sitzung 
die Tagesordnung und Sitzungsvorlagen im Foyer des Hauptam-
tes, im Rathaus, 1. Stock, zur Einsichtnahme aus und stehen im 
Bürgerinfoportal auf der städtischen Internetseite unter www.
oehringen.de zur Verfügung.

Übermittlung von Meldedaten zur 
Veröffentlichung von Alters- und Ehejubilaren 
in den Medien
Feiern Sie demnächst ein Jubiläum, wie einen runden Geburts-
tag ab 70. oder eine Goldene Hochzeit? Gerne veröffentlicht die 
Stadt Öhringen Ihren Ehrentag in der lokalen Presse, wie der 
Hohenloher Zeitung, den Öhringer Nachrichten oder der städti-
schen Homepage. Möchten Sie nicht, dass der Tag Ihres Jubilä-
ums veröffentlicht wird, haben Sie das Recht einen Widerspruch 
zur Datenübermittlung bei der Stadt Öhringen einzureichen. Das 
geht schriftlich, per Mail oder auch telefonisch. Der Widerspruch 
gilt bis zu seinem Widerruf. Melden Sie sich bitte mit Angabe von 
Namen und Datum des Jubiläums bei Frau Angelika Bolz, Tel.: 
07941-65-115, E-Mail: angelika.bolz@oehringen.de
Das Formular dazu finden Sie auch auf der städtischen Home-
page unter: www.oehringen.de/stadt/regelungen-der-stadt/
allgemeine-verwaltung.html
Hintergrund: Laut Gesetz darf die Stadt Öhringen an Mandatsträ-
ger, Presse oder Rundfunk Auskunft aus dem Melderegister über 
Alters- oder Ehejubiläen von Einwohnern erteilen. Das steht im § 
50 Absatz 2 Bundesmeldegesetz (BMG). Es darf Auskunft erteilt 
werden über Familiennamen, Vornamen, Doktorgrad, Anschrift 
sowie Datum und Art des Jubiläums. Altersjubiläen sind der 70. 
Geburtstag, jeder fünfte weitere Geburtstag und ab dem 100. 
Geburtstag jeder folgende Geburtstag. Ehejubiläen sind das 50. 
und jedes folgende Ehejubiläum. Die Meldebehörde übermittelt 
darüber hinaus gemäß § 12 der Meldeverordnung dem Staats-
ministerium zur Ehrung von Alters- und Ehejubilaren durch den 
Ministerpräsidenten Daten der Jubilarinnen und Jubilare aus 
dem Melderegister. Davon umfasst sind zum Beispiel der Fami-
lienname, Vorname, Doktorgrad, Geschlecht, die Anschrift sowie 
das Datum und die Art des Jubiläums.

Städtische Wasserzähler werden weiterhin 
gewechselt
Im gesamten Stadtgebiet wer-
den weiterhin Wasserzähler 
ausgewechselt. Aufgrund von 
Corona konnten noch nicht 
alle 2000 Zähler gewechselt 
werden. Bitte ermöglichen Sie 
den Monteuren den Zugang 
zum Wasserzähler. Die Firma 
Sauter Heizungstechnik GmbH 
aus Kupferzell wurde vom 
Wasserwerk beauftragt, die 
Wasserzähler noch bis Oktober 
2020 auszuwechseln. Die Fir-

 
� Foto: Stadt Öhringen

 
Noch bis Oktober werden 2000 
Wasserzähler ausgewechselt�  
� Foto: GettyImages
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deckplatte aus einer 22 mm starken Holzfaserplatte aufgebracht. 
Diese verhindert das Eintreiben von Schlagregen und Flugschnee 
durch starke Winde ins Gebäudeinnere und dient als Notabdich-
tung bei Beschädigungen der Dacheindeckung durch Sturm. So 
kann auch keine Feuchtigkeit mehr durch defekte Dachpfannen 
ins Gebäude gelangen. Nach dem Aufbringen der Konter- und 
Traglattung werden die Blecharbeiten durchgeführt: Dachrinnen, 
Einlaufbleche und sonstige Flaschnerarbeiten werden montiert. 
Zum Schluss wird die Dachfläche mit einem großformatigen Ton-
ziegel wieder eingedeckt und mit einem Blitzschutz versehen. 
Die Fertigstellung wird voraussichtlich Ende September erfolgen. 
Die Stadt Öhringen investiert hier ca. 160.000 Euro.

 
Eine Kompletterneuerung bekommt das Dach der August-Weygang-
Gemeinschaftsschule (Foto vom 02.09.2020)� Foto: Stadt Öhringen

Brückenbau im Neubaugebiet Limespark D
Der Limespark wird durch das neue Baugebiet Limespark D er-
weitert. Dazu gehört auch eine Brücke, die über die Senke am 
Ströllerbach und einen Fußweg führen wird, um das neue Bau-
gebiet straßentechnisch mit dem Mannlehenfeld II zu verbinden. 
Die beiden Flügelwände wurden mittlerweile fertiggestellt. Da-
bei wurde die östliche Flügelwand bewehrt, eingeschalt und	
betoniert. Aktuell wird der Mittelteil bewehrt und eingeschalt. 
Danach wird noch einmal betoniert.

 
Eine neue Brücke entsteht gerade im Neubaugebiet Limespark D
� Foto: Stadt Öhringen

Abriss am Hohenlohe-Gymnasium hat begonnen
In den Sommerferien haben 
die Abrissarbeiten am HGÖ 
begonnen. Zunächst erfolgte 
der Abriss der Aula. Danach 
folgte die Entkernung und an-
schließend der teilweise Abriss 
des A-Baus, der den ältesten 
Gebäudeteil darstellt. Da wäh-
rend der ca. fünf Jahre dauern-
den Bau- und Sanierungsarbei-
ten der Unterricht weiterhin 
noch stattfinden muss, werden 
die Bauarbeiten in Etappen 
durchgeführt. Der Teil des 

 
Aula und Teile des A-Baus sind 
nun abgerissen�  
� Foto: Stadt Öhringen

A-Baus, der an die August-Weygang-Gemeinschaftsschule an-
grenzt, wird für eine Zwischennutzung noch stehen gelassen. 
Dieser wird noch benötigt, wenn der Neubau fertig ist und mit 
der Sanierung des C-Baus begonnen werden wird.
Ende 2020 soll die Ausschreibung für den Neubau des HGÖ er-
folgen. 2021 sollen die Bauarbeiten starten. Die Sanierung des C-
Baus folgt auf die Fertigstellung des Neubaus. Die Kosten für den 
neuen Schulcampus belaufen sich auf ca. 45 Millionen Euro (inkl. 
Interims-Container). 4,3 Millionen Euro für die Sanierung kom-
men vom Land Baden-Württemberg. Der Bewilligungsbescheid 
des Landes für den Neubau steht noch aus. Erwartet werden ca. 
drei bis fünf Millionen Euro.

 
Die Abrissarbeiten schreiten planmäßig voran� Foto: Stadt Öhringen

 
Die Pläne für das neue HGÖ kommen vom Architekturbüro AGN. Ent-
stehen sollen offene und moderne Bildungsräume mit vielen Sicht-
achsen, die um einen hellen Innenhof gruppiert sind� Foto: AGN

Nehmen Sie im Verkehr Rücksicht auf die 
Schulkinder

 
� Foto: GettyImages

Damit alle Kinder sicher in der Schule ankommen, bittet die Stadt 
Öhringen alle Verkehrsteilnehmer um Rücksichtnahme. „Rund 
200 Erstklässlerinnen und Erstklässler werden in Öhringen einge-
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Mengen an Bäumen je Sorte nicht garantiert werden, dass diese 
auch ausgehändigt werden. Das Grundstück muss auf Öhringer 
Markung liegen.

 
Helfen Sie mit, durch Pflanzung von Streuobstbäumen einen der ar-
tenreichsten Lebensräume Mitteleuropas zu erhalten.�  
� Foto: Stadt Öhringen

Ausgabe der Bäume ist am 11. November
Die Ausgabe der Bäume findet am Mittwoch, den 11.11.2020 von 
17.00 Uhr bis 18.00 Uhr im Baubetriebshof statt.
Die Pflanzung sollte im November bei frostfreiem Wetter erfol-
gen. Junge Bäume benötigen einen Erziehungsschnitt. Das Land-
wirtschaftsamt und der Obst- und Gartenbauverein planen auch 
dieses Jahr wieder Schnittkurse für interessierte Bürger. Eine ex-
tensive Grünlandbewirtschaftung mit späterem Schnittzeitpunkt 
(Heuschnitt ab Ende Mai) und reduzierte oder keine Stickstoff-
düngung fördern den Kräuteranteil des Grünlandes und somit 
die Artenvielfalt. So finden mehrere hundert Tier- und Pflanzen-
arten eine neue Heimat und Nahrung auf den Streuobstwiesen.

40 ha neuer Lebensraum als Beitrag zum landesweiten Bio-
topverbund
Im Rahmen der Biotopvernetzung der Verwaltungsgemeinschaft 
Öhringen – Pfedelbach – Zweiflingen wurden in den vergangen 
sechs Jahren gemeinsam insgesamt schon über 4000 Hochstäm-
me heimischer Sorten gepflanzt. Gemeinsam entstanden so 
schon über 40 ha (400.000 m2) neue Streuobstflächen und somit 
ein sehr wertvoller Beitrag der Verwaltungsgemeinschaft zum 
landesweiten Biotopverbund.
Einen Besuch wert ist der Öhringer Obstsortengarten in der Cap-
pelaue. Hier finden sich rund 125 Obstbäume unterschiedlicher 
Sorten und Altersgruppen.
Zudem kümmert sich die lokale Agenda-Gruppe der Stadt um die 
vielen Blühstreifen im Obst-, Wein- und Ackerbau. Auch hier ent-
standen 19 ha neuer Lebensräume, die zum Biotopverbund und 
zur Artenvielfalt beitragen.

Absage der „Herbstlichen Seniorenfeier“
Die für den 17. Oktober 2020 
geplante und alljährlich statt-
findende „Herbstliche Seni-
orenfeier“ muss dieses Jahr 
coronabedingt leider nach 
jahrzehntelangem Stattfin-
den zum ersten Mal abgesagt 
werden. Die Vorschriften des 
Landes Baden-Württemberg 
lassen Veranstaltungen mit 
mehr als 500 Personen bis zum 
31.10.2020 nicht zu.
„Die Seniorenfeier liegt mir 
persönlich sehr am Herzen. Es tut mir leid, unsere Senioren zu die-
ser beliebten Veranstaltung dieses Jahr nicht einladen zu können. 
Ich hoffe sehr, dass wir im Oktober 2021 wieder eine schöne Fei-
er im gewohnten Rahmen anbieten können“, bedauert OB Thilo 
Michler die Absage.

 
Leider müssen die Tische in der 
Kultura dieses Jahr zur Senioren-
feier leer bleiben�  
� Foto: Stadt Öhringen

schult. Ihnen allen wünsche ich einen guten und sicheren Start 
in das neue Schuljahr. Ein sicherer Schulweg kann nur gelingen, 
wenn sich alle im Straßenverkehr rücksichtsvoll verhalten. Ich 
bitte Sie langsam zu fahren und achtsam zu sein“, sagt OB Thilo 
Michler.
In den Kindergärten konnten die Schulanfängerinnen und -an-
fänger wegen der Corona-Pandemie dieses Jahr leider nur wenig 
auf das Verhalten im Straßenverkehr vorbereitet werden. Wichtig 
ist deshalb, begleitet von Erwachsenen den Schulweg zu üben. 
Dabei sollte besonders auf die Gefahren beim Überqueren der 
Straße und an Grundstücksausfahrten hingewiesen werden. Zu-
dem sollten die Kinder ein Gefühl für Geschwindigkeit bekom-
men.
Hintergrund: Regelmäßig zum Schuljahresbeginn wird durch 
das Land Baden-Württemberg ein Maßnahmenpaket aus Ver-
kehrsüberwachung und Verkehrsunfallprävention umgesetzt. So 
werden die Bürgerinnen und Bürger in den kommenden Wochen 
unter anderem mit Spannbändern, Plakaten und Veranstaltun-
gen zu einem rücksichtsvollen Verhalten gegenüber unseren 
schwächsten Verkehrsteilnehmenden aufgefordert. Darüber hi-
naus überwacht die Polizei auch die Einhaltung der Geschwin-
digkeit vor Schulen, das vorschriftsgemäße Parken entlang von 
Geh- und Radwegen, den technischen Zustand von Fahrrädern 
sowie die Sicherung der Kinder im Auto.
Im vergangenen Jahr hat die Polizei in Baden-Württemberg 443 
(2018 waren es 470) Verkehrsunfälle auf dem Schulweg aufge-
nommen. Das ist der tiefste Stand seit elf Jahren. Hierbei wurden 
insgesamt 65 (2018 waren es 79) Kinder und Jugendliche schwer 
und 406 (2018 waren es 392) leicht verletzt. Losgelöst vom Schul-
weg sind im Jahr 2019 2.947 (2018 waren es 3.001) Kinder bis 13 
Jahre im Straßenverkehr verunglückt. 37 Prozent (1.084) der ver-
unglückten Kinder waren hierbei in einem Personenkraftwagen 
(PKW), 32 Prozent (949) auf einem Fahrrad und 25 Prozent (730) 
zu Fuß unterwegs. (Quelle: Landesregierung)

Die erfolgreiche Streuobstaktion wird zum siebten 
Mal fortgesetzt
Stadt Öhringen verteilt 300 kostenlose Streuobstbäume
In enger Begleitung durch die 
lokale Agenda-Gruppe „Sied-
lung und Landwirtschaft“ 
wurde von der Stadt Öhrin-
gen bereits vor 12 Jahren der 
Grundstein für eine Biotop-
vernetzungskonzeption und 
somit für eine nachhaltige 
Landschaftsentwicklung ge-
legt. Einer der wesentlichen 
Bausteine ist der Erhalt und die 
Pflege der örtlichen Streuobst-
bestände. Die Stadt Öhringen verteilt deshalb bereits seit 2014 
und somit zum siebten Mal in Folge kostenlos Streuobstbäume 
zum Erhalt der heimischen Kulturlandschaft. Dadurch können 
alle Bürgerinnen und Bürger mithelfen, den Streuobstbestand ih-
rer Heimatstadt und damit einen der artenreichsten Lebensräu-
me Mitteleuropas zu erhalten.
Für interessierte Bürger mit einem Grundstück auf Öhringer Mar-
kung stehen dieses Jahr insgesamt 300 Obstbäume (Hochstäm-
me) kostenlos samt Pflanzmaterial zur Verfügung. Die Bäume 
werden je zu 50 % mit kommunalen und staatlichen Mitteln fi-
nanziert. Da die Pflanzungen der Biotopvernetzung dienen, müs-
sen die Bäume im Außenbereich auf Streuobstwiesen gepflanzt 
werden. Die Umsetzung wird stichprobenhaft kontrolliert. Pro 
Bürger können maximal 5 Bäume ausgegeben werden.
Wenn Sie Interesse haben, sich bei der Aktion zu beteiligen, mel-
den Sie sich bitte telefonisch in der Zeit vom 21.09.2020 bis zum 
25.09.2020 im Rathaus bei Frau Herzog (Tel. 07941/ 68-168). Da-
bei nennen Sie bitte das Flurstück, auf dem die Bäume gepflanzt 
werden, sowie Ihre gewünschte Anzahl. Sortenwünsche können 
gerne geäußert werden, es kann jedoch aufgrund der begrenzten 

 
In den letzten sechs Jahren wur-
den bereits über 4000 Hochstäm-
me rund um Öhringen gepflanzt.
� Foto: Stadt Öhringen
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Voller Erfolg für die Sommertöne in Öhringen
Vom 15.8. bis 12.9. erklangen jeden Samstagvormittag die „Som-
mertöne“ in der Öhringer Innenstadt und belebten die Einkaufs-
straßen mit einem einmaligen Flair. Nach fünf erfolgreichen Ter-
minen ziehen die Organisatoren positive Bilanz.
Seit 15. August gab es an fünf Samstagen „Sommertöne“ in den 
Gassen der Stadt: an verschiedenen Punkten stellten sich junge 
Künstlerinnen und Künstler vor und sorgten so für ein einmaliges 
Einkaufserlebnis, das es nur in der „offline Welt“ gibt. Insgesamt 
traten bei der Aktion über 60 Musikschülerinnen und Musik-
schüler, Bands, Straßenmusiker, Schulbands, Künstlerinnen und 
Künstler auf. Covermusik, Harfenklänge und Klaviermusik oder 
Akustikgitarren – die Bandbreite war riesengroß und das Konzept 
schlug ein wie eine Bombe. Lebendige Öhringer Einkaufsstraßen, 
gefüllte Bestuhlung in der Gastronomie und glückliche Gesich-
ter und das alles mit ausreichend Abstand. Die Organisatoren der 
Stadt und des Handels- und Gewerbevereins sind hochzufrieden. 
Die neuen Ansätze im Öhringer Stadtmarketing werden zuneh-
mend spür- und erlebbar.

 
Einfache Aktion – große Wirkung. Die Sommertöne erfreuten viele 
Öhringer und Öhringerinnen samstags zur Marktzeit mit Livemusik.
� Foto: Stadt Öhringen

„Wir freuen uns unheimlich, dass die Sommertöne so ein großer 
Erfolg waren. Man hat gesehen, dass man in der aktuellen Zeit 
mit einfachen, netten Aktionen Großes erreichen kann. Die Akti-
on war so erfolgreich, dass wir daran nächstes Jahr auf jeden Fall 
anknüpfen wollen“, sagt Anastasia Fahrenbruch von der Stabs-
stelle für Stadtmanagement und Wirtschaftsförderung der Stadt. 
„Aufgrund der hohen Nachfrage von Künstlern haben wir sogar 
eine Woche länger machen können, als ursprünglich geplant“, er-
gänzt ihre Kollegin Leona Weber.
Für die jungen Talente waren die Sommertöne ein Anlass endlich 
mal wieder vor Publikum spielen zu dürfen. Ausgefallene Konzer-
te und Auftritte, da waren die Sommertöne eine willkommene 
Plattform, um sich wieder vor Menschen präsentieren zu können. 
Als Dankeschön erhalten alle Teilnehmerinnen und Teilnehmer 
im Nachgang Öhringer Einkaufsgutscheine des Handels- und Ge-
werbevereins.
„Viele unserer Mitglieder haben berichtet, wie toll die Sommer-
töne die Stadt belebt und damit Kunden in die Geschäfte und 
Gastrobetriebe gelockt haben. Wir hoffen, dass das nachhaltig 
gezeigt hat, wie toll man in Öhringen einkaufen, genießen und 
verweilen kann“, freut sich Stefanie Hornung vom Handels- und 
Gewerbeverein.
Begonnen hatte die Aktion mit einer Musikeinlage an einem Mitt-
wochvormittag auf dem Wochenmarkt, doch schnell war klar: 
dieses besondere Flair wird durch die Besucherinnen und Besu-
cher so sehr geschätzt, dass sich daraus eine mehrwöchige Reihe 
entwickeln musste. Organisatoren, Besucher und Künstler freuen 
sich schon auf die nächste Auflage in 2021.

Zahlreiche Besucher  
beim Tag der Öhringer Museen
Am 13. September fand in Öhringen unter dem Motto „EinBlick 
Museum“ der Tag der Öhringer Museen statt. Alle vier Öhringer 
Museen hatten kostenfrei einen ganzen Sonntag lang geöffnet. 
Es präsentierten sich das Meeresmuseum Cappel von Kurt Kreipl, 

das Weygang-Museum in der Karlsvorstadt, das Auto- und Glas 
Museum im Industriegebiet sowie die Werkstatt Pflaumer in der 
Innenstadt.

 
Edel und luxuriös leuchten die 
Karossen und Glasobjekte im 
Auto- und Glasmuseum�  
� Foto: Stadt Öhringen

 
Messer schmieden und schleifen 
im Museum Werkstatt Pflaumer

� Foto: Stadt Öhringen

Der Tag lief für die vier Museen sehr erfolgreich. Bei schönem Wet-
ter fanden mehrere hundert interessierte Besucher aus ganz Ho-
henlohe, Schwäbisch Hall und Heilbronn ihren Weg zu den unter-
schiedlichen Kulturorten der Stadt. Zudem gab es von der Stadt 
Öhringen ein Gewinnspiel: wer alle vier Museen an diesem Tag 
besucht hatte, konnte an einer Verlosung teilnehmen. Der Tag fand 
im Rahmen des Kulturprogramms der Region Heilbronn statt.

 
Scharfe Haigebisse, bunte Muscheln und giftige Schnecken gibt es 
bei Kurt Kreipl in Cappel� Foto: Stadt Öhringen

 
Am 13. September war Tag der Museen in Öhringen�  
� Foto: Stadt Öhringen

Öhringen grüßt seine Partnerstädte
Im östlichen Teil des Hofgartens gegenüber vom kleinen Teich 
steht seit der Landesgartenschau die Partnerschaftsstele. Die 
dort angebrachten Schilder weisen in die Richtungen der Öhrin-
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Nachtwanderer sind:
•	 Ansprechpartner für Jugendliche;
•	 geschulte ehrenamtlich tätige Erwachsene ab 20 Jahre;
•	 in kleinen Gruppen freitags und/oder samstags zwischen 

21:00 Uhr und ca. 1:30 Uhr seit dem 13. Juni 2009 unterwegs;
•	 an öffentlichen Plätzen, Discos und Veranstaltungsorten im 

gesamten Stadtbereich präsent.
Nachtwanderer möchten:
•	 eine angenehme Atmosphäre schaffen;
•	 Vertrauen aufbauen;
•	 Hilfe und Unterstützung in verschiedenen Situationen anbieten;
•	 für respektvolles Miteinander eintreten;
•	 Aggressionen und Vandalismus begrenzen;
•	 das soziale Klima verbessern.
Nachtwandern ist:
•	 freiwillig und ehrenamtlich und wenn man selbst Zeit hat;
•	 auf viele Schultern verteilt;
•	 auch der monatliche Erfahrungsaustausch.
Informationen: 
www.oehringen.de/buerger/kinder-jugend/nachtwanderer/
Kontakt: Jugendreferat der Stadt Öhringen, Telefon: 07941/68-
217; Mail: hans-juergen.saknus@oehringen.de

 
Neue Jacken gibt es für die Öhringer Nachtwanderer�  
� Foto: Stadt Öhringen

Wochenmarkt wird verlegt
Der Wochenmarkt wird von Samstag, 3. Oktober wegen des 
Feiertags auf Freitag, 2. Oktober verlegt

Das Rendel-Bad startet in die neue -  
etwas andere Saison
Die bisherige Badesaison ist für die Stadt Öhringen trotz der Ein-
schränkungen durch Corona zufriedenstellend verlaufen. „Ich 
denke, die meisten Besucher waren froh, dass das Bad überhaupt 
aufgemacht hat“, sagt Ute Dinger von der Bäderverwaltung. Nicht 
überraschend, weist durch die Einschränkungen das Bad bei den 
Besucherzahlen Einbußen im Vergleich zu den Vorjahren auf. Pro 
Tag durften in den drei Zeitblöcken im H2Ö nur 1.050 Besucher in 
das Freibad. In den Jahren zuvor waren es teilweise in Spitzenzei-
ten 4.500. Seit der Öffnung am 13. Juni zählte das H2Ö insgesamt 
31.285 Besucher (Stand 14.09.2020). In den letzten vier Jahren lag 
die durchschnittliche Besucherzahl bei ca. 68.500 Besuchern.
Das Freibad Michelbach ist seit 31.08.2020 geschlossen. Im Zeit-
raum der diesjährigen Öffnung des Freibades Michelbach ergab 
sich in den letzten vier Jahren eine durchschnittliche Besucher-
zahl von ca. 7.170 Besuchern. In der diesjährigen Saison (03.07. 
– 30.08.2020) war das Freibad statt der üblichen sieben Tage aber 
nur Freitag, Samstag und Sonntag geöffnet. Es konnten insge-
samt 2.311 Besucher gezählt werden.
Nun gibt es für die kühle Jahreszeit gesunde Hitze und Spaß im 
Rendel-Bad. Ab Samstag, den 19. September öffnen das Hallen-
bad und die dortige Sauna. Laut Hygienekonzept dürfen sich 
zeitgleich nur 55 Personen im Bad aufhalten. Für die Sauna wer-
den 30 Besucher zugelassen. Auf Zeitblöcke für den Aufenthalt 
wird verzichtet. Wie viele Personen aktuell im Bad sind, sehen 
Sie im Eingangsbreich auf der Anzeige am Kassenautomaten. 
Die Eintrittskarten erhalten Sie wie gewohnt am Automaten im 
Bad und nicht mehr über Reservix. Vor Zutritt in die Einrichtung 

ger Partnerstädte und zeigen
die dazugehörigen Entfer-
nungsangaben. Nachdem die 
ursprünglichen Schilder leider 
durch Vandalismus beschädigt 
wurden, weisen nun neue sta-
blie Richtungsanzeiger den 
Weg zu Öhringens drei Part-
nerstädten.
Öhringen hält folgende Städ-
tepartnerschaften:
Großenhein, Sachsen:
•	 Partnerschaft besteht seit 

1993
•	 Regelmäßiger Austausch 

der Verwaltungen, der 
Ratsgremien, Vereine und 
BürgerInnen sehr lebendig 
gestaltet

•	 Liegt in der touristischen 
Region des Sächsischen Elblandes

•	 Ist mit ca. 19.000 Einwohnern wirtschaftliches und kulturelles 
Zentrum der landschaftlich reizvollen Großenhainer Pflege

•	 Verfügt über eine geschichtsträchtige Altstadt und hat sich in 
den letzten Jahren wirtschaftlich sehr entwickelt.

Treffen, Österreich:
•	 Treffen liegt im südlichsten und schönsten Bundesland Öster-

reichs, im Dreiländereck, Kärnten – Slowenien - Friaul.  
•	 Partnerschaft besteht seit 1995
•	 Der Erlebnisberg Gerlitzen Alpe und das Verditz sind zum 

Greifen nahe. Zwei Wanderparadiese im Herzen Kärntens. 
Die bekannten Seeorte Annenheim und Sattendorf sind ein 
Eldorado für Wassersportler.

•	 In der Marktgemeinde Treffen finden 39 aktive Vereine ihre 
Heimstätte.

•	 Großes Angebot für Gäste: Das Elli-Riehl-Puppenmuseum mit 
700 entzückenden, handgefertigten Stoffpuppen und das 
eindrucksvolle Wald- und Pilzmuseum. Ein Berg- und Almmu-
seum, Marmor Skulpturen im Krastal und die Finsterbachwas-
serfälle in Sattendorf.

Kedzierzyn-Kozle, Polen:
•	 Die feierliche Unterzeichnung der Partnerschaftsurkunde fand 

am Samstag, 8. Juni 2013 im Rahmen des Hohenloher Genie-
ßerdorfes Öhringen im Hoftheater statt. Die Stadt Kedzierzyn-
Kozle wurde vertreten durch die Stellvertreterin des Stadtprä-
sidenten Ewa Stawska-Bak.

•	 Oberbürgermeister Thilo Michler freut sich auf das Wachsen 
einer lebendigen Partnerschaft. Er überreichte als Partnerge-
schenk das Modell einer Parkbank. Diese wird in Originalgrö-
ße in der Stadt Kedzierzyn-Kozle aufgestellt und mit einem 
Hinweis auf die neue Städtepartnerschaft versehen.

•	 Die neue Städteverbindung ist eingebettet in die bereits 
bestehende Partnerschaft des Hohenlohekreises mit dem 
polnischen Landkreis Kedzierzyn-Kozle.

•	 Zeitgleich schloss die Stadt Neuenstein eine Städtepartner-
schaft mit der polnischen Stadt Renska Wies.

Nachtwanderer in neuem Outfit wieder unterwegs
Seit Juni 2009 kann man an den Wochenenden abends die Öhrin-
ger Nachtwanderer in ihren roten Jacken im Stadtgebiet antreffen. 
Sie suchen zentrumsnahe Plätze auf, um mit Jugendlichen und 
jungen Erwachsenen ins Gespräch zu kommen. Die Nachtwande-
rer versuchen so, Vertrauen aufzubauen, um das soziale Klima in 
der Stadt Öhringen zu verbessern, Aggressionen und Vandalismus 
zu begrenzen und Hilfe und Unterstützung anzubieten.
Dank einer großzügigen Spende der Fördervereine der Lions 
Clubs von Hohenlohe-Künzelsau und Hohenloher Land konnten 
die Nachtwanderer ihre in die Jahre gekommenen Jacken gegen 
neue austauschen. Die Sicherheit wurde durch aufgebrachte re-
flektierende Streifen verbessert. So sind die Nachtwanderer auch 
weiterhin aktiv in roten Jacken an den Wochenenden im Stadtge-
biet unterwegs.

 
Öhringen grüßt seine Partner-
städte mit einer schönen Säule 
im Hofgarten�  
� Foto: Stadt Öhringen
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müssen Sie Ihre Kontaktdaten eintragen. Ein Formular liegt im 
Rendel-Bad aus. Sie können sich dieses auch vorab von der städ-
tischen Homepage herunterladen: www.oehringen.de/freizeit/
schwimmbaeder-sauna/

Bitte beachten Sie die geänderten 
Öffnungszeiten
Hallenbad:
Montag geschlossen
Dienstag - 07:00 bis 19:00 Uhr
Mittwoch - 07:00 bis 19:00 Uhr
Donnerstag geschlossen
Freitag - 13:00 bis 21:00 Uhr
Samstag - 08:00 bis 21:00 Uhr
Sonn- und Feiertag - 09:00 bis 20:00 Uhr
Einlassschluss ist 45 Minuten vor Ende der Öffnungszeiten.
Bitte beachten Sie: Freitags findet kein Warmbadetag statt.

Sauna:
Montag - geschlossen
Dienstag (Damensauna*) - 13:00 bis 21:00 Uhr
Mittwoch - 13:00 bis 21:00 Uhr
Donnerstag - 13:00 bis 21:00 Uhr
Freitag - 13:00 bis 21:00 Uhr
Samstag - 13:00 bis 21:00 Uhr
Sonn- und Feiertag - 12:00 bis 20:00 Uhr
*gilt nicht an Feiertagen
Bitte beachten Sie: Es finden zunächst keine monatlichen 
Mottoevents statt.
Das Hallenbad kann nur zu den Öffnungszeiten für die Öf-
fentlichkeit genutzt werden.

 
Das beliebte Rendel-Bad öffnet wieder� Foto: Stadt Öhringen

Wegen der Corona-Pandemie hat die Stadt Öhringen auch für das 
Rendel-Bad ein Hygiene- und Abstandskonzept erarbeitet. Hier 
einige Stichpunkte:
•	 Die Eintrittspreise bleiben gleich. Der Verkauf von Tages- und 

Mehrfacheintrittskarten erfolgt am Kassenautomaten.
•	 Saisoneintrittskarten Hallenbad werden in dieser Saison nicht 

angeboten.
•	 Kinder bis einschließlich 10 Jahre haben Zutritt nur in Beglei-

tung eines Erwachsenen.
•	 Vor jedem Besuch müssen alle - auch Kinder unter 6 Jahren - 

ihre Kontaktdaten abgeben. Die Kontaktdaten werden nach 4 
Wochen vernichtet.

•	 Im Eingangs- und Ausgangsbereich bis/von den Umkleidekabi-
nen sowie im Wartebereich ist ein Mund-Nasen-Schutz zu tragen.

•	 Sowohl im Schwimmbadbereich als auch in der Sauna ist der 
Verzehr von mitgebrachten Speisen untersagt.

•	 Die Wertschließfächer stehen nicht zur Verfügung.
•	 Das Dampfbad, die Salzgrotte und die Dusche in der Schwimm-

halle sind geschlossen.
•	 Der Warmbadetag entfällt bis auf weiteres.
•	 Liegen/Stühle werden in der Schwimmhalle nicht aufgestellt.
•	 Die Föne im Umkleidebereich und die Decken für die Liegen in 

der Saunalandschaft stehen nicht zur Verfügung.
•	 Aufgüsse in der Blockhaussauna werden nicht verwedelt und 

der Eisbrunnen in der Saunalandschaft ist außer Betrieb.

•	 Die monatlichen Saunaevents finden bis auf weiteres nicht statt.
Ausführliche Informationen finden Sie unter: 
www.oehringen.de/freizeit/schwimmbaeder-sauna/

Suchen Sie noch ein passendes Geschenk?
Wie wäre es mit einem Gutschein oder einer Eintrittskarte für das 
Öhringer Rendel-Bad? Kontakt: Stadtverwaltung Öhringen, Tele-
fon 07941 68-131, Rathaus, Zimmer 305. 

Einweihung der neuen Flutlichtanlage für die 
TSG Öhringen

 
Mit der neuen, energiesparenden und dimmbaren LED-Flutlichtan-
lage kann auch abends trainiert werden

Es leuchtet nun hell am Abend über dem Rasenplatz des Otto-Meis-
ter Stadions für die Sportler der TSG Öhringen. „Als Ausgleich für 
den Verlust an Stadionfläche, die als Standort für die HGÖ-Interims-
Container in den nächsten fünf 
Jahren genutzt wird, hat die 
Stadt Öhringen vier neue und 
besonders energiesparende 
LED-Flutlichtmasten aufstellen 
lassen. Damit hat sich die Nut-
zungszeit des Rasenplatzes 
verlängert und der Trainings-
betrieb kann noch bis in die 
Abendstunden aufrechtgehal-
ten werden“, erklärt OB Thilo 
Michler.
20 effiziente LED-Fluter krönen nun die 25 Meter hohen Masten. 16 
Fluter leuchten mit je 1.600 Watt, vier weitere mit je 800 Watt. Sie sind 
alle dimmbar und können je nach Bedarf in der Lichtstärke für unter-
schiedliche Trainingsbedingungen angepasst werden. Ob Ligaspiel, 
Fußball- oder Leichtathletik-Training - die Anlage gibt je nach Anfor-
derung das beste und energiesparsamste Licht. Die Anlage gehört 
nun zu den modernsten und effektivsten im Hohenlohekreis.
Beim Aufbau gab es allerdings einige Hindernisse zu überwinden: 
Zu Beginn der Arbeiten wurde eine Baugrunduntersuchung im 
März 2019 durchgeführt. Durch die Ohrn bedingtes Schichtenwas-
ser erschwerte die Baggerarbeiten für die Fundamente. Ein aufwen-
diger Schutz der Tartanbahn zum Befahren mit schwerem Gerät wie 
Autokran, Radlader und Kleinlaster musste hergestellt werden. Zu-
dem erforderte eine Gasleitung, die parallel zur Ohrn verläuft, eine 
Verschiebung zweier Masten. Für sichere Standfestigkeit wurden 
die Masten zwei Meter tief in vier massive Steinbetonfundamente 
in Ausmaßen von je 2,70 m x 2,70 m x 2,20 m eingebaut. Die Kosten 
der neuen Anlage belaufen sich auf ca. 185.000 Euro.

Ehrung für Doppel-
Gold Deutsche 
Meisterin Laura 
Raquel Müller
Die Öhringer Leichtathletin 
Laura Raquel Müller hat zwei-
mal Gold bei den deutschen 
U18-Jugend-Meisterschaften 
in Heilbronn geholt. Sie holte 
den Sieg über 100 Meter in der 
Rekordzeit von 11,63 Sekun-
den. Das zweite Gold gewann 
sie mit einem Sieg im Weit-
sprung mit persönlicher Best-
leistung von 6,25 Metern. 

 
TSG Präsident Peter Gebert und 
OB Thilo Michler aktivieren den 
Schalter für die neue Flutlichtan-
lage� Fotos: TSG Öhringen

 
Die strahlende Doppel-Deutsche 
Meisterin Laura Raquel Müller bei 
ihrer Ehrung� Foto: TSG Öhringen
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Kontakt Öhringer Nachrichten
Bei Fragen zu den städtischen Mitteilungen, erreichen Sie die 
Pressestelle im Rathaus per Mail nachrichten@oehringen.de 
oder telefonisch 07941 68-0.

Führungen in Öhringen
Private Stadtführungen buchen
Für Familienzusammenkünfte 
oder besondere private Anlässe 
können Sie die Öhringer Stadt-
führer auch für gesonderte 
Führungen buchen. Melden Sie 
sich dazu bei der städtischen 
Tourist-Information, Frau San-
dra Sirufo, 07941-68 118, oder 
per Mail an:
sandra.sirufo@oehringen.de
Öffentliche Radtour „Vor den Toren der Stadt“
Freitag, 02.10.2020 von 17:30 bis ca. 19:30 Uhr
Nicht nur innerhalb der Mauern der historischen Stadt Öhringen, 
auch „Vor den Toren der Stadt“ gibt es vieles, was die Stadt prägt 
und zu einer Perle in Hohenlohe werden lässt.
Mit dem Fahrrad beginnt die Tour zu verschiedenen Zielen entlang 
der Ohrn. Start ist im ehemaligen Landesgartenschaugelände Cap-
pelaue beim Jugendpavillon (Nähe H2Ö). Von dort geht es vorbei 
am Hoftheater, weiter durch die Altstadt/Spital, durch den Zwinger 
und zurück durch die Karlsvorstadt zur Hohenloher Scheune.
Treffpunkt: Jugendpavillon
Kosten: 3,00 Euro pro Person
Eine Anmeldung ist nicht erforderlich.
Weitere Informationen bei der Tourist-Information Öhringen. 
Telefon 07941 68-118, E-Mail tourist@oehringen.de
Hinweise: Ein verkehrssicheres Fahrrad und das Einhalten der 
Straßenverkehrsordnung sind für die Teilnahme an der Tour Vo-
raussetzung! Es wird empfohlen, einen Fahrradhelm zu tragen 
und eine Trinkflasche mitzubringen. Die Radführung wird vom 
Öhringer Stadtführer Klaus Stumpf geleitet. Die Teilnehmer ra-
deln auf eigene Gefahr mit!
Öffentliche Stadtführungen
Sonntag, 27. September und Sonntag, 11. Oktober  
von 14.00 bis 15.00 Uhr
Wir nehmen Sie mit in eine Reise durch die Vergangenheit, Ge-
genwart und Zukunft und zeigen Ihnen, was die Öhringer Innen-
stadt ausmacht. Lassen Sie sich überraschen. 
Treffpunkt Rathauseingang. Gebühr: 3 € pro Person, Kinder bis 12 
Jahre frei. Eine Anmeldung ist nicht erforderlich.
Wir bitten Sie, für die Hygiene- und Infektionsschutzmaßnahmen 
Folgendes zu beachten:
•	 Einhaltung Mindestabstand von 1,5 m
•	 Bezahlung vor Ort, bitte passend mitbringen
•	 Mitbringen einer Mund-Nasen-Schutzmaske
•	 Teilnehmer werden in eine Kontaktliste eingetragen
Öffentliche Führung mit Wendel Hipler
Geboren um 1465 in Neuen-
stein. Nach meinem Jurastudi-
um arbeitete ich mich bei Hofe 
des Grafen zu Hohenlohe em-
por bis zum Kanzler des Gra-
fen. Nachdem sich die Grafen 
und ich nicht im Guten trenn-
ten, wurde ich 1525 während 
des Bauernkrieges Kanzler der 
rebellierenden Bauern. Weitere 
interessante Dinge meines Le-
bens und meines Vermögens 
möchte ich Ihnen während des 
Rundgangs erzählen.
26. September um 17 Uhr
Dauer der Führung: 
ca. 75 bis 90 Minuten
Gebühr: 5,00 Euro pro Person  
Max. 20 Teilnehmer Anmeldung ist erforderlich.

 
� Foto: Stadt Öhringen

 
� Foto: Stadt Öhringen

Oberbürgermeister Thilo Michler gratulierte der frischgebackne-
nen Doppel-Deutschen Meisterin persönlich: „Dass sie trotz der 
schweren Beine vom Sprint am Vortag anschließend eine neue 
persönliche Bestleistung im Weitsprung setzen konnte, spricht 
für Lauras großes sportliches Talent. Ich bin sehr zuversichtlich, 
dass sie nun eine große Zukunft vor sich hat und ihr alle Wege im 
deutschen Spitzensport offen stehen“, lobte der OB die Topleis-
tung der jungen Öhringerin.

Information zur Hundesteuer
Bitte denken Sie daran, ob klei-
ner Rocky oder große Luna: im 
gesamten Stadtgebiet ist eine 
Hundehaltung steuerpflichtig. 
Wer einen Hund besitzt ist ver-
pflichtet, ihn innerhalb eines 
Monats bei der Stadt Öhrin-
gen schriftlich anzumelden. 
Ein entsprechendes Formular 
kann auf der Homepage he-
runtergeladen werden oder 
ist im Steueramt (Tel. 07941 
- 68132) erhältlich. Bei Nichtanmeldung bzw. Zuwiderhandlun-
gen muss mit einem Ordnungswidrigkeitenverfahren gerechnet 
werden.

Verwaltungs-Abc
Warum muss man Hundesteuer bezahlen?
Die Antworten kommen von der Öhringer Stadtkämmerei.

Was ist die Hundesteuer?
Die Hundesteuer ist eine Gemeindesteuer und ist wie jede ande-
re Steuer eine öffentlich-rechtliche Abgabe. Sie muss einmal jähr-
lich pro Hund gezahlt werden. Sie ist im Grundgesetz verankert, 
siehe Art. 105 Abs. 2a Satz 1 Grundgesetz. Die Rechtsgrundlage 
für die Hundesteuer findet man in der Hundesteuersatzung der 
Stadt Öhringen. Diese finden Sie unter www.oehringen.de/stadt/
regelungen-der-stadt.html

Wie hoch ist die Hundesteuer?
Die Jahressteuer beträgt im Kalenderjahr in Öhringen für den 
ersten Hund 96 Euro, den zweiten und jeden weiteren Hund 192 
Euro. Gefährliche Hunde, wie z.B. Kampfhunde, kosten 564 Euro. 
Hunde, die für gewerbliche Zwecke genutzt werden, unterliegen 
nicht der Steuerpflicht. Das sind z.B. Polizei- und Rettungshunde, 
Blinden-, Jagd- oder Hütehunde. Beginnt oder endet die Steuer-
pflicht im Laufe eines Kalenderjahres, beträgt die Steuer den ent-
sprechenden Bruchteil des Jahressteuersatzes. Die Steuer fließt in 
den kommunalen Haushaltstopf und ist nicht zweckgebunden. 
Aktuell sind in Öhringen 1.010 Hunde gemeldet.

Seit wann gibt es die Hundesteuer?
In ost- und mitteldeutschen Quellen taucht um 1500 erstmals 
ein „Hundekorn“ auf, das teilweise unter der Steuerbezeichnung 
„Bede“ in Form von Kornabgaben (Roggen, Gerste, Hafer) erho-
ben wurde. Die Bauern mussten damals ihre Hunde dem Adel zu 
Jagdfrondiensten bereitstellen. Konnten oder wollten sie dieses 
nicht, mussten sie das „Hundekorn“ entrichten. Im 18. Jahrhun-
dert führte Großbritannien die Hundesteuer 1796 als Luxusab-
gabe ein. 1807 kam die Steuer über die Fürstlich Isenburgische 
Regierung in Offenbach am Main nach Deutschland. Hundebe-
sitzer zahlten seitdem einen Reichstaler pro Jahr. Die zusätzlichen 
Steuereinnahmen dienten der Tilgung der Kriegsschulden. 1809 
führte Sachsen-Coburg eine Hundesteuer aus Hygienegründen 
ein. Damit sollte die Ausbreitung von Seuchen und auch die An-
zahl der Hunde reduziert werden. Danach führten immer mehr 
deutsche Gemeinden die Steuer ein.

Nächste Ausgabe Öhringer Nachrichten  
am 2. Oktober 
Die nächste Ausgabe der Öhringer Nachrichten erscheint am 
Freitag, den 2.10.2020. Die Öhringer Nachrichten erscheinen 
alle zwei Wochen freitags in den geraden Kalenderwochen.

 
Bitte melden Sie Ihr „Hundle“ zur 
Steuer an - vielen Dank�  
� Foto: Neonci/iStock/Thinkstock
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Anmeldung und Auskünfte bei der Tourist-Information Öhringen
Tel. 07941 – 68 118 oder tourist@oehringen.de oder
info@gp-events.net

Stellenausschreibungen
Viel erreicht, viel vor!
Sie wollen die Zukunft unserer Stadt mitgestalten?
Dann sind Sie bei uns genau richtig!
Flexible Arbeitszeiten, ein krisensicherer Arbeitgeber in Wohn-
ortnähe sowie attraktive Weiterbildungsmöglichkeiten – das sind 
nur ein paar der vielen Vorteile, die ein Job bei der Großen Kreis-
stadt Öhringen hat.
Neugierig? Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung!
Unsere offenen Stellen, Kontaktdaten und weitere Infos finden 
Sie unter: www.oehringen.de/stadt/stellenangebote

 
� Foto: Stadt Öhringen

Suchen Sie (m/w/d) eine neue berufliche  
Herausforderung und einen interessanten, vielseitigen  
Arbeitsplatz? Dann freuen wir uns auf Ihre Bewerbung als

•	 Sachgebietsleitung Personenstandswesen und Ausländeramt

•	 IT-Fachkraft

•	 Sprachförderkraft

•	 Schulsekretärin Schillerschule (Teilzeit – 28 Stunden)

Senden Sie Ihre Unterlagen an die Stadt-
verwaltung Öhringen, Marktplatz 15, 
74613 Öhringen oder per E-Mail (PDF) an 
bewerbungen@oehringen.de
Ansprechpartnerin ist Michaela Mugele, 
Telefon 07941 68-127.

Wollen Sie die 
Zukunft unserer 
Stadt mitgestalten?

Die Große Kreisstadt Öhringen ist ein innovativer Arbeitgeber im öf-
fentlichen Dienst mit motivierten Teams, flexiblen und familienfreund-
lichen Arbeitszeiten, Fortbildungen sowie betrieblicher Altersversorgung. 
Weitere Infos zu den einzelnen Stellen finden Sie im Internet unter  
www.oehringen.de, Rubrik Stadt > Stellenangebote.

Bist du interessiert? Dann freuen wir uns über deine Bewerbung mit 
den üblichen Unterlagen und dem letzten Schulzeugnis bis spätestens  
30. September 2020 an die Stadt Öhringen, Marktplatz 15, 74613 Öhrin-
gen oder per E-Mail an bewerbungen@oehringen.de.

Wir bilden ab 1. September 2021 
in folgenden Berufen (m/w/d) aus:

Bachelor of Arts –  Public Management 

Verwaltungsfachangestellter 

Bauzeichner – Fachrichtung Hochbau 

Erzieher 

•	 Berufskolleg 1. Jahr

•	 Anerkennungsjahr 4. Jahr

•	 Berufskolleg PIA

Gärtner – FR Garten- und Landschaftsbau 

Fachkraft für Bäderbetriebe 

Fachkraft für Wasserversorgung 

Fachkraft für Abwasserversorgung 

Bundesfreiwilligendienst im Jugendreferat 

•	 Auch noch ab September 2020 möglich!

Wenn du noch weitere Informationen 
benötigst oder Fragen hast, darfst du 
dich gerne an Michaela Mugele wenden, 
Tel. 07941 68-127 oder 
unter www.oehringen.de.

Bewirb dich jetzt!
Azubis 2021

Eheschließungen

04.09.2020 	 Ludmilla Klundt geb. Schkoda und Eduard Will
09.09.2020 	 Jasemin Sulejmanov und Rafael Papke
11.09.2020 	� Sabine Schlegel geb. Wölfl und  

Andreas Helmut Hille
12.09.2020 	 Christina Uhrich und Sascha Arthur Neigel
12.09.2020 	 Serap Gülbahar und Tunahan Öztaş
12.09.2020 	 Olga Bollinger und Artur Karimow

 Foto: Serpil_Borlu/iStock/Thinkstock

Ehejubilare

25.09. Goldene Hochzeit 
	 Olga und Viktor Lerke, Cappel

Foto: peopleimages/gettyimages
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 Herzlich willkommen an alle �  
kleinen Öhringer!

Der kleine Sebastian freut sich 
über sein neues Lätzchen von 
der Stadt� Foto: pr

Sterbefälle

01.09.2020 	 Herbert Siegfried Meinhold
03.09.2020 	 Christian Peter Stefainski
06.09.2020 	 Rosemarie Irma Zentmaier geb. Niklas
09.09.2020 	 Pauline Krämer geb. Schmidt

Foto: iStockphoto/Thinkstock

Fraktionen

Die folgend abgedruckten Inhalte stellen ausschließlich Mei-
nungen bzw. Sichtweisen der jeweiligen Fraktionen dar.

SPD FraktionSPD Fraktion

Fraktionsvorsitzender auf Sommertour – Patrick Wegener im 
Freibad, Bauhof und beim Ordnungsamt

 
Im Einsatz: Der SPD-Fraktionsvorsitzende auf Sommertour� Foto: Pr.

Patrick Wegener blickte in der politischen Sommerpause in den 
praktischen Alltag der Öhringer Stadtverwaltung. „Als Gemeinde-
rat will ich wissen, wie gut unsere Entscheidungen in der Praxis 
umgesetzt werden. Zudem ist der Austausch mit den städtischen 
Beschäftigten wichtig“, stellt Patrick Wegener klar.

Altersjubilare

Geburtstag	 Alter	 Name	 Wohnort
18.09.	 80	 Gneiding, Frieda	 Öhringen
18.09.	 75	 Hekler, Christa Bernhardine 
	                                                                   Öhringen
19.09	 85	 Totic, Milica	 Öhringen
19.09.	 70	 Struttmann, Horst	 Öhringen
19.09.	 70	 Hildermann, Hilda	 Öhringen
20.09.	 80	 Stengler, Maria	 Öhringen
20.09.	 70	 Magkow, Olga	 Öhringen
20.09.	 70	 Hranin, Rosalia	 Öhringen
22.09.	 70	 Schmidt, Rudi	 Öhringen
22.09.	 70	 Raisch, Christine Cäcilie	 Öhringen
22.09	 70	 Roth, Hermine	 Öhringen
23.09.	 70	 Stähle, Helmut	 Öhringen
24.09.	 85	 Gündogan, Hannelore	 Öhringen
25.09.	 75	 Fronius, Georg	 Cappel
25.09	 75	 Bomba, Ursula	 Cappel
25.09.	 70	 Stein, Erich	 Öhringen
25.09.	 70	 Borth, Brigitte	 Öhringen
26.09.	 95	 Scholl, Hildegard	 Cappel
26.09.	 90	 Darscht, Paulina	 Öhringen
27.09.	 85	 Götzelmann, Alfons	 Öhringen
27.09.	 70	 Yeh, Wanchang	 Öhringen
28.09.	 70	 Sloboda, Mathias	 Öhringen
29.09.	 90	 Gerlich, Adolf	 Möhrig
29.09	 80	 Klassen, Valentina	 Öhringen
29.09.	 80	 Frikel, Philipp	 Öhringen
01.10.	 80	 Markgraf, Alexander	 Öhringen
01.10.	 70	 Zurek, Anton	 Öhringen

Foto: AlexRaths/iStock/Thinkstock

Geburten

12.08.2020	 Farouk Ali Alahmad Almasri
Raneem Al Ibrahim und  
Jad Alhak Almasri Ali Alahmad Almasri
16.08.2020	 Kjartan Thomä
Jeannette Kemmer und Fabian Thomä
25.08.2020	 Nathi Chris Ngwenyama
Chantal Ngwenyama geb. Kißel und Goodman Mandlenkosi
28.08.2020	 Hannes Röcke
Nicole Christa Röcke geb. Weber und Malte Röcke
03.09.2020	 Lio Reimold
Nicole Reimold geb. Keicher und Philipp Reimold
07.09.2020	 Lian Busch
Mehtap Busch geb. Catalcali und Samuel Busch
07.09.2020	 Ferdinand Frischknecht
Hannah Frischknecht geb. Strobel und André Frischknecht
09.09.2020	 Lisa Schneider
Olga Schneider geb. Seib und Alexander Schneider
09.09.2020	 Mia Huber
Andrea Huber geb. Carle und Mario Huber

Foto: Jani Bryson/iStock/Thinkstock

Babylätzchen-Aktion der Stadt
Seit September 2019 bekommen alle Babys, die in Öhringen ge-
meldet sind und 6 Monate alt werden, von der Stadt Öhringen ein 
kleines Überraschungspaket inklusive schickem Willkommensge-
schenk.



Öhringer Nachrichten · 18/19. September 2020 · Nr. 19�   |  13

Im Einsatz bei der Stadtreinigung des Bauhofes konnte sich 
Wegener selbst ein Bild davon machen, wie viel Müll täglich im 
Stadtgebiet anfällt. „Durch Corona halten sich mehr Menschen im 
Freien auf. Auch dadurch ist sicherlich das Müllaufkommen ge-
stiegen. Mein Dank gilt dem tagtäglichen Einsatz der Stadtreini-
gung. Dennoch machen vor allem Zigarettenstummel und wilde 
Müllablagerungen den Bauhofmitarbeitern zu schaffen“, betont 
Wegener.
Ordnung spielt auch im Vollzugsdienst der Stadt Öhringen eine 
wichtige Rolle. Dass die Einhaltung der Gesetze nicht immer ein-
fach und konfliktfrei verläuft, erlebte Wegener selbst, als er die 
Beschäftigten an einem Arbeitstag begleitete. „Die Vielfalt an 
Themen, die hier anfallen, haben mich überrascht – es geht eben 
nicht nur um Falschparker. Bei einer wachsenden Stadt und auch 
zur Einhaltung der Corona-Verordnungen muss die Stadt genü-
gend Personal bereithalten“, erklärt Wegener dazu.
Den Abschluss seiner Sommertour verbrachte der Fraktionsvor-
sitzende im Freibad H2Ö. „Diese Badesaison war wie keine andere 
– für die Besucherinnen und Besucher nicht, aber vor allem auch 
nicht für die Beschäftigten. Dennoch war die Öffnung des Frei-
bades für alle die richtige Entscheidung: für die Beschäftigten, 
die Familien und auch unsere Bürgerinnen und Bürger“, betont 
Wegener.
Im Anschluss an den Einsatz mit den Beschäftigten der Stadtver-
waltung suchte der Fraktionsvorsitzende das Gespräch mit den 
Vorgesetzten. „Mein Fazit: engagierte und motivierte Beschäftig-
te und ein vielfältiges Einsatzfeld gibt es bei der Stadt Öhringen“, 
so Wegener abschließend. 

UNS/GRÜNE FraktionUNS/GRÜNE Fraktion

 
� Foto: Fridays for Future Öhringen

Klimastreik 25.09.
Im September vergangenen Jahres mobilisierte Fridays for Future 
bereits deutschlandweit über 1,4 Millionen Menschen. Aufgrund 
der Coronakrise wurden die Streiks im März und April im Inter-
net weitergeführt und seit Mai mit Hygienemaßnahmen auf der 
Straße. Unter dem Motto „Kein Grad weiter“ ruft Fridays for Future 
am 25. September 2020 zum fünften globalen Klimastreik auf, um 
gemeinsam ein starkes Zeichen für Klima- und Generationenge-
rechtigkeit zu setzen. Auch in Öhringen wird ab 13 Uhr auf dem 
Marktplatz demonstriert! Im Mittelpunkt der deutschen Proteste 
wird das Thema Energiewende stehen. Parteiunabhängig fordert 
die Bewegung von der deutschen Regierung den Kohleausstieg 
bis 2030 und die Klimaneutralität Deutschlands bis 2035.

Die Fraktion UNS/Grüne solidarisiert sich mit der Klimabewegung 
Fridays for Future und den Klimastreiks am 25. September. Wir ha-
ben kommunal zwar mit dem Klimaschutzmanager in Öhringen 
einen großen Schritt in die richtige Richtung gemacht, aber an 
dieser Stelle kann und darf der starke Einsatz für eine nachhaltige 
und enkeltaugliche Stadt nicht aufhören. Wir rufen daher zur Teil-
nahme auf und freuen uns auf den 25.09.!

Impressum
Herausgeber, Druck und Verlag:

NUSSBAUM MEDIEN 
Bad Rappenau GmbH & Co. KG 
Kirchenstr. 10,  
74906 Bad Rappenau 
Telefon: 07264 4032 
Telefax: 07264 1826 
E-Mail: bad-rappenau@ 
nussbaum-medien.de 
www.nussbaum-medien.de

Multimedia

Die „Öhringer Nachrichten“ er-
scheinen zusätzlich zur gedruck-
ten Auflage als ePaper unter www.
lokalmatador.de/epaper/. 

Verantwortlich für den amtlichen 
Teil im Sinne des Presserechts: 

Oberbürgermeister Thilo Michler 
oder Vertreter im Amt,  
Marktplatz 15, 74613 Öhringen 
nachrichten@oehringen.de

Gendergerechte Sprache: Wir 
beschränken uns in der Schreib-

weise auf die männliche Form, 
um eine möglichst ein fache Les-
barkeit zu gewährleisten.

Verantwortlich für den  
gesamten Inhalt mit Aus nahme 
des amt lichen Teils: 

Timo Bechtold 
Kirchenstr. 10,  
74906 Bad Rappenau

Vertrieb/Zustellung

G. S. Vertriebs GmbH 
Josef-Beyerle-Str. 2,  
71263 Weil der Stadt 
Telefon: 07033/6924-0 
E-Mail: info@gsvertrieb.de 
Internet: www.gsvertrieb.de

Zustellung

Das Mitteilungsblatt „Öhringer 
Nachrichten“ wird 14-täglich an alle 
wirtschaftlich erreichbaren Haus -
halte verteilt.

Nachhaltigkeit
Papier
Das eingesetzte Papier ist aus deutscher Produk-
tion (Augsburg/Bayern).  
Es besteht zu ca. 75 % aus Altpapier.  
Der verwendete Holzschliff wird aus Durchfor-
stungsholz von nachhaltig bewirtschafteten 
Wäldern gewonnen.

Energie 
Wir verwenden zu 100 %  zertifizierten Strom  
aus Wasserkraft und vermeiden damit 
 Umweltauswirkungen – keine  CO2-Emission, kein 
radioaktiver Abfall.

Mehr Informationen: www.nussbaum-medien.de

Traumjob in
Ihrer Region?
Jetzt Job fi nden!

 
Tu Gutes –  
wir sprechen 
darüber

       Jetzt Projekt einstellen

– Anzeigen –
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29.09.2020
Hof-Apotheke, 74613 Öhringen 
Marktplatz 9� Tel. 07941-2321
Kochertal-Apotheke, 74542 Braunsbach, Württ. 
Marktplatz 3� Tel. 07906-86 38

30.09.2020
Bahnhof-Apotheke, 74613 Öhringen 
Bahnhofstr. 25� Tel. 07941-8584
Comburg Apotheke, 74653 Künzelsau 
Komburgstr. 3� Tel. 07940-8490

01.10.2020
Schloss-Apotheke, 74632 Neuenstein, Württ. 
Hintere Str. 8� Tel. 07942-550
Stadt-Apotheke, 74238 Krautheim 
Götzstr. 17� Tel. 06294-4 2100

Sonstige Institutionen

Berufsperspektiven beim Hauptzollamt 
Heilbronn
Die Bundeszollverwaltung bietet interessierten und motivierten 
Berufsstartern abwechslungsreiche und interessante Berufspers-
pektiven. In den nächsten Jahren werden bundesweit jährlich je-
weils über 2000 Ausbildungs- und Studienplätze (1350 Stellen im 
mittleren Zolldienst des Bundes sowie 850 Stellen im gehobenen 
Zolldienst des Bundes) vergeben. Bewerbungen schwerbehin-
derter Menschen oder diesen gleichgestellten Personen sind in 
der Bundesfinanzverwaltung willkommen.
Sowohl die zweijährige Ausbildung beim Bildungs- und Wissen-
schaftszentrum in Sigmaringen zur Erlangung der Laufbahnbe-
fähigung für den mittleren Zolldienst, als auch das dreijährige 
Studium an der Fachhochschule des Bundes (FH Bund), Fachbe-
reich Finanzen in Münster (NRW) zur Erlangung der Laufbahnbe-
fähigung für den gehobenen Verwaltungsdienst des Bundes ver-
folgen einen dualen Bildungsansatz. Beide Berufsausbildungen 
bestehen daher zu jeweils 50% aus praxisnaher berufsbegleiten-
der Ausbildung an Zolldienststellen des jeweiligen Ausbildungs-
hauptzollamtes und 50% theoretischer Wissensvermittlung in 
Klassenverbänden am Bildungs- und Wissenschaftszentrum in 
Sigmaringen (m.D.) oder an der FH (Bund) in Münster, NRW (g.D.).
Das Hauptzollamt Heilbronn, als eines der bundesweit 41 Haupt-
zollämter, bildet jährlich zwischen fünf und 15 Nachwuchskräfte 
pro Laufbahn aus.
Die Bewerbungsfrist für einen Berufsstart zum 1. August 2021 endet 
am 30. September 2020. Auskünfte rund um die Berufsperspektiven 
beim Zoll gibt es bei der Ausbildungsleitung (Holger Eckardt) per E-
Mail ausbildung.hza-heilbronn@zoll.bund.de oder bei der Stabsstel-
le Kommunikation (Marcel Schröder) des Hauptzollamtes Heilbronn 
per E-Mail presse.hza-heilbronn@zoll.bund.de. Bei der Stabsstelle 
Kommunikation können Interessierte auch Zoll-Infopakete mit Fly-
ern über Ausbildungs- und Berufsperspektiven anfordern.
Informationen finden Sie auch auf den beiden Homepages 
www.zoll.de und www.zoll-karriere.de.

Sicher und gesund ins neue Kita-Jahr

Unfallkasse Baden-Württemberg bietet Kindern in 
Kindertageseinrichtungen umfassenden Schutz vor Unfallfolgen 
Endlich wieder Spielen, Basteln und Lernen: Für hunderttausen-
de Kita-Kinder in Baden-Württemberg beginnt derzeit das neue 
Kita-Jahr. Aufgrund der anhaltenden Corona-Pandemie gestaltet 
sich dieser Start jedoch anders als gewohnt. Hygienevorschriften 
wie die Abstandsregelungen zwischen Eltern und Betreuenden 
müssen eingehalten werden. Die Unfallkasse Baden-Württem-
berg (UKBW) ist fester Bestandteil des Kita-Alltags, wenn es um 
die Sicherheit und Gesundheit in der Kindertagesstätte geht – 
auch und gerade während der Corona-Pandemie.

Notdienste

Apotheken-NotdiensteApotheken-Notdienste

18.09.2020
Bahnhof-Apotheke, 74613 Öhringen 
Bahnhofstr. 25� Tel. 07941-8584
Comburg Apotheke, 74653 Künzelsau 
Komburgstr. 3� Tel. 07940-8490

19.09.2020
Schloss-Apotheke, 74632 Neuenstein, Württ. 
Hintere Str. 8� Tel. 07942-550
Stadt-Apotheke, 74238 Krautheim 
Götzstr. 17� Tel. 06294-4 2100

20.09.2020
Schiller-Apotheke, 74613 Öhringen 
Schillerstr. 64� Tel. 07941-39404
Schloss-Apotheke, 74653 Ingelfingen 
Mühlstr. 2� Tel. 07940-5 059331

21.09.2020
Post-Apotheke, 74626 Bretzfeld 
Einsteinstr. 5� Tel. 07946-91660
Morstein-Apotheke, 74676 Niedernhall 
Schmiedsgasse 2� Tel. 07940-5059334

22.09.2020
Wellingtonien-Apotheke Wüstenrot, 71543 Wüstenrot 
Bethanien 1� Tel. 07945-940091
Johannes-Apotheke, 74653 Künzelsau 
Hauptstr. 54� Tel. 07940-8212

23.09.2020
Marien-Apotheke, 74677 Dörzbach 
Hauptstr. 15� Tel. 07937-990050
Hirsch-Apotheke, 74613 Öhringen 
Marktplatz 3� Tel. 07941-2404

24.09.2020
Kloster-Apotheke, 74214 Schöntal, Jagst (Kloster) 
Großer Garten 11� Tel. 07943-2282
Kosmas-Apotheke, 74629 Pfedelbach 
Hauptstr. 42� Tel. 07941-3180
Kilian-Apotheke, 74673 Mulfingen, Jagst 
Hauptstr. 71� Tel. 07938-990099

25.09.2020
Rats-Apotheke, 74670 Forchtenberg 
Am Bahnhof 1� Tel. 07947-9434050

26.09.2020
Rats-Apotheke, 74613 Öhringen 
Karlsvorstadt 8� Tel. 07941-8264
MediKÜN Apotheke, 74653 Künzelsau 
Stettenstr. 30� Tel. 07940-931140

27.09.2020
Bären-Apotheke, 74635 Kupferzell 
Gerberstr. 3� Tel. 07944-940058
Bach-Apotheke, 97959 Assamstadt 
Mergentheimer Str. 5� Tel. 06294-42070

28.09.2020
Kirchbrunnen-Apotheke, 74243 Langenbrettach (Brettach) 
Hauptstr. 41� Tel. 07139-452233
Hohenlohe-Apotheke, 74653 Künzelsau 
Keltergasse 13� Tel. 07940-91090
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Nach der Sommerpause geht es jetzt für rund 450.000 Kinder 
morgens wieder los zur Kita. Egal ob zu Fuß, mit dem Fahrrad, 
Auto oder mit Bus und Bahn – mit dem Schritt vor die Wohnungs-
türe sind alle Kita-Kinder in Baden-Württemberg auf ihrem Weg 
von und zur Kita gesetzlich unfallversichert. Dieser Schutz setzt 
sich in der Betreuungseinrichtung fort – ob beim Spielen, Essen 
und Trinken oder bei offiziellen Veranstaltungen außerhalb der 
Kita: Die UKBW garantiert den Unfallversicherungsschutz für Kita-
Kinder, der für alle Versicherte kostenlos ist.
Doch wie genau unterstützt die UKBW im Fall der Fälle? Die Leis-
tungen umfassen unter anderem die Erstversorgung im Rahmen 
der Ersten Hilfe, ärztliche und zahnärztliche Behandlung, Versor-
gung mit Medikamenten sowie Hilfs- und Heilmitteln, Kranken-
gymnastik, ambulante und stationäre Pflege sowie Verletztenren-
te bei bleibenden Unfallschäden. Der Versicherungsschutz in der 
Kita und auf den Wegen besteht unabhängig von der Aufsichts-
pflicht. Die Absicherung über die UKBW besteht in jedem Fall.
Der große Schutz für die ganz Kleinen gilt auch im aktuellen Re-
gelbetrieb unter Pandemiebedingungen: Sollten sich Kinder nach-
weislich in der Kita mit dem Coronavirus anstecken, sind sie bei der 
UKBW versichert und werden umfassend versorgt. Um die Ausbrei-
tung des Coronavirus und das Risiko der Ansteckung zu minimie-
ren, hat die UKBW gemeinsam mit dem Landesgesundheitsamt 
und dem Kommunalverband für Jugend und Soziales Baden-Würt-
temberg Schutzhinweise für Kindertageseinrichtungen erstellt. 
Die Schutzhinweise enthalten und ergänzen den Hygieneleitfa-
den für Kindertageseinrichtungen des Gesundheitsamts Baden-
Württemberg, der alle hygienischen Grundanforderungen im 
Land regelt. „Die Sicherheit und Gesundheit aller Kinder sowie 
der pädagogischen Fachkräfte und Kita-Leitungen haben für 
uns oberste Priorität“, erklärt Siegfried Tretter, Geschäftsführer 
der UKBW, „mit unseren Schutzhinweisen geben wir einen über-
sichtlichen und praktikablen Überblick an die Hand, der in dieser 
schwierigen und herausfordernden Zeit eine verlässliche Orien-
tierung bietet.“ Informationen und Schutzhinweise sind immer 
aktuell im Internet zu finden unter www.ukbw.de/coronavirus. 
Darüber hinaus beraten Fachexperten der UKBW Betreuungsein-
richtungen in Baden-Württemberg regelmäßig vor Ort – auch in 
Zusammenhang mit der Umsetzung der Corona-Schutzhinweise. 
Außerdem arbeitet die UKBW mit den Kitas eng zusammen, etwa 
mit Aktionen wie „Sonnenschein, aber sicher! Sonnenschutz für 
Kinder“ oder dem Theaterstück „Sicher im Straßenverkehr unter-
wegs – Das kleine Zebra“. Hierzu finden sich auf der Webseite der 
UKBW unter www.ukbw.de/kitakinder-sicher-und-gesund um-
fassende Informationen. 
Zudem hat die UKBW ein Infoblatt an alle Kitas im Land ver-
schickt, das auf der Webseite unter www.ukbw.de/informatio-
nen-service/coronavirus-information-und-unterstuetzung/ her-
untergeladen werden kann. UKBW-Geschäftsführer Tretter: „Wir 
von der UKBW wünschen allen Kita-Kindern einen guten Start in 
ein schönes und unfallfreies Kita-Jahr“.

Land unterstützt gemeinnützige Vereine mit  
15 Millionen Euro
Mit einem Hilfspaket unterstützt das Ministerium für Soziales und 
Integration Vereine und Organisationen aus seinem Zuständig-
keitsbereich, die durch die Corona-Krise unverschuldet in Not 
geraten sind oder zu geraten drohen. Die Fördermittel können ab 
sofort beantragt werden.
Durch die Corona-Pandemie fallen für viele Vereine und Organi-
sationen in diesem Jahr Feste, Veranstaltungen und Kurse aus. 
Finanzielle Engpässe sind vielerorts die Folge. Das Ministerium 
für Soziales und Integration unterstützt deshalb mit einem Hilfs-
paket Vereine und Organisationen aus seinem Zuständigkeitsbe-
reich, die durch die Corona-Krise unverschuldet in Not geraten 
sind oder zu geraten drohen. Die Förderung von maximal 12.000 
Euro pro Verein erfolgt einmalig und muss nicht zurückbezahlt 
werden. Die Mittel sollen zur Deckung unabweisbarer zwangs-
läufiger Kosten bei gleichzeitig seit dem 11. März 2020 coronabe-
dingt entgangener Einnahmen (Eintrittsgelder, Einnahmen aus 
Veranstaltungen, teils auch Mitgliedsbeiträge et cetera) und zur 
Deckung zusätzlicher Kosten für durch die Pandemie bedingte 
Schutzmaßnahmen dienen. Die Fördermittel können ab sofort 
beantragt werden.

„Mit der Unterstützung durch das Land wollen wir gemeinnützi-
gen Vereinen und zivilgesellschaftlichen Organisationen helfen, 
ihre wertvolle Arbeit trotz der Corona-Krise fortzuführen“, beton-
te Sozialminister Manne Lucha. „Bürgerschaftliches Engagement 
ist in diesen Zeiten wichtiger denn je. Die Corona-Pandemie hat 
an vielen Orten in Baden-Württemberg gezeigt, was es bedeutet, 
füreinander da zu sein und sich einzubringen. Deshalb müssen wir 
alles daransetzen zu vermeiden, dass Vereine und Organisationen 
auf breiter Front durch die Krise zahlungsunfähig werden.“   Online-
Anträge beim Regierungspräsidium Tübingen ab sofort möglich
Die Fördermittel können bis spätestens 31. Oktober 2020 über 
das Service-Portal Baden-Württemberg beim zuständigen Regie-
rungspräsidium Tübingen beantragt werden. Bei der Antragstel-
lung der Fördermittel muss zunächst ein Servicekonto angelegt 
werden. Sowohl die Voraussetzungen als auch das Verfahren 
werden bei der Antragstellung im Einzelnen erläutert. Antrags-
berechtigt sind Vereine und Organisationen aus dem Zuständig-
keitsbereich des Ministeriums für Soziales und Integration, die 
durch die Corona-Pandemie unverschuldet in Not geraten sind. 
Dazu zählen beispielsweise Nachbarschaftshilfen, Offene Hilfen, 
Tafelvereine, Selbsthilfevereine, Betreuungsvereine, Mehrgenera-
tionenhäuser, Vereine und freie Träger in der Kinder- und Jugend-
arbeit, Familien- und Mütterzentren sowie Migrantenvereine und
-organisationen. Auch Vereine und Organisationen im Bereich 
der Demokratieförderung, Frauen- und Kinderschutzhäuser, ge-
meinnützige Träger der Schwangerschaftsberatung, Vereine im 
Bereich der Eingliederungshilfe für Menschen mit Behinderun-
gen sowie solche im Bereich der Wohnungslosenhilfe können 
einen Förderantrag stellen. Die antragstellenden Vereine und 
Organisationen müssen ihren Sitz in Baden-Württemberg haben 
und gemäß § 52 Absatz 1 Abgabenordnung als gemeinnützig an-
erkannt sein. (Quelle: Landesregierung)

Kultusministerium informiert Schulen zum 
neuen Schuljahr
Vor dem anstehenden Start des neuen Schuljahres hat Kul-
tusministerin Susanne Eisenmann die Schulen über die Wei-
terentwicklungen der Regelungen und Maßnahmen im Rah-
men der Corona-Verordnung Schule informiert.
Das Kultusministerium hat Anfang Juli alle Schulen im Land über 
das Rahmenkonzept für das neue Schuljahr 2020/2021 infor-
miert. Die Eckpunkte des Konzepts für den Regelbetrieb unter 
Pandemiebedingungen wurden zwischenzeitlich in der Corona-
Verordnung Schule rechtlich geregelt. Am 2. September 2020 hat 
Kultusministerin Dr. Susanne Eisenmann die Schulen über die 
Weiterentwicklungen der Regelungen und Maßnahmen vor Be-
ginn des Schuljahres informiert. „Das neue Schuljahr wird uns an-
gesichts der andauernden Pandemie weiter vor große Herausfor-
derungen stellen. Beispielsweise müssen wir feste und konstante 
Gruppen bilden. Damit können Infektionen zwar nicht verhindert 
werden, aber im Infektionsfall wirken sich dann die Quarantäne-
bestimmungen nicht auf die gesamte Schule aus. So muss zum 
Beispiel nicht sofort die ganze Schule geschlossen werden“, sagt 
die Ministerin.

Ausnahmen bei der Kohortenbildung
Die Schülerinnen und Schüler werden im Schuljahr 2020/2021 in 
der Regel im Präsenzunterricht in der Schule unterrichtet. Durch 
die Definition von Gruppen in fester Zusammensetzung (Kohor-
ten) wird angestrebt, dass sich Quarantänebestimmungen im In-
fektionsfall nicht auf die gesamte Schule auswirken, sondern nur 
auf die Kohorten, innerhalb derer ein Infektionsrisiko bestanden 
haben könnte. Aus diesem Grund sind im neuen Schuljahr jahr-
gangsübergreifende Gruppenbildungen nicht zulässig. Das Rah-
menkonzept definiert hier bereits Ausnahmen wie die gymnasia-
le Oberstufe oder bereits jahrgangsgemischt zusammengesetzte 
reguläre Klassen. Die neue Corona-Verordnung Schule, die ab 
dem 14. September gelten wird, sieht von dieser Regel eine weite-
re bedeutende Ausnahme für den Unterricht sowie für schulische 
Förderangebote vor, sofern ein Mindestabstand von 1,5 Metern 
auch zu und zwischen den Schülerinnen und Schülern eingehal-
ten werden. Damit können beispielsweise der Religionsunterricht 
weiterer Religionsgemeinschaften oder Förderangebote wie die 



16   |   � Öhringer Nachrichten · 18/19. September 2020 · Nr. 19

Die Grundrente kommt
Am 1. Januar 2021 tritt das Grundrentengesetz in Kraft. Diese neue 
Leistung kommt Rentnerinnen und Rentnern zugute, die trotz lan-
ger Arbeitszeiten nur geringe Renten erhalten. Die Grundrente ist 
jedoch keine eigenständige Rente, sondern sie wird als Zuschlag 
zur gesetzlichen Rente automatisch berechnet und ausgezahlt. 
Ein Antrag ist für die Grundrente deshalb nicht notwendig.
Die Deutsche Rentenversicherung (DRV) Baden-Württemberg 
prüft bis Ende 2022 von sich aus bei allen von ihr betreuten rund 
1,47 Millionen Renten, ob ein individueller Anspruch auf die neue 
Leistung besteht. Schätzungsweise kommen dafür etwa 160.000 
Personen in Betracht. Dies allerdings nur, wenn nach der Über-
mittlung der entsprechenden Daten durch das Finanzamt die 
Einkommensgrenzen eingehalten werden. 
Aus technischen Gründen können die ersten Bescheide voraus-
sichtlich frühestens ab Mitte 2021 versandt werden. Selbstver-
ständlich werden die Zuschläge in allen Fällen rückwirkend nach-
gezahlt, so dass den Versicherten keine Nachteile entstehen.
Beratungen zu einem individuellen Grundrentenanspruch kön-
nen derzeit noch nicht in den Regionalzentren und Außenstel-
len der DRV Baden-Württemberg stattfinden. Die DRV informiert 
rechtzeitig, ab wann dies möglich sein wird. Um aber dem gro-
ßen Informationsbedarf seitens der Rentnerinnen und Rentner 
gerecht zu werden, hat die DRV im Internet eine spezielle The-
menseite mit allen Meldungen, häufigen Fragen und konkreten 
Beispielen rund um die Grundrente unter http://www.deutsche-
rentenversicherung.de/grundrente veröffentlicht. Ferner finden 
Interessierte dort die Broschüre „Grundrente: Fragen und Ant-
worten“ zum Herunterladen. Die Broschüre kann als Papierexem-
plar auch kostenlos unter der Telefonnummer 0721 825-23888 
oder per E-Mail (presse@drv-bw.de) bestellt werden. 

Landratsamt HohenlohekreisLandratsamt Hohenlohekreis

Demokratie braucht Einmischung
In 20 Städten und Gemeinden Baden-Württembergs findet 
am 19.09.2020 der Aktionstag für mehr Engagement in der 
Demokratie statt.
Gleichzeitig läuft eine Online-Kampagne, um Gesicht zu zei-
gen.Tausende junge Menschen gestalten Aktionstag und 
Kampagne
Vor allem Jugendliche und junge Erwachsene werden angespro-
chen: „Mischt euch ein, redet mit und gestaltet aktiv unsere De-
mokratie mit!“ Anlass ist der Internationale Tag der Demokratie, 
den die UN 2007 auf den 15. September festgelegt hat.
Der Aktionstag findet in Backnang, Bad Mergentheim, Bad Wurz-
ach, Balingen, Böblingen, Engen, Engstingen, Heitersheim, Her-
renberg, Karlsruhe, Laupheim, Mariaberg/Gammertingen, Öhrin-
gen, Pforzheim, Radolfzell, Reutlingen, Rottenburg, Sindelfingen, 
Staufen, Weil der Stadt unter Berücksichtigung der coronabe-
dingten Abstandsregelungen statt.
Auch der Hohenlohekreis ist wieder mit dabei. Der Aktionstag 
findet am Samstag, den 19.09., von 11 – 13 Uhr auf dem Gelän-
de vor dem Jugendpavillon in Öhringen statt (Am Cappelrain 
32). Um kurz vor 12 Uhr wird ein gemeinsames Foto aller Betei-
ligten gemacht. Organisiert wird die Aktion von der Regionalen 
Beratungsstelle Kompetent vor Ort – gegen Rechtsextremis-
mus im Hohenlohekreis (Kreisjugendreferat), in Kooperation 
mit dem Kreisjugendring Hohenlohe e.V., dem Jugendpavil-
lon-Team, den Respekt-Coaches des DRK Hohenlohekreis, so-
wie dem Arbeitskreis für Demokratie – gegen Faschismus. Für 
Rückfragen und Informationen steht das Jugendreferat unter 
jugendreferat@hohenlohekreis.de zur Verfügung.
Damit der Aktionstag landesweit ein wiedererkennbares Gesicht 
erhält, finden in allen beteiligten Kommunen mindestens zwei 
gemeinsame Aktionen statt:
1.	 Die anwesenden Menschen stellen sich zu einem (zugewie-

senen) Buchstaben des Slogans „Demokratie – ich bin dabei!“ 
auf und fotografieren ihn von oben. Aus allen Buchstaben 
ergibt sich der Slogan des Tages, dargestellt von vielen Men-
schen aus mindestens 20 Kommunen

Hausaufgaben- und Lernhilfe (HSL) oder das Lernband an Ge-
meinschaftsschulen ermöglicht werden. Diese Möglichkeit wird 
jedoch zunächst nicht für den AG-Bereich gelten.

Schulpflicht im Fernunterricht
Soweit der Unterricht für einzelne Schülerinnen und Schüler oder 
für die ganze Klasse oder Lerngruppe nicht in der Präsenz stattfin-
den kann, findet Fernunterricht statt. Die ab dem 14. September 
geltende Corona-Verordnung Schule wird ausdrücklich bestim-
men, dass auch die Teilnahme der Schülerinnen und Schüler am 
Fernunterricht der Schulpflicht unterliegt.

Konsolidierungsphase im Schuljahr 2020/2021
„Unser gemeinsames Ziel ist es, die Schülerinnen und Schüler 
trotz der bestehenden Herausforderungen weiterhin bestmög-
lich zu fördern und zu unterstützen. Es gilt nun, entstandene 
Nachholbedarfe auszugleichen und Inhalte zu vertiefen. Unsere 
gut ausgebildeten Lehrerinnen und Lehrer können als Experten 
sehr gut die Förderbedarfe der Schülerinnen und Schüler erken-
nen“, sagt Eisenmann. Zu Beginn des kommenden Schuljahres ist 
gerade für leistungsschwächere Schülerinnen und Schüler eine 
zusätzliche Förderung – insbesondere in den Bereichen Lesen, 
Schreiben und Rechnen – ausgesprochen wichtig. 
Diese Förderung soll im regulären Unterricht wie auch mit den 
zusätzlichen Poolstunden erfolgen, welche zum Beispiel in der 
Realschule in den vergangenen Jahren erheblich ausgebaut 
wurden. In den einzelnen Schularten können die in den zu-
rückliegenden Jahren entwickelten vielfältigen Konzepte zur 
individuellen Förderung der Schülerinnen und Schüler genutzt 
werden, die eine wertvolle Hilfestellung bieten. Zudem liefern 
Lernstandsdiagnosen wichtige Erkenntnisse, welche Inhalte mit 
Blick auf den Bildungsplan nicht ausreichend behandelt werden 
konnten. Auch die vom Zentrum für Schulqualität und Lehrerbil-
dung (ZSL) eigens für die „Lernbrücken“ erstellten jahrgangsbe-
zogenen Übersichten und Synopsen bieten hierfür eine wertvolle 
Orientierung zur Förderung. In diesen Synopsen sind die erfor-
derlichen Basiskompetenzen in Deutsch und Mathematik für die 
in der jeweils folgenden Klassenstufe relevanten Themengebiete 
ausgewiesen. Die Schulaufsicht wird die Schulen besonders in-
tensiv bei der Ausgestaltung der Maßnahmen zur individuellen 
Förderung begleiten.

Singen und Musizieren mit Blasmusikinstrumenten
Das Singen und Musizieren mit Blasmusikinstrumenten im Un-
terricht – das heißt im Klassenverband oder der jahrgangsbe-
zogenen Lerngruppe – sowie in klassen- oder jahrgangsstufen-
bezogenen Arbeitsgemeinschaften ist unter Einhaltung eines 
Mindestabstands von zwei Metern in alle Richtungen auch in ge-
schlossenen Innenräumen wieder gestattet. Aufgrund des erhöh-
ten Infektionsrisikos gelten hier besondere Hygieneregeln. „Vor 
dem Hintergrund, dass die Entwicklung des Infektionsgesche-
hens in Baden-Württemberg wieder eine nicht zu unterschätzen-
de Dynamik gewonnen hat, können wir derzeit im Bereich Musik 
wie auch in anderen Fächern leider keine jahrgangsübergreifen-
den Angebote und Aktivitäten wie zum Beispiel Schulchöre und 
Schulorchester zulassen. Mir ist völlig bewusst, dass der Verzicht 
auf gerade diese Angebote für musikbegeisterte Schülerinnen 
und Schüler sowie die Musiklehrkräfte eine herausfordernde Si-
tuation darstellt. Daher werden wir vor den Herbstferien die Lage 
auf Basis des dann aktuellen Infektionsgeschehens erneut bewer-
ten. Es ist mir ein wichtiges Anliegen, das Singen und Musizieren 
mit Blasinstrumenten auch im Rahmen außerunterrichtlicher An-
gebote in jahrgangsübergreifenden Gruppen zum frühestmög-
lichen Zeitpunkt wieder zuzulassen, sobald dies mit Blick auf 
das Infektionsgeschehen zu verantworten ist“, betont Ministerin 
Eisenmann. Das Ministerium hat den Schulen ergänzend zu den 
ab dem 14. September 2020 geltenden allgemeinen Hygienehin-
weisen weitere Hygienehinweise für den Sportunterricht sowie 
für das Fach Musik übermittelt. 
Die Ministerin wünscht allen Schulen im Land einen guten und 
gesunden Start ins neue Schuljahr: „Ich danke den Schulen und 
insbesondere den Schulleitungen und Lehrkräften ausdrücklich. 
Dank ihres Einsatzes wird es uns gelingen, unseren Schülerinnen 
und Schülern ein Stück weit schulische Normalität zurückzuge-
ben und sie gut in ihren Lernprozessen zu begleiten.“ (Quelle: 
Landesregierung)



Öhringer Nachrichten · 18/19. September 2020 · Nr. 19�   |  17

2.	 Es werden Beachflags mit Werbung für die Demokratie ge-
staltet; ob Comic, Graffiti, Schlüsselbegriff oder einem Wer-
beslogan ist alles möglich. Jede Kommune stellt die schönste 
Beachflag zur Verfügung; so soll eine Ausstellung entstehen, 
in der die landesweite Aktion sichtbar wird.

Begleitet wird der Aktionstag online durch die „Kampagne für De-
mokratie“ vom 01.09. bis 19.09.2020. Wer mitmachen möchte, 
schreibt auf, was ihm oder ihr in der Demokratie wichtig ist und 
fotografiert sich mit seinem/ihrem Wahlspruch. Die Fotos werden 
an ich-bin-dabei@demokratiezentrum-bw.de gesendet und auf 
der Homepage gezeigt. Weitere Informationen unter www.on-
line.tag-der-demokratie.de.
Online-Kampagne und Aktionstag ermöglichen es, dass Jugend-
liche und Erwachsene in Baden-Württemberg für Demokratie 
einstehen, sich für eine weltoffene Gesellschaft und einen de-
mokratischen Austausch einsetzen. Es ist höchste Zeit, unsere 
Demokratie wieder mit Leben zu füllen und sich auf Basis unserer 
demokratischen Werte für ein solidarisches Miteinander zu enga-
gieren. Demokratischer Austausch, das Feststellen gemeinsamer 
demokratischer Werte und ein menschenfreundlicher Umgang 
stehen im Mittelpunkt. Statt Hass und Hetze werden demokrati-
sche Haltung und gegenseitiger Respekt beworben.
Weitere Informationen: www.tag-der-demokratie.de 

 

 
Komm zum Treffen am Samstag, den 19.09. 11-13 Uhr vor dem Ju-
gendpavillon Öhringen�
� Foto: Demokratiezentrum Baden-Württemberg

Entwicklungsprogramm Ländlicher Raum – Anträge für das 
Jahresprogramm 2021 jetzt einreichen
Die W.I.H.-Wirtschaftsinitiative Hohenlohe GmbH weist darauf 
hin, dass derzeit noch Anträge auf Förderung im Entwicklungs-
programm Ländlicher Raum (ELR) für das Programmjahr 2021 
eingereicht werden können. Die Anträge für die Förderschwer-
punkte Wohnen, Arbeiten, Grundversorgung und Gemeinschaft-
seinrichtungen müssen bis spätestens Mitte September beim 
Bürgermeisteramt vorliegen, damit sie rechtzeitig zum Fristende 
30. September 2020 an das Regierungspräsidium Stuttgart wei-
tergeleitet werden können. Die Einplanung der Zuwendungen 
erfolgt voraussichtlich im Februar 2021. Die Projekte dürfen vor 
der Bewilligung nicht begonnen werden.

Ein wesentlicher Standortfaktor für den Ländlichen Raum ist die 
wohnortnahe Grundversorgung mit Waren und Dienstleistun-
gen. Deshalb werden im Förderschwerpunkt Grundversorgung 
der Erhalt von Dorfgasthäusern, Dorfläden, Metzgereien, Bäcke-
reien und weiterer Handwerksbranchen sowie die Sicherstellung 
der ärztlichen Versorgung neben den Wohnbauprojekten und 
den gewerblichen Investitionen zur Sicherung von Arbeitsplät-
zen vorrangig gefördert.
Auskünfte zu den Fördervoraussetzungen und zur Antragstellung 
sind bei den Bürgermeisterämtern und bei der Wirtschaftsför-
derung beim Landratsamt Hohenlohekreis unter Telefon 07940 
18-573 E-Mail: Margot.Klinger@hohenlohekreis.de erhältlich. Die 
Antragsvordrucke und weitere Informationen können unter ht-
tps://rp.baden-wuerttemberg.de/Themen/Land/ELR/Seiten/ELR-
Antragstellung.aspx abgerufen werden.

Corona-Hilfspaket für Vereine
Das Ministerium für Soziales und Integration schnürt 
ein Corona-Hilfspaket für gemeinnützige Vereine und 
zivilgesellschaftliche Organisationen
Durch die Corona-Pandemie fallen für viele Vereine und Organi-
sationen in diesem Jahr Feste, Veranstaltungen und Kurse aus. 
Finanzielle Engpässe sind vielerorts die Folge.
Das Ministerium für Soziales und Integration unterstützt deshalb 
mit einem Hilfspaket Vereine und Organisationen aus seinem Zu-
ständigkeitsbereich, die durch die Corona-Krise unverschuldet 
in Not geraten sind oder zu geraten drohen. Die Förderung von 
maximal 12.000 Euro pro Verein erfolgt einmalig und muss nicht 
zurückbezahlt werden. Die Mittel sollen zur Deckung unabweis-
barer zwangsläufiger Kosten bei gleichzeitig seit dem 11. März 
2020 coronabedingt entgangener Einnahmen (Eintrittsgelder, 
Einnahmen aus Veranstaltungen, teils auch Mitgliedsbeiträge 
etc.) und zur Deckung zusätzlicher Kosten für durch die Pande-
mie bedingte Schutzmaßnahmen dienen.
Antragsberechtigt sind beispielsweise Nachbarschaftshilfen, Of-
fene Hilfen, Tafelvereine, Selbsthilfevereine, Betreuungsvereine, 
Mehrgenerationenhäuser, Vereine und freie Träger in der Kinder- 
und Jugendarbeit, Familien- und Mütterzentren sowie Migranten-
vereine und -organisationen. Auch Vereine und Organisationen 
im Bereich der Demokratieförderung, Frauen- und Kinderschutz-
häuser, gemeinnützige Träger der Schwangerschaftsberatung, 
Vereine im Bereich der Eingliederungshilfe für Menschen mit Be-
hinderungen sowie Vereine im Bereich der Wohnungslosenhilfe. 
„Mit der Unterstützung durch das Land wollen wir gemeinnützi-
gen Vereinen und zivilgesellschaftlichen Organisationen helfen, 
ihre wertvolle Arbeit trotz der Corona-Krise fortzuführen“, be-
tonte Sozialminister Manne Lucha am Dienstag (1. September) 
in Stuttgart. „Bürgerschaftliches Engagement ist in diesen Zeiten 
wichtiger denn je. Die Corona-Pandemie hat an vielen Orten in 
Baden-Württemberg gezeigt, was es bedeutet, füreinander da zu 
sein und sich einzubringen. Deshalb müssen wir alles daranset-
zen zu vermeiden, dass Vereine und Organisationen auf breiter 
Front durch die Krise zahlungsunfähig werden.“
Die Fördermittel können ab sofort bis spätestens 31. Oktober 
2020 über das Service-Portal Baden-Württemberg beim zustän-
digen Regierungspräsidium Tübingen beantragt werden. Die Vo-
raussetzungen und das Verfahren werden bei der Antragstellung 
im Einzelnen erläutert.
https://www.service-bw.de/web/guest/leistung/-/sbw/CoronaHi
lfen+fuer+Vereine+beantragen-6004285-leistung-0
Rechtzeitig einen Termin für freiwillige Tests vereinbaren
Abstriche für Lehrkräfte und Beschäftigte in Schulen und 
Kindereinrichtungen
Seit 17. August haben Lehrerinnen und Lehrer, Erzieherinnen und 
Erzieher sowie das weitere Personal an Schulen, Kindertagesstät-
ten und der Kindertagespflege die Möglichkeit, sich auch sym-
ptomfrei auf das Vorliegen einer Infektion mit dem SARS-CoV-
2-Virus testen zu lassen.
„Mit einer Terminvereinbarung sollten die Personen aber nicht bis 
zur letzten Sommerferienwoche warten, da man sonst mit War-
tezeiten für einen Abstrichtermin rechnen muss und das Tester-
gebnis womöglich nicht bis Schulbeginn vorliegt“ appelliert Ur-
sula Mühleck, Dezernentin für Familie, Bildung und Soziales, sich 
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kräfte haben sich zur Umsetzung freiwillig gemeldet.
Fast alle ausgewählten Schülerinnen und Schüler haben das An-
gebot der Lernbrücken angenommen. Ralf Martin und Maximili-
an Klein aus den Eingangsklassen vom Sozialwissenschaftlichen 
Gymnasium (SG) und Wirtschaftsgymnasium (WG) sind sich ei-
nig: „Wir sind froh über diese Unterstützung, die wir in Englisch 
erhalten.“ Adrian Isufi (TG) und Carina Hautzinger (WG) können 
die Lernbrücke Mathematik gleichzeitig als Übung für den Ernst-
fall nutzen. Sie schreiben im Frühjahr 2021 Abitur. Carina ergänzt: 
„Über das Angebot in BWL und Mathematik freue ich mich be-
sonders. Das sind meine schon sicheren Prüfungsfächer.“
Hintergrund: Mit den Fernlernangeboten während der corona-
bedingten Schulschließungen und auch nach der schrittwei-
sen Wiederaufnahme des Präsenzunterrichts konnten nicht alle 
Schülerinnen und Schüler erreicht werden. Die Gründe sind 
vielfältig. Von den Schwierigkeiten moderner Technik bis hin zu 
mangelnder Motivation ist alles dabei. Vor allem der letzte Punkt 
scheint schwer zu wiegen. Die Unverbindlichkeit des schulischen 
Fernlernangebotes hat viele Schülerinnen und Schüler dazu be-
wogen, „den Riemen runterzuschmeißen“. So die Wahrnehmung 
von Lehrkräften und Eltern. Eine Mutter meint: „Nur unter Druck 
entstehen Diamanten!“ Die Verbindlichkeit ist bei den Lernbrü-
cken nun gegeben.

 
Die Brückenbauer der drei beruflichen Schulen in Öhringen (hintere 
Reihe) mit einem Teil der Lehrkräfte und Schüler in einer wohlver-
dienten Pause� Foto: Landratsamt

Sprechtag im Hohenlohekreis für Unternehmen aus dem 
Handwerksbereich und bei Existenzgründung
Am Donnerstag, 8. Oktober 2020 findet ein Sprechtag der Hand-
werkskammer Heilbronn-Franken im Landratsamt in Künzelsau statt.
Der Sprechtag dient als Beratungsmöglichkeit für die Handwerks-
betriebe sowie für Existenzgründer und Existenzgründerinnen im 
Hohenlohekreis. Im Mittelpunkt dieses Dienstleistungsangebots 
stehen die Informationen zu öffentlichen Finanzhilfen, die Beur-
teilung von Unternehmenskonzepten, die Prüfung der Tragfähig-
keit an Existenzgründungen und das Thema Betriebsnachfolge.
Durchgeführt wird der Sprechtag von Andreas Weinreich, Unter-
nehmensberater bei der Handwerkskammer Heilbronn-Franken. 
Die Beratungen dauern jeweils eine Stunde und sind kostenfrei. 
Terminvereinbarung bei der W.I.H.-Wirtschaftsinitiative Hohen-
lohe GmbH unter Telefon: 07940 18-351 oder E-Mail: info@wih-
hohenlohe.de.
Weitere Beratungsangebote und Veranstaltungen finden Sie un-
ter www.wih-hohenlohe.de.

Neues Gesicht an der Akademie für Landbau und 
Hauswirtschaft
Dr. Peter Grün übernimmt die Schulleitung der Fachschule
Pünktlich zum Schuljahresbeginn zeigt sich ein neues Gesicht an 
der Akademie für Landbau und Hauswirtschaft: Landwirtschafts-
direktor Dr. Peter Grün übernimmt ab dem 1. September 2020 die 
Schulleitung der Fachschule.
Dr. Peter Grün wurde vom Ministerium für Ländlichen Raum und 
Verbraucherschutz vom Landratsamt Schwäbisch Hall zum Ho-
henlohekreis versetzt. Zuletzt war der neue Schulleiter im Land-

rechtzeitig mit dem Hausarzt oder einer der 17 Corona-Schwer-
punktpraxen für einen Abstrich in Verbindung zu setzen. „Auch 
die Laborkapazitäten kommen so an ihre Grenzen.“
Noch bis 30. September kann man sich maximal zweimal testen 
lassen, ein dafür notwendiges Formular hat jeder Beschäftigte 
einer Schule oder Kindertageseinrichtung erhalten bzw. erhält 
dieses über den Träger. „Die Tests sind freiwillig. Wir als Schult-
räger unserer Kreisschulen haben bereits unser Personal auf die 
Möglichkeit der Testung aufmerksam gemacht. Klar ist aber – die 
Ergebnisse stellen nur eine Momentaufnahme dar – Abstands- 
und Hygienemaßnahmen sind auch nach den Sommerferien un-
erlässlich.“ 
Testungen im Hohenlohekreis 
Die Abstriche im Hohenlohekreis übernehmen die Hausärzte, ein 
Kinder- oder Jugendarzt bzw. die Schwerpunktpraxen. „Wir sind 
seit Pandemiebeginn in sehr gutem Austausch mit den niederge-
lassenen Ärzten. So haben wir auch gemeinsam die Ausrichtung 
für die derzeit anstehenden Tests wie auch eine mögliche zweite 
Welle besprochen,“ ist Annemarie Flicker-Klein, stellvertretende 
Amtsleiterin des Gesundheitsamtes Hohenlohekreis, dankbar 
über die gute Zusammenarbeit mit der Ärzteschaft. Die gemein-
same Abstrichstelle in Belzhag kann jederzeit kurzfristig in Betrieb 
genommen werden, wenn es die Lageentwicklung erfordert.
„Hohenlohe steht zusammen, und ich bin Ihnen sehr dankbar 
für Ihre Unterstützung und Ihre tägliche Arbeit in den Praxen, für 
Ihren Dienst an unseren Bürgerinnen und Bürgern“, richtet auch 
Landrat Dr. Matthias Neth seine Dankbarkeit an die niedergelas-
senen Ärzte im Hohenlohekreis.
„Bitte kommen Sie nicht einfach in eine Praxis, wenn Sie einen 
Termin für einen Abstrich möchten, sondern vereinbaren Sie die-
sen unbedingt telefonisch. Dies gilt insbesondere, wenn Sie typi-
sche COVID-19-Symptome entwickelt haben, wie Fieber, Husten 
oder Geruchs- und Geschmacksverlust“, erinnert Susanne Bublitz, 
Sprecherin der Kreisärzteschaft Öhringen, an die Verhaltensre-
geln und die telefonische Terminvereinbarung.
Eine Übersicht der ambulanten Corona -Versorgungs- und Test-
einrichtungen in ganz Baden-Württemberg ist unter http://coro-
nakarte.kvbawue.de/ zu finden.
Hintergrund: Corona-Schwerpunktpraxis
Eine Corona-Schwerpunktpraxis ist eine reguläre Haus- oder 
Facharztpraxis, die für Infektpatienten und Corona-Verdachtsfälle 
spezielle Sprechstunden vorhält. Besteht ein Coronaverdacht, 
gelten deutlich erweiterte Sicherheitsstandards und eine strikte 
Trennung von den übrigen Patienten der Praxis.
Kann beispielsweise eine Hausarztpraxis die Betreuung des Pa-
tienten bei Atemwegsinfektionen nicht gewährleisten, weil der 
Arzt selbst zur Risikogruppe gehört, übernimmt die Schwer-
punktpraxis die weitere Untersuchung und Behandlung von Ver-
dachtsfällen auf Corona.
Unterricht in den Sommerferien an den beruflichen Schulen 
in Öhringen
„Lernbrücken“ helfen Schülerinnen und Schülern ins neue 
Schuljahr
Zum Beginn der Sommerferien haben die beruflichen Schulen 
im Hohenlohekreis Brücken gebaut. Nicht etwa, um dem Bau-
gewerbe Konkurrenz zu machen, sondern um den Schülerinnen 
und Schülern der beruflichen Vollzeitschulen mit Lernbrücken ins 
kommende Schuljahr zu helfen.
Die drei Schulleiter der Kreisberufsschulen Öhringen Matthias 
Kyek, Wolfgang Roll und Uwe Stiefel aus Kaufmännischer, Gewerb-
licher und Richard-von-Weizsäcker-Schule haben die Öhringer 
Lernbrücken gemeinsam geplant und an der Richard-von-Weizsä-
cker-Schule eingerichtet. 63 Schülerinnen und Schüler wurden in 
12 Lerngruppen eingeteilt und ein Stundenplan entwickelt.
Zuvor wurden aus den zweijährigen Berufsfachschulen, den Be-
rufskollegs und den Beruflichen Gymnasien diejenigen Lernen-
den angesprochen, die seit Mitte März kaum Rückmeldung auf 
die Fernlern- und Online-Angebote der Lehrkräfte gegeben und 
in den anschließenden Präsenzphasen nicht schnell genug den 
Anschluss geschafft haben. Die vorgeschlagenen Teilnehmer er-
klärten anschließend symbolisch per Unterschrift ihre verbindli-
che Teilnahme an den Lernbrücken. Die unterstützenden Lehr-
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wirtschaftsamt in Ilshofen als 
Fachbereichsleiter zuständig 
für die Tierische Produktion.
Basis für den erfolgreichen 
beruflichen Werdegang des 
neuen Schulleiters bildete ein 
Studium der Allgemeinen Ag-
rarwissenschaften an der Uni-
versität Hohenheim sowie eine 
Promotion.
„Wir freuen uns, mit Herrn Dr. 
Grün einen vielseitig erfahre-
nen Mitarbeiter für die Aka-
demie gewonnen zu haben“, 
begrüßt ihn Gotthard Wirth, 
Erster Landesbeamter des Ho-
henlohekreises und wünscht 
ihm alles Gute für seine Tätigkeit.
„Ich bin sehr gespannt auf das kommende Schuljahr und freue 
mich auf die neuen Aufgaben“, so Dr. Grün.
Dr. Grün ist verheiratet, hat zwei Kinder und lebt im Nachbarland-
kreis Schwäbisch Hall.

 
Erster Landesbeamter Gotthard Wirth (re) begrüßt den neuen Schul-
leiter der Akademie für Landbau und Hauswirtschaft in Kupferzell, 
Dr. Peter Grün (li)� Fotos: Landratsamt

L-Bank und Landratsamt informieren zum Förderprogramm 
Wohnungsbau BW 2020/2021
Das Land Baden-Württemberg unterstützt seine Bürgerinnen 
und Bürger, die in den eigenen vier Wänden wohnen möchten. 
Ehepaare, Lebenspartner im Sinne des Lebenspartnerschaftsge-
setzes, auf Dauer angelegte Lebensgemeinschaften (Paare) und 
Alleinerziehende mit mindestens einem haushaltszugehörigen 
Kind oder schwerbehinderte Menschen mit speziellen Woh-
nungsbedürfnissen müssen dazu die Einkommensgrenze zum 
aktuellen Förderprogramm Wohnungsbau BW 2020/2021 einhal-
ten und das geförderte Objekt ausschließlich selbst nutzen. Das 
zu fördernde Objekt muss familiengerecht sein. Keine Förderung 
erhält, wer bereits über angemessenes Wohneigentum verfügt. 
Das gilt auch, wenn die Antragstellerin oder der Antragsteller 
vermögend genug ist, um sich mit angemessenem Wohnraum 
zu versorgen. Eine sozial orientierte Förderung ist dann nicht ge-
rechtfertigt.
Das Land fördert folgende Maßnahmen:
•	 Neubau oder Erwerb neuen Wohnraums, wenn das Vorha-

ben mindestens die Voraussetzung des Energieeffizienzstan-
dards KfW 55 erfüllt.

•	 Änderungs- und Erweiterungsmaßnahmen zur Schaffung 
zusätzlichen Wohnraums einschließlich notwendiger Begleit-
maßnahmen, wenn die Anforderungen der förderfähigen 
Einzelmaßnahmen entsprechend der Programmatik der KfW 
eingehalten werden.

•	 Erwerb bestehenden Wohnraums
und finanziert diese mit einem zinslosen Darlehen. Die Zinsbin-
dung beträgt 15 Jahre, der Tilgungssatz 2,25 Prozent. Die Zu-
schüsse der KfW im Neubau für einen Energiestandard ab KfW-
Effizienzhaus 55 werden ebenfalls gewährt.
Das Förderdarlehen für einen Haushalt mit einem minderjährigen 
Kind beträgt bis zu 200.000 Euro und erhöht sich mit steigender 

 
Dr. Peter Grün, neuer Schulleiter 
der Akademie für Landbau und 
Hauswirtschaft in Kupferzell

Zahl haushaltszugehöriger minderjähriger Kinder. Der Zuschuss 
für ein KfW-Effizienzhaus 55 beträgt bis zu 18.000 Euro.
Antragsteller*innen können die Basisförderung jeweils mit Zu-
satzförderungen verbinden. Ergänzend zum Tilgungszuschuss 
der KfW können sie ab KfW-Effizienzhausstandard 40 einen wei-
teren Tilgungszuschuss bis zu einer Höhe von 3.500 EUR erhalten.
Empfänger*innen eines Förderdarlehens, aber auch kinderlo-
se Paare und Alleinstehende, die ein Familienzuwachsdarlehen 
der L-Bank in die Finanzierung einbeziehen, können eine Ergän-
zungsförderung für Kinder erhalten. Dies gilt für Kinder, die inner-
halb von zehn Jahren zu dem Haushalt hinzukommen. Die Ergän-
zungsförderung besteht nach den derzeitigen Förderrichtlinien 
in einem weiteren Tilgungszuschuss.
Weitere Informationen und Antragstellung
Interessierte können Fragen zur Finanzierung direkt an die L-Bank 
richten: Telefonnummer 0800 150-3030 (kostenlos aus dem deut-
schem Festnetz oder mit deutschem Mobilfunknetz und -provi-
der; Mo.-Fr., 8-16.30 Uhr).
Daneben bietet die L-Bank die Möglichkeit an, über ihren Finan-
zierungsrechner die Förderfähigkeit eines Vorhabens zu ermit-
teln. (https://finanzierungsrechner.l-bank.de/)
Das Förderdarlehen wird direkt bei Ihrer Wohnraumförderstelle 
beantragt: Ansprechpartner ist das Landratsamt Hohenlohekreis, 
Allee 17, 74653 Künzelsau, Tel. 07940 18-243.

Abfallwirtschaft HohenlohekreisAbfallwirtschaft Hohenlohekreis

Problemstoffsammlung für private Haushalte - 
Herbsttermine
Von Montag, 21. September 
bis Donnerstag, 24. Septem-
ber 2020 ist das Umweltmobil 
im Hohenlohekreis unterwegs 
und speziell qualifiziertes Per-
sonal nimmt umweltschädli-
che Stoffe an 13 verschiedenen 
Standorten entgegen.

 
Die Sammeltermine� Foto: Abfallwirtschaft

An sämtlichen Sammelstellen für die Problemstoffe gelten die 
üblichen Hygieneregeln:
•	 Das Tragen einer Mund-Nasen-Bedeckung.
•	 Die Einhaltung eines Sicherheitsabstandes von mind. 1,5 m.

 
Das Umweltmobil kommt im 
Herbst� Foto: Abfallwirtschaft
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Tonnengröße falsch gewählt. Das ist gegenüber denen, die richti-
gerweise eine größere Restmülltonne haben und auch bezahlen, 
nicht fair“, erklärt Betriebsleiterin Silvia Fritsch. Für Restmüllton-
nen, bei denen künftig der Deckel offen steht wird ebenfalls eine 
Sonderleerung registriert, die auf dem nächsten Gebührenbe-
scheid ausgewiesen ist.

Infos unter www.abfallwirtschaft-hohenlohekreis.de/infos-und-
beratung/qualitaetsoffensive oder über die App „Abfallinfo HOK“. 
Sie steht in den gängigen App-Stores kostenlos zum Download 
zur Verfügung. Service-Hotline 07940 18-555.
Sonderleerung
Die Sonderleerung wird über den Chip in der Tonne erfasst und im 
System gespeichert. Die Höhe richtet sich nach der Leerungsge-
bühr der jeweiligen Tonnengröße plus einer Verwaltungsgebühr.

Hinweis Mehrmengen Restmüll
Für gelegentlich anfallende Mehrmengen Restmüll, gibt es 70-l-
Abfallsäcke im Rathaus oder der AWH für 5,90 € zu kaufen. Diese 
können dann neben der Restmülltonne zur Abfuhr bereitgestellt 
werden.

 
� Foto: Abfallwirtschaft

Kinder – Schule – Jugend

DRF Luftrettung gibt Tipps für unfallfreien 
Schulweg
Auch in Öhringen sind die Feri-
en zu Ende. Wenn die freie Zeit 
vorüber ist und der Unterricht 
beginnt, tummeln sich unter 
den Schülern wieder unzäh-
lige Erstklässler. Während die 
Älteren vermehrt das Fahrrad 
oder den Bus für den Schul-
weg wählen, legen vor allem 
die Jüngeren die Strecke oft 
zu Fuß zurück – häufig in klei-
nen Gruppen. „Für die Kleinen 
ist der Straßenverkehr eine besondere Herausforderung“, weiß 
Christoph Lind, Rettungsassistent der DRF Luftrettung. „Viele sind 
unaufmerksam und beim Laufen gedanklich abgelenkt. Ande-
re toben untereinander und kommen mit dem Schulranzen auf 
dem Rücken schnell aus dem Gleichgewicht.“ Auch ihre Körper-
größe ist für die Abc-Schützen ein Nachteil: „Sie werden leicht 
übersehen“, warnt der erfahrene Rettungsassistent.
Eltern sollten ihre Kleinen daher gut über richtiges Verhalten im 
Straßenverkehr aufklären und Autofahrer gerade zu Schulbeginn 
besonders viel Rücksicht nehmen, um Unfälle mit Schulkindern 
zu vermeiden. Wenn ein Notfall passiert, kommt die schnellste 
Hilfe oft aus der Luft: Innerhalb von zwei Minuten sind die Hub-
schrauber der DRF Luftrettung auf dem Weg zum Patienten. Da-
mit Gefahrensituationen aber erst gar nicht entstehen, gibt die 
DRF Luftrettung Tipps für einen unfallfreien Schulweg:
•	 Üben Sie mit Ihrem Kind den Schulweg. Gehen Sie dabei nicht 

den kürzesten, sondern den sichersten Weg.
•	 Machen Sie Ihre Kinder auf Gefahrenzonen aufmerksam und 

zeigen Sie ihnen vor Ort, wie sie sich dort verhalten sollen.

 
Die Schule beginnt - Vorsicht im 
Straßenverkehr� Foto: pixabay

Kostenlos angenommen werden:
•	 Lösungsmittelhaltige Lacke, Klebstoffe und Holzschutzmittel.
•	 Haushaltsbatterien, Haushaltsreiniger, Spraydosen, Leucht-

stoffröhren, Energiesparlampen, quecksilberhaltige Thermo-
meter, Autobatterien, Ölfilter.

Gegen Kostenersatz von 50 Cent pro kg wird auch Altöl (Motoröl, 
Diesel, Heizöl) angenommen. Annahme nur in dichten Behältern, 
die aber nicht größer als 10 Liter sein sollten. Die Annahme erfolgt 
jeweils nur in haushaltsüblichen Mengen (Altöl bis maximal 20 Li-
ter). Produktionsabfälle aus Gewerbe und größere Mengen als haus-
haltsüblich müssen direkt bei KURZ in Öhringen und Remondis in 
Krautheim gegen eine Verwaltungsgebühr angeliefert werden.
Achtung! Es werden bei den Problemstoffsammlungen kei-
ne Altreifen angenommen. Diese können gegen Gebühr beim 
Händler oder bei der Deponie Stäffelesrain abgegeben werden.
Remondis GmbH & Co. KG, Jagststraße 12, 74238 Krautheim,
Tel. 06294 4209-31, Mail: winfried.luger@remondis.de oder
marius.luger@remondis.de
KURZ Entsorgung GmbH, Gleiwitzer Str. 8, 74613 Öhringen,
Tel. 07144 8442-89, Mail: sonderabfall@kurz-entsorgung.de
Sämtliche Termine und Informationen erhalten Sie auch über die 
App der Abfallwirtschaft. Diese steht in den gängigen App-Stores 
unter dem Namen „Abfallinfo HOK“ kostenlos zum Download zur 
Verfügung. Gerne berät Sie das Team der Service-Hotline persön-
lich an unserer Bürgertheke oder telefonisch unter 07940 18-555.
Falsch befüllte BETtys werden zu Restmülltonnen
Landesweit einzigartige Programmierung soll Qualität der 
Abfälle verbessern
Enthält die BioEnergieTonne 
BETty zu viele Störstoffe, bleibt 
sie in Zukunft stehen. Die Ab-
fallwirtschaft Hohenlohekreis 
lässt die Bürgerinnen und Bür-
ger damit aber nicht im Stich. 
Eine landesweit einzigartige 
Programmierung bietet die 
Lösung: Die verschmutzte BET-
ty wird für die Bioleerung ge-
sperrt. Mittels ihres verbauten 
Chips wird sie zur Restmüll-
tonne umprogrammiert und 
muss deshalb bei der nächsten 
Restmüllleerung bereitgestellt 
werden. Erst dann wird die 
BETty wieder für die Bioleerun-
gen freigeschaltet. Für diese 
sogenannte Sonderleerung 
wird eine Gebühr fällig, die im Folgejahr im Gebührenbescheid 
ausgewiesen ist.
In Sachen Bioabfall gehören die Hohenloher mit 94 kg gesam-
meltem Bioabfall pro Einwohner und Jahr zu den Spitzenreitern 
in Baden-Württemberg. „Die Menge ist sehr gut, nun müssen wir 
weiter an der Qualität arbeiten“, so Sebastian Damm, Geschäfts-
führer der Abfallwirtschaft Hohenlohekreis.
Bereits seit 2018 ist Abfallberater Rainer Mugler mit seinem Team 
im gesamten Hohenlohekreis unterwegs, um die Bürgerinnen 
und Bürger in Sachen Bioabfall zu beraten. „Viele Fehlwürfe pas-
sieren aus Unwissenheit, da kann ich helfen. Das Problem sind 
die offensichtlich falsch befüllten Tonnen“, berichtet Abfallbera-
ter Rainer Mugler. Zu viele Störstoffe wie Umverpackungen von 
verdorbenen Lebensmitteln oder Plastiktüten behindern die 
Verwertung des Bioabfalls zu Kompost und Energie. Störstoffe 
müssen in komplizierten und teuren Verfahren aussortiert wer-
den. Diese Kosten mussten bisher von allen Gebührenzahlern 
getragen werden. Durch die neue Qualitätsoffensive will die Ab-
fallwirtschaft Hohenlohekreis die Bürgerinnen und Bürger beim 
richtigen Trennen noch mehr unterstützen. Dadurch sollen diese 
Kosten vermieden werden.
Auch die überfüllte Restmülltonne ist Teil der zweiten Runde der 
Qualitätsoffensive. Offenstehende Deckel werden nicht länger 
toleriert. „In jedem Haushalt muss eine ausreichend große Rest-
mülltonne vorhanden sein. Steht der Deckel immer offen, ist die 

 
Falsch befüllte BETty		
� Foto: Abfallwirtschaft
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•	 Im Straßenverkehr ist helle und reflektierende Kleidung für 
Kinder Pflicht. So können Autofahrer sie besser sehen.

•	 Beachten Sie als Autofahrer die Geschwindigkeitsbegrenzun-
gen – besonders in 30er-Zonen in der Nähe von Kindergärten 
und Schulen.

•	 Sehen Sie Kinder auf dem Gehweg, reduzieren Sie Ihr Tempo 
und seien Sie stets bremsbereit.

•	 Prüfen Sie beim Autofahren den toten Winkel: Vergewissern 
Sie sich vor dem Abbiegen mit Schulterblick, dass keine Kinder 
in der Nähe sind.

Ev. Jugendwerk ÖhringenEv. Jugendwerk Öhringen

Friends For Future
Frieden entsteht dort, wo Menschen aufeinander zugehen und 
ihre Gemeinsamkeiten anstatt ihrer Unterschiede entdecken. Wer 
Menschen aus anderen Nationen kennenlernt und sich mit ihnen 
anfreundet, der sieht die Welt mit anderen Augen.

 
Teilnehmer des internationalen Jungscharlagers

Beim deutsch-französischen Jungscharlager auf der Schied in 
Forchtenberg konnten 32 Kinder zwischen 8 und 13 Jahren in-
ternationale Begegnung erleben. Das Zeltlager, das von den 
Evangelischen Jugendwerken Bezirke Öhringen und Künzelsau 
mit finanzieller Unterstützung durch das Deutsch-Französische 
Jugendwerk (DFJW) organisiert wurde, ermöglichte Kindern aus 
Frankreich und aus Hohenlohe spannende gemeinsame Tage.
Das Thema des Lagers „Friends For Future“ zog sich durch die 
ganze Woche. Bereits beim Eröffnungsabend erhielten die Kinder 
Besuch von einem seltsamen Wissenschaftler aus der Zukunft, 
der wohl mit seiner Zeitmaschine in der Nähe abgestürzt war. Er 
konnte von seinen Erfahrungen berichten, wie wichtig Freund-
schaft in der Zukunft sein wird.
Im Laufe der Woche beschäftigten sich die Kinder mit Hilfe ver-
schiedener Methoden mit dem Thema Freundschaft. Mit Bildern 
und Pantomime versuchten wir herauszufinden, was Freundschaft 
wirklich ausmacht. Aber auch bei sportlichen Spielen, beim ge-
meinsamen Basteln und während der freien Zeit konnte Freund-
schaft ganz praktisch gelebt werden. Eine Nachtwanderung durch 
den angrenzenden Wald war ebenso Teil des Programms.
Spannend war es für Kinder und Mitarbeiter natürlich auch, die 
Kultur und Sprache des jeweiligen anderen Landes kennenzuler-
nen. Bei der täglichen Sprachanimation gab es interaktive und 
spielerische Möglichkeiten, eine Fremdsprache neu zu entdecken 
oder aufzufrischen. Doch es gab noch mehr zu erleben: Durch 
Lieder am Lagerfeuer, spielerische Themenabende und mitge-
brachte Leckereien konnte die deutsche und französische Kultur 
mit allen Sinnen erlebt werden.

 
Wandertag ins Kupfertal� Fotos: Frank Lutz

Am vorletzten Tag galt das Motto „Fridays For Future“ und wir 
konnten bei einer Wanderung durch das Kupfertal zum Schwar-
zen Steg die schöne Hohenloher Natur entdecken. Dabei wurde 
uns bewusst, dass neben Freundschaft zwischen den Menschen 
auch ein verantwortungsvoller Umgang mit der Natur wichtig für 
eine gute Zukunft ist.
Mit einer großen Abschiedsparty nach französischem Vorbild 
ging die gemeinsame Woche schon bald zu Ende. Die Kinder 
konnten in diesen Tagen unser Nachbarland auf persönliche Wei-
se kennenlernen und erste grenzüberschreitende Freundschaften 
knüpfen. Sprachliche Barrieren waren zwar vorhanden, konnten 
aber mit etwas Kreativität und Übersetzung immer überwunden 
werden. Somit gehen alle, sowohl Teilnehmer als auch Mitarbei-
ter, mit vielen neuen Eindrücken und der Gewissheit nach Hause, 
dass die Nationalität für Freundschaften keine Rolle spielt.
(Florian Maurer)

Jugendmusikschule ÖhringenJugendmusikschule Öhringen

An der Jugendmusikschule beginnt das neue Schuljahr
Die Lehrkräfte sowie die Schülerinnen und Schüler der Jugend-
musikschule freuen sich, dass der Unterricht nach den Sommer-
ferien nun wieder starten kann. Für den Unterrichtsbetrieb gelten 
weiterhin die notwendigen Vorsichtsmaßnahmen. Wir wünschen 
allen Schülerinnen und Schülern viele Freude beim Musizieren in 
und außerhalb der JMS sowie viel Erfolg im neuen Schuljahr.
Am 17. Oktober wird das erste Konzert der JMS, seit Beginn der 
Corona-Pandemie, in der Kultura stattfinden. Die Zuhörer erwartet 
ein bunt gemischtes Programm aus vielen Fachbereichen der JMS.
Für das nun startende Semester gibt es noch freie Plätze in den 
Fächern Cello, musikalische Früherziehung und Grundausbil-
dung, Harfe und Blockflöte. Es gibt die Möglichkeit, einen kos-
tenlosen Probeunterricht durchzuführen, Anmeldungen und 
Anfragen bitte über das Büro der JMS, Tel. 07941/68-4030 oder 
jugendmusikschule@oehringen.de.

Kirchen

Evangelische Kirchengemeinde ÖhringenEvangelische Kirchengemeinde Öhringen

Grußwort von Pfarrerin Sabine Waldmann
Liebe Öhringer Mitbürgerinnen und Mitbrürger,
Liebe Schwestern und Brüder,
die Ferienzeit ist zu Ende. Vieles ist geschehen in privaten Le-
bensgeschichten, in weltweiten politischen Ereignissen. Große 
Herausforderungen stehen vor uns. Es ist gut zu wissen, dass wir 
gemeinsam mit großem Engagement nach Lösungen suchen.
Noch immer nehme ich eine Unsicherheit wahr, unter welchen 
Zu- und Umständen wir Veranstaltungen anbieten und besuchen 
sollten. Seitens der Kirchengemeinde wollen wir alles tun, damit 
Mitarbeitende und Gemeindeglieder einander begegnen können, 
so dass wir guten Mutes und mit einer begründeten Hoffnung un-
seren Alltag meistern im Vertrauen auf den Gott, der uns gerade in 
den Krisenzeiten die Augen öffnet für ungeahnte Möglichkeiten.
Lassen Sie uns Ihre Anliegen und Ideen wissen, wie wir mitein-
ander das Gemeindeleben gestalten können. Ihre PfarrerInnen, 
KirchengemeinderätInnen und MitarbeiterInnen haben ein offe-
nes Ohr für Wünsche – auch wenn vielleicht der eine oder andere 
nicht erfüllt werden kann.
Ich freue mich auf alle Begegnungen, Anregungen und die Kraft 
des Miteinander-Unterwegsseins in der Hoffnung, die sich aus-
richtet an dem Gott, der uns Wegbegleiter war und bleiben wird.
Seien Sie behütet und bleiben Sie gesund!
Vielleicht sehen wir uns am kommenden Sonntag (20.09., 10.30 
Uhr) zum Gottesdienst im Hofgarten.
Sabine Waldmann
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Aufgrund der pandemiebedingten Regelungen ist die Zahl der teil-
nehmenden GottesdienstbesucherInnen auf die geladenen Gäste 
beschränkt. Wir danken Ihnen für Ihr Verständnis. Schließen Sie die 
jungen Menschen an diesem wichtigen Tag in ihre Fürbitten ein!
Herzliche Einladung zu unserem Gottesdienst:
Am 27. September 2020 gemeinsam um 10 Uhr in der oder um 
die Baumerlenbacher Kirche mit Pfarrerin N. Elbe
Bitte bringen Sie Ihre Maske und, wenn Sie eines haben und dar-
an denken, Ihr eigenes Gesangbuch mit.
Ausblick: Am 4. Oktober findet um 10 Uhr unser Familiengot-
tesdienst mit den Kindern des Kindergartens statt.
In besonderen Zeiten an einem besonderen Ort: In Eichach auf 
dem Hof der Familie Ritter (von Ohrnberg herkommend gleich 
am Ortseingang). In diesem Gottesdienst werden auch die neuen 
Konfirmandinnen und Konfirmanden vorgestellt.
Die Erntegaben können in diesem Jahr nicht von den Konfirman-
dinnen und Konfirmanden eingesammelt werden. Bitte geben 
Sie Ihre Spenden direkt in den Kirchen ab. Alle drei Kirchen 
(Baumerlenbach, Möglingen und Ohrnberg) sind am 2. und 3.10. 
hierfür geöffnet. Stellen Sie Ihre Gaben einfach im Altarraum ab.
Wir danken für alle Gaben!
Herzlich grüßt Pfarrerin Nadja Elbe

Evangelische Kirchengemeinde Bitzfeld – Evangelische Kirchengemeinde Bitzfeld – 
Teilorte Schwöllbronn und VerrenbergTeilorte Schwöllbronn und Verrenberg

Sonntag, 20. September
10.00 Uhr	 Gottesdienst in der Laurentiuskirche (Pfr. Th. Ranz)
Mittwoch, 23. September
15.00 Uhr	� Konfirmandenunterricht „Neue Gruppe“ - Ge-

meindehaus
15.30-18 Uhr	 Bücherei (nur mit Voranmeldung s.u.) - Pfarrhaus
16.30 Uhr	� Konfirmandenunterricht „Alte Gruppe“ - Gemein-

dehaus
Sonntag, 27. September
10.00 Uhr	� Gottesdienst im Grünen auf der Wiese neben der 

Laurentiuskirche (Pfr. Th. Ranz)
Mittwoch, 30. September
15.00 Uhr	� Konfirmandenunterricht „Neue Gruppe“ - Ge-

meindehaus
15.30-18 Uhr	 Bücherei (nur mit Voranmeldung s.u.) - Pfarrhaus
16.30 Uhr	� Konfirmandenunterricht „Alte Gruppe“ - Gemein-

dehaus
Erntedankfest am 4. Oktober
Am Sonntag, 4. Oktober feiern wir um 10.00 Uhr das Erntedank-
fest. Zum Schmücken des Altarraums bitten wir herzlich um Ern-
tedankgaben. Sie werden nach dem Erntedankfest an den Tafel-
laden in Heilbronn weitergegeben. Wir bitten auch um haltbare 
Lebensmittel wie Konserven, Mehl, Zucker, Kaffee, Gewürze, Öl, 
Nudeln, Reis … Die Gaben können am Samstagvormittag in der 
Laurentiuskirche abgegeben werden. Vielen Dank!
Bücherei
Die Bücherei im Pfarrhaus ist wieder geöffnet, jedoch mit Ein-
schränkungen:
Aufgrund der Corona-Vorschriften dürfen nicht mehrere Perso-
nen gleichzeitig in unsere Bücherei, außer sie sind aus einer Fa-
milie. Um Wartezeiten zu vermeiden, bitten wir deshalb um tele-
fonische Voranmeldung bei Frau Geistler (Tel. 07946/6536). Das 
Tragen eines Mundschutzes ist erforderlich.

Katholische Kirchengemeinde St. JosephKatholische Kirchengemeinde St. Joseph

Freitag, 18.9.
18.00 Uhr	 Eucharistiefeier
Samstag, 19.9.
18.00 Uhr	 Eucharistiefeier (Anmeldung erforderlich)
Sonntag, 20.9.
10.40 Uhr	� Eucharistiefeier mit Erstkommunion (Anmeldung er-

forderlich)
Montag, 21.9.
18.00 Uhr	 Friedensgebet

Gottesdienste und Termine 
Fr. 18.09. 16.00 Uhr Gottesdienst Haus der Betreuung und 

Pflege, Möhrig (Pfr.in B. Ebert)
9.00 Uhr ökumenischer Schulanfänger-Godi, GS 

Cappel, Stiftskirche, Pfr. Machado
So. 20.09. 9.00 Uhr Gottesdienst-Altenheim (Diakon Hilli-

gardt)
10.30 Uhr Gottesdienst im Grünen (Dekanin Wald-

mann), Hofgarten Opfer: je 50 % Jugend-
arbeit KG Öhringen und Bezirk

Di. 22.09. 16.00 Uhr Gottesdienst Seniorenheimat (Diakon 
Hilligardt)

Mi. 23.09. 19.30 Uhr KGR-Sitzung, MGH
Fr. 25.09. 15.30 Uhr Gottesdienst AH Kesseläcker (Past.assist.

Hesterberg)
So. 27.09. 9.00 Uhr Gottesdienst-Altenheim (Prediger Dorsch)

9.30 Uhr Gottesdienst mit AM (Pfr. Binder), Michel-
bach

10.00 Uhr Gottesdienst mit Konfirmandenvorstel-
lung Bezirke Nord und West (Pfr. Dinger), 
Opfer: Kirche Untersöllbach

10.45 Uhr Gottesdienst mit AM (Pfr. Binder), 
Rosenberg-GH

ab 12.00 Uhr Tauf-Gottesdienste (Pfr. Dinger)
14.30 Uhr Menschen die ihren Partner verloren 

haben, Rosenberg-Gemeindehaus
Fr. 02.10. 16.00 Uhr Gottesdienst Haus der Betreuung und 

Pflege, Möhrig, (Pastor Brusius)
So. 04.10. 9.00 Uhr Gottesdienst-Altenheim (Pfr. Machado)

9.30 Uhr Erntedank-Gottesdienst mit Kindergärten 
(Pfr. Binder), Opfer: landwirtschaftlicher 
Notfond

10.30 Uhr Erntedank-Gottesdienst (Pfr. Machado), 
Untersöllbach 

11.30 Uhr Erntedank-Gottesdienst mit Kindergärten 
(Pfr. Binder), Opfer: landwirtschaftlicher 
Notfond

Evangelische Gesamtkirchengemeinde Evangelische Gesamtkirchengemeinde 
Baumerlenbach-Möglingen/OhrnbergBaumerlenbach-Möglingen/Ohrnberg

Information und Termine
Konfirmation am 20.9.:

 
Konfirmandinnen und Konfirmanden 2020� Foto: NE

Für die Konfirmandinnen und Konfirmanden aus den Kirchenge-
meinden Baumerlenbach-Möglingen und Ohrnberg findet die 
gemeinsame Konfirmation in Ohrnberg statt. Am Sonntag, 20. 
September 2020, werden eingesegnet:
Nicole Baumann aus Ohrnberg, Hannah Knorr aus Baumer-
lenbach, Martin Elbe aus Baumerlenbach, Tim Hornberger aus 
Eichach, Hugo Hübner aus Ohrnberg, Lennox Köhler aus Ohrn-
berg, Maik Kunz aus Ohrnberg, Daniel Schulz aus Ohrnberg, 
Tom Stein aus Ohrnberg.
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Dienstag, 22.9.
14.00 Uhr	 Eucharistiefeier zum Begegnungsnachmittag
Freitag, 25.9.
18.00 Uhr	 Eucharistiefeier am Vorabend
Samstag, 26.9.
18.00 Uhr	 Eucharistiefeier (Anmeldung erforderlich)
Sonntag, 27.9.
10.40 Uhr	 Eucharistiefeier (Anmeldung erforderich)
Montag, 28.9.
18.00 Uhr	 Friedensgebet
Dienstag, 29.9.
18.00 Uhr	 Eucharistiefeier
Freitag, 2.10.
18.00 Uhr	 Eucharistiefeier
Samstag, 3.10.
18.00 Uhr	� Eucharistiefeier am Vorabend (Anmeldung erforder-

lich)
Sonntag, 4.10.
10.40 Uhr	 Eucharistiefeier (Anmeldung erforderlich)
Konzert – „Sunset“ – mit Maseltov
Am Sonntag, 4. Oktober wird die Klezmer-Gruppe „Maseltov“ um 
19 Uhr das Konzert vom 23. August in St. Joseph in der Christus 
König Kirche in Neuenstein wiederholen. Eine Anmeldung ist 
weiterhin erforderlich unter Tel. 07941 9897912. Der Eintritt ist 
frei – um Spende wird gebeten.
Kontakt:
Anmeldung zu den Gottesdiensten am Freitag und Sonntag 
und zu Konzerten zu den Öffnungszeiten des Pfarrbüros un-
ter Tel. 07941 9897912 (jeweils bis Freitag, 10 Uhr)
Pfarrbüro Öhringen Tel. 07941 989790
Mo 9 – 12 Uhr und 15 bis 18 Uhr
Di, Mi, Do 15 - 18 Uhr
Fr 9 – 12 Uhr
E-Mail: stjoseph.oehringen@drs.de
Homepage: www.katholisch-in-oehringen.de

Die ApisDie Apis

Unsere Veranstaltungen
Pluspunkt Gottesdienste
Unsere Gottesdienste finden im Api-Gemeinschaftszentrum, 
Zwinger 20, Öhringen statt. (beim Parkplatz „Alte Turnhalle“)
Gottesdienste im Api-Gemeinschaftszentrum
Sonntag, 27.09.
11.00 Uhr	 Gottesdienst mit Kinderprogramm
Wir laden herzlich ein zu unseren regelmäßigen Gruppen und 
Kreisen im Api-Gemeinschaftszentrum:
Freitag, 18.09.
20.00 Uhr	 BibelPlus – Bibelgesprächskreis im Api-Gemein-
schaftszentrum
Sonntag, 20.09.
14.00 Uhr	 Gemeinschaftsstunde
Mittwoch, 23.09.
16.30 Uhr	� Jungschar für Mädchen und Jungen ab der 1. Klasse
Donnerstag, 24.09.
17.45 Uhr	� Mädchenkreis „J4C“ – für alle Mädchen ab 12 Jahren
Sonntag, 27.09.
14.00 Uhr	 Gemeinschaftsstunde
Mittwoch, 30.09.
16.00 Uhr	 Kaffee & Bibelgesprächskreis „Mucklas“
16.30 Uhr	� Jungschar für Mädchen und Jungen ab der 1. Klasse
Donnerstag, 01.10.
17.45 Uhr	� Mädchenkreis „J4C“ – für alle Mädchen ab 12 Jahren
Freitag, 02.10.
20.00 Uhr	� BibelPlus – Bibelgesprächskreis im Api-Gemein-

schaftszentrum
Kontakt: Gemeinschaftspastor Samuel Trick, Zwinger 20, Öhrin-
gen (07941/6480082)
Besuchen Sie für weitere Infos auch unsere Homepage: www.
oehringen.die-apis.de

Evangelisch-freikirchliche Gemeinde ÖhringenEvangelisch-freikirchliche Gemeinde Öhringen

Regelmäßige Termine der Christlichen Versammlung:
Sonntag: 10:30 Uhr	 Gottesdienst (parallel Kinderstunde)
Mittwoch: 20:00 Uhr	 Bibel- und Gebetsstunde
Samstag: 19:30 Uhr	 Jugend (ab 14 Jahren)
Wir freuen uns auf Ihren Besuch!
Weitere Informationen: www.efg-oehringen.de

Evangelisch-methodistische Kirche ÖhringenEvangelisch-methodistische Kirche Öhringen

Gottesdienste
Sonntag, 20.09.2020
Gottesdienst (G. Hinzmann) und Kinderbetreuung
Wir bitten um telefonische Anmeldung bis Samstag um 12 Uhr 
unter Tel. 07941-7261.
Sonntag, 27.09.2020
Gottesdienst (M. Brusius) mit Taufe und Kinderbetreuung
Wir bitten um telefonische Anmeldung bis Samstag um 12 Uhr 
unter Tel. 07941-7261.
Weitere Informationen finden Sie auf unserer Homepage:
www.emk-oehringen.de
Kontakt: Pastor Martin Brusius, Tel. 07941-7261,
E-Mail: oehringen@emk.de

Süddeutsche Gemeinschaft ÖhringenSüddeutsche Gemeinschaft Öhringen

Gottes WORT - vor ORT
Liebe Gemeindeinteressierte,
herzliche Einladung zu unseren beiden Gottesdiensten: um 9.30 
Uhr für Frühaufsteher und um 11.00 Uhr für Langschläfer. Parallel 
zu beiden Gottesdiensten findet der Kinder-Gottesdienst statt. 
Wir freuen uns über Ihren und euren Besuch!
Ein besonderes Angebot ist unser Predigt-Telefon-Service (07941 
69 79 350 zum Ortstarif ), wo Sie die Predigt und andere aktuelle 
Informationen anhören können. Die Angebote für Kinder, Teens 
und Jugendliche finden wie gewohnt statt. Infos dazu gibt es auf 
der Homepage!
Kontakt:
Gemeinschaftspastor Rainer Dorsch, Weygangstr. 31, Öhringen 
(07941/985176) Homepage: http://oehringen.sv-web.de

Jehovas Zeugen Versammlung ÖhringenJehovas Zeugen Versammlung Öhringen

Online-Zusammenkünfte und Kongress
Aufgrund der Pandemie finden unsere Zusammenkünfte und 
Kongresse weiterhin online per Videokonferenz statt. Das beson-
dere Programm des Kreiskongresses „Machen wir Jehovas Herz 
Freude!“ wird am Sonntag, den 20.09.2020 online übertragen. 
Erfahren Sie, wie jeder persönlich Gott Freude machen kann. Sie 
müssen kein Zeuge Jehovas sein, um auch teilzunehmen. Wer 
teilnehmen möchte, kann Kontakt aufnehmen über www.jw.org 
oder telefonisch unter 07941-8861. Wir rufen Sie gerne zurück.
Aufgrund des Kongresses findet am Freitag, 18.09.20 keine Zu-
sammenkunft statt.
Sonntag, 20.09.2020 9:30-16:15 Uhr
Kreiskongress „Machen wir Jehovas Herz Freude!
Vortragsreihe: Vier Eigenschaften Jehovas, die wir nachah-
men möchten
•	 Gerechtigkeit
•	 Gebrauch von Macht
•	 Weisheit
•	 Liebe
Vortrag: Verherrlichen wir Gott, indem wir „viel Frucht bringen“
Hingabe und Taufe 
Öffentlicher Vortrag: Wir können Gott Freude machen! – Wie?
Vortragsreihe: Jehova Freude machen…
•	 In persönlichen Angelegenheiten
•	 In der Familie
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Aufgrund der einzuhaltenden Hygienevorschriften ist die Besu-
cherzahl begrenzt. Es werden deshalb Eintrittsbänder unentgelt-
lich vorab ausgegeben. Bitte haben Sie Verständnis, dass ohne 
Eintrittsband kein Zutritt zur Halle möglich ist!
Die Eintrittsbänder sind ab dem 14.09.2020 im Rathaus Pfedel-
bach, Zimmer 2.03, erhältlich. Bei der Ausgabe der Eintrittsbän-
der muss von jedem Besucher der vollständige Vor- und Nachna-
men, Adresse und Telefonnummer erfasst werden.
Die Gemeinden Pfedelbach und Öhringen drücken Tamara Elbl 
bereits heute fest die Daumen!

Herbstliches in Cappel
Eine Kunst-Installation der besonderen Art gibt es in Cappel. Ver-
schönert wurde der Randstreifen der Eckartsweiler Straße in Cap-
pel von unbekannten Künstlerinnen und Künstlern. Der Herbst 
kann kommen. Vielen Dank!

 
Die schöne Natur rund um Öhringen bietet Genuss und Farben satt
� Foto: Stadt Öhringen

Energiewendetage 2020 / Ankündigung der 
Web-Seminare
Strom aus Erneuerbaren Ener-
gien speichern und diese da-
mit besser nutzbar machen – 
eine effiziente Lösung für diese 
Anforderung gibt es derzeit 
noch nicht. Das soll sich aber 
ändern – und zwar mit dem 
Leuchtturmprojekt der Netze 
BW „Wasserstoff-Insel Öhrin-
gen“. Mit diesem Pilotprojekt soll gezeigt werden, dass das Erd-
gasnetz bereits heute eine klimaschonendere Energieversorgung 
mithilfe von regenerativ erzeugtem Wasserstoff ermöglicht. Im 
Rahmen der Energiewendetage BW bietet die EnBW am 17. und 
21. September 2020 Web-Seminare zu den Top-NETZlaboren an. 
Diese tragen dazu bei, die Energiewende erfolgreich umzuset-
zen. Wie sieht das Verteilnetz der Zukunft aus, wenn die Strom-
erzeugung von Sonne und Wind abhängt? E-Autos und andere 
Verbraucher aber oft gleichzeitig hohe Leistungen benötigen? Ist 

 
Wie schafft man die Energiewen-
de?� Foto: NetzeBW

•	 In der Versammlung
•	 Im Umgang mit Außenstehenden
Schlussvortrag: „Jehova schenkt euch Freude die euch stark 
macht“ 
Freitag, 25.09.2020 19:00–20.45 UhrLeben-und-Dienst-Zu-
sammenkunft: Bibelleseprogramm 2. Mose 27, 28Schätze aus 
Gottes Wort:
„Die Kleidung der Priester – Lehren für uns“ 2. Mo 28:30,36,42,43
Versammlungsbibelstudium: 
Jesus der Weg, die Wahrheit, das Leben Kap.133: Jesu Begräbnis 
Sonntag, 27.09.2020 13:30–15:15 Uhr
Öffentlicher Vortrag: Wie können Jugendliche die heutige 
Krisensituation meistern?
Wachtturm-Bibelstudium: Bleib auf dem Weg der Wahrheit 
(3. Joh. 4) Wir leben in einer Welt voller Unwahrheiten und müs-
sen ständig kämpfen, um auf dem Weg der Wahrheit zu bleiben. 
Wie uns das gelingt, erfahren wir aus den 3 Briefen des Apostels 
Johannes. Private Bibelkurse können per Telefon oder digital 
durchgeführt werden.
Kontakt: www.jw.org oder 07941-8861.

Kultur – Bildung – Freizeit

Letzte Chance zum Besuch der Hohenloher-
Scheune
Weingut Weibler	 16.09. – 20.09.
Weingut Dieroff	 23.09. – 27.09.
Von Mittwoch bis Sonntag werden regionale Weine und kleine, 
einfache Mahlzeiten, hohenlohisch auch Vesper genannt, ange-
boten. Es werden ungefähr 8 bis 10 Weine & Sekte der Weingüter 
angeboten werden. Zudem gibt es Wasser und Saft als alkohol-
freie Getränke. Kleine, einfache Speisen werden ebenfalls ange-
boten. Sonntags auch warme Speisen.
Bitte beachten: Das Speisenangebot kann variieren!
Öffnungszeiten:
Bitte Feiertage beachten!
Mittwoch bis Samstag von 17 bis 21 Uhr.
Sonn- und Feiertag von 11 bis 21 Uhr.

Aus Pfedelbach: Wahl der Deutschen 
Weinkönigin – Tamara Elbl tritt an
Am Freitagabend, 25. Sep-
tember 2020, wird in Neuen-
stadt an der Weinstraße die 
neue Deutsche Weinkönigin 
gewählt. Die Pfedelbacher Ge-
meinderätin Tamara Elbl wird 
als amtierende Württemberger 
Weinkönigin bei dieser Wahl 
antreten und um die begehrte 
Krone zu erhalten. Als Heimat-
gemeinde ist es Pfedelbach 
ein Anliegen, Tamara Elbl bei 
diesem besonderen Ereignis zu 
unterstützen. Aufgrund der Co-
rona-Pandemie sind keine Zu-
schauer am Wahlabend erlaubt. 
Damit kann leider kein Fanbus 
nach Neuenstadt fahren. Je-
doch wird die Live-Sendung 
des SWR in die Festhalle nach 
Untersteinbach übertragen. 
Tamara Elbl lebt in Unterstein-
bach und von dort aus werden 
Fans, die sie gerne unterstützen 
möchten, gemeinsam mitfie-
bern und den Wahlabend live 
verfolgen. Auch für das leibli-
che Wohl ist gesorgt.

 
Die sympathische Hohenlohe-
rin holte sich mit nur 21 Jahren 
die Württemberger Wein-Krone. 
Mit großer Leidenschaft vertritt 
Tamara Elbl deutschlandweit ihr 
Anbaugebiet Württemberg, mit 
seinen charakterstarken Weinen. 
Für die kommende Wahl wün-
schen wir ihr viel Erfolg!	
� Foto: blog.
weinheimat-wuerttemberg.de
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eine klimaschonende Energieversorgung mithilfe von regenera-
tiv erzeugtem Wasserstoff der Schlüssel zur Lösung, um Erneuer-
bare Energien zu speichern?
Diese Fragen interessieren Sie? Dann nehmen Sie am Web-Semi-
nar der Netze BW am Montag, 21. September, von 18:30 bis 19:15 
Uhr teil. Anmeldung und weitere Infos unter: https://www.netze-
bw.de/unsernetz/netzinnovationen

Der rasende Tod — Epidemien und deren 
Bekämpfung im Hohenlohe der frühen Neuzeit

Der neue digitale Lesekurs des Hohenlohe-Zentralarchivs
Sie können die alte deutsche Schrift nicht lesen? Bei uns können 
Sie es lernen! Das Kursangebot „Feder lesen“ des Hohenlohe-Zen-
tralarchivs geht ab dem 30. September in eine neue Runde.
Im Mittelpunkt stehen diesmal Epidemien und deren Bekämp-
fung der frühen Neuzeit in Hohenlohe. Die Pest, die Pocken, Ty-
phus, Cholera und andere Infektionskrankheiten stellten damals 
eine tödliche Gefahr dar, der man mit den Mitteln der Zeit nur 
wenig entgegenzusetzen vermochte. 
Auf Grund der aktuellen Pandemielage findet der Kurs in digita-
ler Form statt. Nähere Informationen erhalten Sie im Hohenlohe-
Zentralarchiv.
Der Kurs wird zweifach angeboten:
Kurs I: 30. September, 7., 14. und 21. Oktober 2020, jeweils 19.00–
20.30 Uhr
Kurs II: 1., 8., 15. und 22. Oktober 2020, jeweils 9.30–11.00 Uhr 
Teilnahmegebühr: 30 €; Dozent: Jan Wiechert
Anmeldung:  Hohenlohe-Zentralarchiv Neuenstein, Tel.: 
07942/94780-0 oder E-Mail: hzaneuenstein@la-bw.de.

KULTURa - Kultur- und Tagungshaus ÖhringenKULTURa - Kultur- und Tagungshaus Öhringen

Veranstaltungen KULTURa – Oktober
Am Donnerstag, den 1. Oktober um 19.30 Uhr hebt sich der 
Vorhang für Werner Koczwara mit seinem Programm „Weck 
mich, wenn´s lustig wird".
Kozwaras neues Kabarett über Hirnforschung und Humor. Was 
weißt du über dein Hirn? Sehr wenig! Was weiß dein Hirn über 
dich? Absolut alles! Das ist der Ausgangspunkt von Werner Ko-
czwaras neuem Programm: Kabarett über das Hirn, unser einer-
seits geniales und gleichzeitig komplett idiotisches Zentralorgan. 
Denn es lässt uns Roboter zum Mars fliegen, aber währenddessen 
stehen wir im Keller rum und haben vergessen, weshalb wir dort 
hingegangen sind. Es führt in unserem Kopf die großartigsten Be-
rechnungen durch, aber wir selbst rasseln durchs Mathe-Abitur!
„Irgendwas stimmt immer“ heißt es bei Vocal Recall, am Don-
nerstag, den 22. Oktober um 19.30 Uhr.

 
� Foto: Vocal Recall

Die Girlgroup mit drei Boys ist seit ihrer Kindheit zu groß für jede 
Schublade. Alice Köfer, Dieter Behrens und Marco Billep eilt der 
Ruf voraus, trotz erstklassiger musikalischer Einbildung ein sym-
pathisches Gesangstrio zu sein. Mit ihrem multitastenfähigen 
Pianisten Martin Rosengarten springt die Band liebevoll durch 

die Musikgeschichte und fusioniert in ohrenberaubendem Tem-
po alles, was Rang und Namen hat. Über den Inhalt ihres vierten 
Abendprogramms schweigen sich die Künstler vehement aus. 
Feststeht aber, dass es witzig, hochmusikalisch und höchsterfri-
schend wird.

Stadtbücherei ÖhringenStadtbücherei Öhringen

Vorlesen und Lesen lernen

Kamishibai – Japanisches Erzähltheater
„Kamishibai” ist eine besondere Art der Erzählkunst, bei der mit 
Hilfe einer Kamishibai-Bühne und speziellen Bildkarten Geschich-
ten erzählt werden.
Am Donnerstag, 24.09., 15.15 Uhr wird die Geschichte „Die klei-
ne Maus sucht einen Freund“ für Kinder ab 3 Jahren vorgeführt. 
Weil die Nachfrage groß ist, wegen aktueller Abstandsregelung 
aber nur eine begrenzte Teilnehmerzahl möglich ist, wird dieses 
Kamishibai mit einer Lüftungspause zweimal hintereinander statt-
finden. Die zweite Vorstellung ist um 16.15 Uhr. Im Anschluss ans 
Kamishibai bekommen die Eltern Codes von www.onilo.de, mit 
denen sie Zugriff auf zwei Geschichten für zuhause bekommen.
Wir bitten um eine Voranmeldung: in der Stadtbücherei unter 
Tel.-Nr. 07941/68-4200 oder per Mail an stadtbuecherei@oehrin-
gen.de.

Lesetraining
… analog für Schüler*innen ab der 2. Klasse in der Stadtbü-
cherei
Eltern, die ihre Kinder auf dem Weg zum flüssigen Lesen beglei-
ten, haben oft keine Zeit, es mit ihren Kindern regelmäßig zu 
üben. Unsere ehrenamtlichen Vorlesepat*innen nehmen sich 
dienstags und mittwochs um 15 Uhr und 15.30 Uhr jeweils 30 Mi-
nuten Zeit, um mit einem Kind individuell, ganz ohne Druck und 
Zwang, dafür mit viel Geduld, das Lesen zu trainieren.
… und digital von zuhause aus: Mit eKidz, der Kinder-App zur 
Leseförderung
Digitale Bilderbücher bietet die 
Stadtbücherei bereits mit ihrer Ti-
gerBooks-App. Mit eKidz wird unser 
digitales Angebot für die Kleinsten 
erweitert. Damit können Kinder von 
5-10 Jahren spielend lesen lernen. 
Mit spannenden Geschichten in neun 
verschiedenen Schwierigkeitsstufen 
erschließen sie sich Buchstaben, Wör-
ter und Sätze.
Die prämierte App wurde von Kinderbuchautoren und Spracht-
herapeuten in Kooperation mit der Stiftung Lesen entwickelt. Sie 
kann kostenlos im AppStore oder PlayStore heruntergeladen und 
mit einem gültigen Büchereiausweis genutzt werden. 5 Lizenzen 
mit einer Laufzeit von 14 Tagen hält die Stadtbücherei ab Oktober 
bereit.

Volkshochschule ÖhringenVolkshochschule Öhringen

Sonderfilmvorstellung „Romys Salon“ anlässlich des  
Welt-Alzheimertages
Am 21. September 2020, 18 und 20:30 Uhr, 	  
im Holi Filmtheater Öhringen
Die Volkshochschule Öhringen bietet in Zusammenarbeit mit 
dem Pflegestützpunkt des Hohenlohekreises am 21. September 
2020 jeweils um 18 und um 20:30 Uhr im Holi Filmtheater Öhrin-
gen, Bismarckstraße 12, zwei Sonderfilmvorstellungen anlässlich 
des Welt-Alzheimertages an. Der Film „Romys Salon“ handelt von 
einem jungen Mädchen, das die Demenz-Erkrankung ihrer Groß-
mutter von Beginn an miterlebt und zeigt, wie beide gemein-
sam den Alltag meistern. Die genaue Filmbeschreibung ist unter 
www.volkshochschule-oehringen.de in der Rubrik Kultur-Krea-
tivität - VHS-Filmprogramm zu finden. Der Eintrittspreis beträgt  
5 Euro, Eintrittskarten sind direkt beim Kino erhältlich.

 
� Foto: eKids
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punkt Hohenlohekreis und der Verbraucherzentrale Baden-Würt-
temberg findet am 26. November ein Abendseminar zum Thema 
„Pflege zu Hause organisieren“ statt. Das Scala Filmtheater zeigt 
am 21. September anlässlich des Welt-Alzheimertages gleich 
zwei Filmvorführungen zu „Romys Salon“.
Die Eröffnungsveranstaltung 
zum Angebot „Geschichte vor 
der Haustür“ findet am 16. Ok-
tober online in Kooperation 
mit dem Hohenlohe-Zentralar-
chiv u.a. statt. Jan Wiechert 
stellt am 21. Januar sein neues 
Buch zur Waldenburger Fast-
nacht von 1570 vor. In zwei 
Abendseminaren können sich 
Eltern zum Thema „Cybermob-
bing“ oder „Wann ist mein Kind 
reif für ein Smartphone?“ infor-
mieren. Vier Bildvorträge infor-
mieren über Reisen in ferne 
Länder. Am 23. Oktober refe-
riert Herr Herbst über bedroh-
te Insekten und wie man sei-
nen Garten als Rückzugsraum 
gestalten kann. Am 3. Novem-
ber führt eine Exkursion in das 
Literaturmuseum der Moderne 
nach Marbach zur Ausstellung 
„Hölderlin, Celan und die Spra-
chen der Poesie“. Drei Arzt-Pa-
tienten-Foren informieren zu 
den Themen „Erkrankungen 
der Speiseröhre“, „Durchblick beim Augenarzt und „Osteoporose“.

Weygang-MuseumWeygang-Museum

Frisch renovierter Limes-Container wieder eröffnet
Im Limes-Container direkt im Garten des Weygang-Museums er-
fahren Sie alles Wissenswerte rund um das UNESCO-Weltkulturer-
be Limes. Der Limes-Container wurde im April 2020 renoviert und 
mit neuen Schautafeln ausgestattet. Zudem bekam er ein neues 
Dach, frischen Bodenbelag und eine moderne Beleuchtung. Mit-
ten im Raum steht das beleuchtete 3-D-Modell des Limes durch 
das Hohenloher Land, das einen Eindruck von der schnurgeraden 
Form des Limes vermittelt.

 
Besuchen Sie den neuen Limes-Container im Garten des Weygang-
Museums� Foto: Stadt Öhringen

Der Limes-Container wurde am Sonntag, den 6. September bei 
der Eröffnung des Weygang-Museums nach der coronabeding-
ten Pause eingeweiht. Zu besichtigen ist er immer sonntags von 
11-17 Uhr zu den üblichen Öffnungszeiten des Museums.

� - Bitte lesen Sie weiter auf Seite 28 -

 
23. Oktober: Vortrag über be-
drohte Insekten und wie man 
seinen Garten als Rückzugsraum 
gestalten kann

 
Exkursion in das Literaturmuse-
um der Moderne nach Marbach 
zur Ausstellung „Hölderlin, Celan 
und die Sprachen der Poesie“� Fo-
toS: pr

Kurz-Zusammenfassung: Seit ihre Mutter so viel arbeitet, geht 
Romy nach der Schule zu ihrer Oma. Sie hilft ihr dann meist im 
Frisiersalon. Doch in letzter Zeit ist Oma anders, sie vergisst vieles, 
spricht plötzlich Dänisch und erzählt immer wieder von ihrer 
Kindheit in Dänemark und vom 
Meer. Romy unterstützt ihre 
Oma, wo sie kann, damit keiner 
etwas merkt. Bis zu dem Tag, an 
dem ihre Oma im Nachthemd 
im Salon steht ... Oma Stine 
kommt in ein Pflegeheim. Ob 
es ihr dort wirklich gut geht? 
Bestimmt würde sie sich riesig 
freuen, wenn Romy noch ein-
mal mit ihr an den Strand ihrer 
Kindheit fahren würde.
Hintergrund: Weltweit sind etwa 46 Millionen Menschen von 
Demenzerkrankungen betroffen, zwei Drittel davon in Entwick-
lungsländern. Bis 2050 wird die Zahl auf voraussichtlich 131,5 
Millionen ansteigen, besonders in China, Indien und den afrika-
nischen Ländern südlich der Sahara.
Seit 1994 finden am 21. September in aller Welt vielfältige Aktivi-
täten statt, um die Öffentlichkeit auf die Situation von Menschen 
mit Demenz und ihren Angehörigen aufmerksam zu machen. In 
Deutschland organisieren die örtlichen Alzheimer-Gesellschaf-
ten und Selbsthilfegruppen jedes Jahr eine Reihe von regionalen 
Veranstaltungen zu diesem Thema. Der Welt-Alzheimertag (WAT) 
wird von der Dachorganisation Alzheimer's Disease International 
(London) weltweit unterstützt.

Semesterbeginn an der Volkshochschule Öhringen
Nach einer längeren Kursunter-
brechung im Frühjahr aufgrund 
der weltweiten Corona-Pande-
mie startet am 21. September 
das Herbst-/Wintersemester an 
der Volkshochschule Öhringen. 
"Ich freue mich sehr, dass die 
VHS nach Corona wieder ein 
spannendes Bildungsprogramm 
anbieten kann. Auch wenn 
die Abstände gewahrt bleiben 
müssen und deshalb alle Kurse 
nur in Kleingruppen stattfinden 
können, ist es doch ein großer 
Schritt zurück zu einer gewissen 
Normalität.", sagt Oberbürger-
meister Thilo Michler.
Unter dem Motto „wir.danach“ 
erwarten die Teilnehmenden 
rund 550 Kurse, Seminare und 
Vorträge aus verschiedenen 
Fachbereichen. Der Bereich 
„Junge vhs“ listet speziell Kur-
se für Kinder und Jugendliche 
auf. Auf der Seite „Aktiv im Alter“ gibt es spezielle Angebote für 
Seniorinnen und Senioren und auf einer Sonderseite gibt es 
wohnortnahe Kurse, welche in unseren drei Außenstellen Neuen-
stein, Pfedelbach und Zweiflingen stattfinden. Das digitale Kurs-
angebot wurde erweitert und auf einer Sonderseite zusammen-
gefasst. „vhs.wissen live – das digitale Wissenschaftsprogramm“ 
(www.vhs-wissen-live.de) zeigt beispielsweise hochkarätige 
Vorträge von Experten aus Wissenschaft und Gesellschaft, die 
per Livestream übertragen werden. In Zusammenarbeit mit der 
Landeszentrale für politische Bildung Baden-Württemberg findet 
ein vierwöchiger E-Learning-Kurs zum Thema „Islam und musli-
misches Leben in Baden-Württemberg“ statt.
Prof. Dr. med. Joachim Bauer referiert am 6. November in der 
Stiftskirche über das Thema „Arbeit – Warum sie uns glücklich 
oder krank macht“. Die Veranstaltung wird gefördert vom vhs-
Verband BW im Rahmen des Projekts „Was hält unsere Gesell-
schaft zusammen?“ und wird gemeinsam mit dem Arbeitskreis 
Kirchen veranstaltet. In Zusammenarbeit mit dem Pflegestütz-

 
Oma Stine kommt in ein Pflege-
heim. Ob es ihr dort wirklich gut 
geht? - Kommen Sie ins Kino!
� Foto: Farbfilm Verleih

 
Prof. Dr. med. Joachim Bauer 
referiert am 6. November in der 
Stiftskirche über das Thema „Ar-
beit – Warum sie uns glücklich 
oder krank macht“
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Die VHS Kurse starten wieder! Melden Sie sich jetzt an. Viele Kurse und Vorträge gibt 
es auch digital - www.vhs-wissen-live.de
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Freundeskreis Landesgartenschau 2016 e.V.Freundeskreis Landesgartenschau 2016 e.V.

Freundeskreis freut sich über Spende für kommende 
Projekte in der Cappelaue 
Der Freundeskreis Landesgartenschau e. V. in Öhringen konnte 
nun eine Spende der Netze BW in Höhe von 3.659,40 Euro entge-
gennehmen.
Mit der 2018 gestarteten Aktion werden Haushalte aufgerufen, 
den Stand des Stromzählers nicht mehr per Post, sondern mithil-
fe elektronischer Medien mitzuteilen. „Unser Ziel ist es, mehr von 
der postalischen Datenübermittlung abzurücken“, erklärt Micha-
el Gutjahr, Leiter der Kommunalen Beziehungen Baden-Franken 
der Netze BW GmbH. „Darum bieten wir verschiedene zeitgemä-
ße Wege an, um die Angaben ohne große Umstände zu übermit-
teln“, meint Kommunalberaterin Brigitte Bayer ergänzend. Als 
Anreiz spendet der Netzbetreiber pro Kommune jedes Jahr das 
durch Online-Mitteilungen eingesparte Porto an eine gemein-
nützige Organisation vor Ort. 
„Dank der Spende können wir weitere Projekte in Angriff neh-
men, die das ehemalige Laga-Gelände verschönern. In der Ver-
gangenheit haben wir z.B. tolle Relaxmöglichkeiten in der Cap-
pelaue geschaffen“, freut sich Roland Windeck, Vorsitzender des 
gemeinnützigen Vereins. Besonders schön sei es, dass die Bürge-
rinnen und Bürger von Öhringen dazu beigetragen haben. „Das 
ist für mich auch ein Zeichen guter Nachbarschaft“, freut sich OB 
Thilo Michler. Er bedankte sich deshalb bei allen Haushalten, die 
mit ihrer Online-Zählerstandsmeldung zu der Spendensumme 
beigetragen haben.
Informationen unter: www.netze-bw.de/Zaehler/Stromzaehler

 
Roland Windeck vom Freundeskreis freut sich über die Spende der 
Netze BW GmbH. (v.l.: Michael Gutjahr und Brigitte Bayer (Netze BW), 
Roland Windeck (Freundeskreis) und OB Thilo Michler� Foto: pr

Handels- und Gewerbeverein Öhringen e.V.Handels- und Gewerbeverein Öhringen e.V.

Öhringer Herbstgenuss – Jetzt wird‘s bunt
Am Samstag, den 26. September, lockt der Öhringer Herbstge-
nuss von 10-17 Uhr mit einem attraktiven Mix aus Kunsthandwerk 
und regional erzeugten Lebensmitteln in die lebendige Öhringer 
Innenstadt. Eine kleinere Alternative zum Öhringer Herbstmarkt, 
die trotz gültiger Abstands- und Hygieneregeln Leben in die 
Stadt bringt.
Neben Live-Musik verschiedener kleiner Bands werden Selbst-
vermarkter in der Marktstraße ihre Waren anbieten. Zur bunten 
Angebotsvielfalt des Herbstmarktes gehört neben reichlich Obst, 
Gemüse, herzhaften Kuchen, edlen Bränden auch Kürbissup-
pe oder ein leckerer Blooz. Weiter geht es mit dem bunten An-
gebot auf dem Marktplatz, wo der samstägliche Wochenmarkt 
mit seinen bekannten und beliebten Ständen stattfindet. Da 
die momentane Lage keine weiteren Verkaufsstände auf einem 
dichtgedrängten Markt zulässt, haben sich die Organisatoren des 
Handels- und Gewerbevereins eine Lösung einfallen lassen, um 
räumlich zu entzerren und dennoch besondere Aktionen bieten 

Hintergrund: Der Begriff "Limes" bedeutete im Lateinischen ur-
sprünglich „Grenzweg“ oder auch „Schneise". Mit einer Länge von 
550 Kilometern ist er das längste Bodendenkmal Europas. Der Li-
mes zog die Grenze zwischen den (zu dieser Zeit) hoch entwickel-
ten Römern und dem Land der Germanen, den „Barbaren". Seit 
2005 zählt er zum UNESCO-Weltkulturerbe.
Im Deutschen ist mit „Limes" in der Regel der raetische und der 
obergermanische Limes gemeint, gemeinsam als Obergerma-
nisch-Raetischer Limes (ORL) bezeichnet. Die beiden Limesab-
schnitte sind nach den angrenzenden römischen Provinzen Ra-
etia (Rätien) und Germania Superior (Obergermanien) benannt. 
Der Obergermanisch-Raetische Limes trennte nach der letzten 
Grenzkorrektur um die Mitte des 2. Jahrhunderts nach Christus 
das Römische Reich von den Germanen. 

Eröffnung der Sonderausstellung "Millefiori"
Unter Hygieneauflagen konnte am 6. September nach monate-
langer Schließung des Museums die Glas-Ausstellung "Millefiori" 
eröffnet werden. Der erste stellvertretende Oberbürgermeister 
Ulrich Schimmel eröffnete die Ausstellung mit einem freudigen 
Grußwort. Millefiori (ital. Tausend Blumen) bezeichnet eine Mo-
saik-Technik, die schon in der Antike bekannt war und im 16. Jh. 
in Murano/Venedig/Italien wiederentdeckt wurde. Sie wurde bis 
weit ins 19. Jh., weiterentwickelt und kam gegen 1910 zu ihrer 
Blüte. Die Sonderausstellung präsentiert 90 Millefiori-Objekte 
der privaten Sammlung von Thomas Denzler. Unter anderen ist 
ein seltenes Kaffee-Service zu sehen, das in seiner Vollständigkeit 
einmalig ist. Sie zeigen den kreativen Umgang der Glasmacher 
mit dieser Technik vom Anfang des 20. Jahrhunderts bis heute, 
die eine Fülle von Formen in vielen Farben hervorgebracht hat. 
Die Ausstellung ist noch bis Ende März 2021 zu sehen.

 
Frank Stransky (1. Vorsitzender Förderverein Weygang-Museum), 
Thomas Denzler (Leihgeber) und Museumsleiterin Gabi Stöhr (v.l.) 
freuten sich über die zahlreichen und mit Abstand staunenden Besu-
cher zur Eröffnung� Foto: Stadt Öhringen

Vereine

Deutsche Pfadfinderschaft Sankt Georg (DPSG) Deutsche Pfadfinderschaft Sankt Georg (DPSG) 
Stamm Abenteuer ÖhringenStamm Abenteuer Öhringen

Truppstunden DPSG-Pfadfinder
(Truppraum: Am Cappelrain 6, 74613 Öhringen)
- Wölflinge (7–10 Jahre): Donnerstag, 17.00 Uhr bis 18.30 Uhr
- Jungpfadfinder (10–12 Jahre): Mittwoch, 18.00 Uhr bis 19.30 Uhr
- Pfadfinder (13–16 Jahre): Dienstag, 18.00 Uhr bis 19.30 Uhr
- Rover (ab 16–21 Jahre): Kontakt: rover@dpsg-oehringen.de
Infos und Kontaktaufnahme:
www.dpsg-oehringen.de, kontakt@dpsg-oehringen.de
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zu können: Anliegende Geschäfte werden Kunsthandwerkern 
die Möglichkeit bieten, sich mit ihrer Kunst und ihrer Ware da-
rin zu präsentieren. Beachflags vor dem Eingang markieren die 
Geschäfte, in denen eine Aktion stattfindet. Außerdem wird es 
wie im Juni und Juli erneut eine Schnäppchenstraße der Öhrin-
ger Händler geben. Interessierte Kunsthandwerker, die sich ger-
ne präsentieren möchten, können sich gerne unter info@hgv-
oehringen.de melden.

 
Kunsthandwerk und Regionales bietet der Öhringer Herbstgenuss 
am 26. September� Foto: HGV

Ökumenischer HospizdienstÖkumenischer Hospizdienst

Jahreszeitenspaziergang
Im Gehen verändert sich die Welt. Beim Gehen lassen sich schwe-
re Dinge leichter aussprechen. Für Trauernde gibt es ein neues 
Angebot, den Jahreszeitenspaziergang. Immer am Montag nach 
dem Jahreszeitenwechsel von 15.00 Uhr bis 16.00 Uhr spazie-
ren gehen mit der Möglichkeit zum anschließenden Ausklang. 
Treffpunkt ist der Parkplatz "Alte Turnhalle". Es ist keine Anmel-
dung erforderlich, erleichtert uns aber die Planung. Die Teilnah-
me ist kostenfrei. Nähere Informationen bei Anna-Bettina Meng, 
Tel.: 07941 / 64 80 26 und info@hospizdienst-oehringen.de
Frühling: Montag, 23.03.2020 - Sommer: Montag, 22.06.2020 
- Herbst: Montag, 28.09.2020 - Winter: Montag, 14.12.2020

Jazz-Club Öhringen e.V.Jazz-Club Öhringen e.V.

Huggee Swing Band: „Night Mood“
Freitag 25.9.2020, 20 h · Landhotel Küffner, Pfedelbach, Max-
Eyth-Str. 8. Änderungen vorbehalten / Sonderkonzert · Ein-
tritt: 20,- €
Sie sind die Huggees und feiern den SWING!
"What we play is life!“ - sagte einst der King of Swing Louis Arm-
strong und hat es damit so ziemlich auf den Punkt gebracht. Sie 
sind Swingband, Veranstaltungsband, Dixieland Band, Liveband, 
Partyband oder einfach nur "The Huggee Swing Band" und 
spielen Musik aus der Swing-Ära der 20er und 30er Jahre. Die 
Huggees spielen nicht nur den SWING, sie bringen ihn mit und 
möchten das Lebensgefühl von damals wieder aufleben lassen. 
Sie stehen für Tanzmusik vom Feinsten in seiner reinsten Form, so 
authentisch wie möglich, und spielen überall, wo getanzt wird. 
Nach dem Walzer kam der SWING und danach alles andere. Der 
Swing gilt als Popmusik der 20er. www.huggee-swing-band.com

Stadtkapelle Öhringen e.V.Stadtkapelle Öhringen e.V.

Hauptversammlung der Stadtkapelle Öhringen e.V.
Die Hauptversammlung der Stadtkapelle Öhringen e.V. findet am 
25.09.2020 um 19.30 Uhr in der Containerhalle an der Kultura statt. 
Die Hauptversammlung wird in coronakonformem Umfang zu 
diesem Termin nachgeholt. Die ursprüngliche Tagesordnung vom 
20.03.2020 (unter anderem Berichte und Wahlen) behält Gültigkeit.
Jetzt anmelden: Blockflöte bei der Stadtkapelle Öhringen
Im Oktober beginnt bei der Stadtkapelle Öhringen ein neuer Kurs 
„Musikalische Grundausbildung“ für Kinder im Alter von 6-7 Jahren.
In diesem zweijährigen Kurs werden den Kindern zunächst die 
musikalischen Grundlagen wie Singen und Sprechen, Bewegung 
und Tanz sowie der spielerische Umgang mit Rhythmus näherge-
bracht. Da wird auch mal ausprobiert, welche Geräusche man mit 
Wasser machen kann und wie man diese mit Musikinstrumenten 
nachmacht. Oder ein Feuer wird mit bunten Bändern dargestellt. 
Im weiteren Verlauf des Kurses erfolgt die praktische Umsetzung 
des Gelernten mit der Blockflöte. Dabei werden auch theore-
tische Grundlagen der Musik wie das Lesen und Schreiben von 
Noten auf spielerische Art vermittelt.
Durch das eigene Instrumentalspiel erleben die Kinder schon früh 
den Spaß gemeinsamen Musizierens. Sie üben dabei, sich auf an-
dere einzustellen und zu reagieren und eignen sich gleichzeitig 
musikalische Grundbegriffe und Notenkenntnisse an. Das Ziel, 
das wir mit diesem Angebot verfolgen, ist die Kinder möglichst 
früh an das "Musikmachen" heranzuführen und so ihre Anlagen 
zu fördern. Phantasie, Spiellust und Freude an der Musik stehen 
dabei immer im Mittelpunkt.
Selbstverständlich findet der Unterricht nach coronakonformem 
Hygienekonzept statt.
Weitere Informationen und Anmeldung bei Harald Weidmann un-
ter 07941/984460 oder weidmann@stadtkapelle-oehringen.de.

 
Instrumentenparcours bei der Musikalischen Grundausbildung�Foto: 
Julia Weidmann

Turn- und Sportgemeinde Öhringen 1848 e.V.Turn- und Sportgemeinde Öhringen 1848 e.V.

Kinderturnen der TSG Öhringen startet wieder
Endlich können auch die Jüngsten der TSG wieder im Sportverein 
beginnen und ihren Bewegungsdrang ausleben. Vor den Sport-
stunden bitte die aktuellen Rahmenbedingungen auf der TSG-
Homepage beachten und den Trainingsnachweis (Homepage 
– Service – Downloads) ausgefüllt mitbringen. Kinderturnen 1. + 
2. Schuljahr findet ab 15.09. dienstags von 17 – 18 Uhr und ab 
dem 3. Schuljahr von 18 – 19 Uhr in der Hohenlohehalle Öhrin-
gen statt.
Das Eltern/Kind-Turnen findet ab 22./23.09. dienstags und mitt-
wochs von 17 - 18 Uhr und das Vorschulturnen mittwochs von 17 
- 18 Uhr in der Hohenlohehalle statt. Da die Teilnehmerzahl beim 
Eltern/Kind- und Vorschulturnen momentan coronabedingt be-
grenzt ist, bitten wir Sie, sich vorab bei der TSG anzumelden (Tel. 
07941-6492916, Uschi Greth-Zubke oder 07941-8411, TSG Ge-
schäftsstelle).
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benötigte man schon eine Zeit 
von 12,34 Sekunden, um über-
haupt zugelassen zu werden. 
Es gab vier Vorläufe mit jeweils 
7 Teilnehmerinnen, aus diesen 
Läufen qualifizierten sich nur 
die jeweiligen Siegerinnen und 
weitere Zeitschnellste. Devise 
für Laura hier: 80 Meter Voll-
gas, 20 Meter locker und Vor-
laufsieg mit der schnellsten 
Zeit von 11,84 Sekunden aller 
28 Teilnehmerinnen. Im Finale 
trafen dann beide Favoritin-
nen aufeinander, Bahn 3 Laura 
Raquel Müller und auf Bahn 4 
die Titelverteidigerin des Vor-
jahres, Sina Kammerschmitt 
von der TG Worms. Laura er-
wischte einen Super-Start, Sina 
kam später aus dem Block und 
versuchte an Laura vorbeizuziehen. Laura hielt dagegen, traf sich 
sauber und konnte auf den letzten 30 Metern davonziehen. Sieg 
in neuer persönlicher Bestzeit und württembergischen Rekord 
von 11,63 Sekunden.
Ergebnis: Deutscher Meistertitel und Gold Nummer zwei! 
Till Federolf qualifizierte sich über 5.000 m in 15:35,05 Minuten 
mit der zwölftbesten Zeit in Deutschland. Vom Start und im wei-
teren Rennverlauf konnte Till bis 1.500 Meter im Hauptfeld mitge-
hen, aber ab diesem Zeitpunkt ging fast nichts mehr, wie Till mir 
hinterher erklärte: Brustkorb ging zu, Luft fehlt, trotzdem noch 
3.500 Meter gekämpft und als 11. ins Ziel gekommen. Respekt!
Herzlichen Glückwunsch für unsere zwei Athleten der TSG Öhrin-
gen für die Teilnahme und die Erfolge bei diesen Deutschen Meis-
terschaften der U20 und U18.
Videos der Siege und ein Interview gibt es unter: www.leichtath-
letik.de/tv/video-detail/video-detail/detail/21713-laura-raquel-
mueller-volle-rotze-aufs-brett-laufen

 
Doppel-Gold-Siegerin Laura Ra-
quel Müller� Fotos: TSG Öhringen

Wiederaufnahme des Trainings- und Spielbetriebes
Im Breiten- und Freizeitsport kann das Training, Übungs- und der 
Spielbetrieb der TSG Öhringen nach den Ferien endlich wieder in 
allen Abteilungen starten. Unsere	 Abteilungsleiter/innen und 
Übungsleiter/innen haben den Trainings- und Spielbetrieb den 
Corona-Verordnungen entsprechend angepasst und freuen sich 
auf die Wiederaufnahme des Sportbetriebs. Wir wünschen al-
len unseren Abteilungen einen guten Start nach den Ferien. Bei 
Fragen können Sie sich gerne an die Abteilungsleitungen oder 
die TSG Geschäftsstelle (info@tsg-oehringen.de/07941-8411) 
wenden. Weitere Infos (z. B. Trainingszeiten) und die TSG Corona-
Rahmenbedingungen finden Sie auch auf der Homepage: www.
tsg-oehringen.de

 
Juhu! Der Sportbetrieb geht wieder los bei der TSG!			 
� Foto: TSG Öhringen

Laura Raquel Müller holt zwei Mal Gold!
Deutsche Leichtathletik-Meisterschaften der U20 und U18 im 
Heilbronner Frankenstadion
Vom 4.-6.September 2020 wurden im Heilbronner Frankenstadi-
on die Deutschen Leichtathletik-Meisterschaften der Altersklas-
sen U20 und U18 ausgetragen. Diese Titelkämpfe standen unter 
ganz besonderen Vorzeichen; die Coronapandemie hat auch die-
ser Veranstaltung ihren Stempel aufgedrückt. Reduzierte Teilneh-
merzahlen, ohne Zuschauer, dafür aber mit Live-Streams an allen 
drei Tagen.
Die TSG Öhringen hatte zwei 
Athleten am Start, Laura Ra-
quel Müller hatte sich für die 
100 Meter und den Weitsprung 
qualifiziert und galt als Fa-
voritin in beiden Disziplinen. 
Till Federolf konnte sich über 
5.000 Meter qualifizieren.
In ihrer ersten Disziplin ging 
Laura im Weitsprung an den 
Start. Nach den ersten drei Ver-
suchen waren noch nicht alle 
Karten auf dem Tisch. Drei Ath-
letinnen in Führung innerhalb 
von 3 Zentimetern und Laura 
mit dabei. Im vierten Versuch 
dann der erste 6-Meter-Sprung 
von Libby Buder vom SC Neubrandenburg, aber Laura zog nach 
und legte sage und schreibe mit neuer persönlicher Bestleistung 
von 6,25 m vor und ging in Führung, welche sie bis zum letzten 
Versuch auch nicht mehr abgab. Auch der fünfte und sechste 
Versuch mit 6,11 mund 6,09 m hätten noch zum Sieg gereicht. 
Ergebnis: Deutscher Meistertitel und Gold Nummer eins!
Im 100-m-Wettbewerb war die Qualifikationszeit 12,50 Sekun-
den. Es waren aber nur 28 Teilnehmerinnen zugelassen. Dadurch 

 
Erfolgreicher Leichtathlet Till Fe-
derolf

– Anzeigen –
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Natur in Baden-Württemberg

NABU-Aufruf: Hoftor auf für die Glücksboten im Südwesten!

Infoflyer des NABUwirbt mit Unterstützung der Bauernverbände für Schwalben
Stuttgart. (pm). In diesen Tagen
machen sich die ersten Schwal-
ben auf den Weg ins Winter-
quartier. Europas kalte Mona-
te verbringen sie südlich der
Sahara. „Gute Reise!“ wünschen
ihnen der NABU und die Bau-
ernverbände in Baden-Würt-
temberg, der Landesbauernver-
band (LBV) und der Badische
Landwirtschaftliche Hauptver-
band (BLHV). Sie hoffen auf eine
sichere Rückkehr der Glücksbo-
ten – und auf viele Höfe, die sie
willkommen heißen werden.
Mit einem Infoflyer werben die
drei Verbände gemeinsam dafür,
den Tieren Nistmöglichkeiten
zu bieten. Der NABU zeichnet
Gebäude als „Schwalbenfreund-
liches Haus“ aus, wenn unter
ihren Dächern Schwalben brü-
ten dürfen. Jede dritte Plaket-
te in Baden-Württemberg geht
bereits an einen landwirtschaft-
lichen Betrieb. An mindestens
370 Stalltüren und Bauernhäu-
sern im Land hängt schon eine
Plakette.
Wie wichtig dieses Engagement
vieler Landwirtsfamilien ist,
zeigt der Blick auf die Statistik.
Die Zahl der Mehl- und Rauch-
schwalben nimmt seit Jahren ab.
Die Gründe dafür sind vielfäl-
tig, erklärt NABU-Schwalben-
experte Rudi Apel: „Der Rück-
gang der Insekten wirkt sich auf
die Schwalben aus, die zur Auf-
zucht ihrer Jungen zwingend
auf diese Eiweißquelle angewie-
sen sind. Immer seltener zie-
ren Misthaufen unsere Dörfer,
die früher mit ihren Fliegen ein
reich gedecktes Buffet für die
wendigen Flugkünstler waren.
Wege und Hofeinfahrten sind
meist asphaltiert, so dass den
Schwalben lehmige Pfützen feh-
len. Dort holen sie Baumaterial
für ihre beeindruckenden Nes-
ter unter den Dachvorsprüngen
und an Balken.“

Gefährliche Reise ins
Winterquartier und zurück
Oft werden Schwalbennester
bei der energetischen Sanierung
von Gebäuden ohne Ersatz ent-
fernt – obwohl dies verboten ist
und nach der Sanierung Kunst-

nester anzubringen sind. Man-
che Häuslebesitzerinnen und
-besitzer entfernen Nester auch,
weil sie sich an den Ausschei-
dungen der Vögel stören. Dabei
kann hier ein Kotbrett mit min-
destens 60 Zentimeter Abstand
unterhalb des Nests das Problem
schnell lösen. „Weitere Gefahren
drohen den Flugakrobaten auf
ihrem langen Zug in die Über-
winterungsgebiete und wieder
zurück. Umso wichtiger ist es,
dass wir hier bei uns etwas für
den Schutz dieses heimischen
Brutvogels tun“, sagt Rudi Apel.
Seit mehr als zehn Jahren vergibt
der NABU die Plakette „Schwal-
benfreundliches Haus“.
„Unser Ziel ist es, dass noch sehr
viel mehr Höfe in Baden-Würt-
temberg dabei helfen, die Not
der fliegenden Glücksboten zu
lindern. Ich freue mich daher
sehr, dass der Landesbauern-
verband und der Badische Land-
wirtschaftliche Hauptverband
unsere Aktion unterstützen. Mit
dem neuen Infoflyer wollen wir
gezielt landwirtschaftliche Fami-
lien ansprechen, auf deren Höfen
Schwalben brüten und die dies
fördern“, sagt der NABU-Lan-
desvorsitzende Johannes Ens-

sle. „Bei all den Querelen, die
es zwischen Naturschutz und
Landwirtschaft immer wieder
gibt: An den Schwalben können
wir sehen, dass wir gemeinsam
viel mehr erreichen und aufein-
ander angewiesen sind.“

Infoflyer und
Schwalbenhotline
Der Flyer „Hoftor auf für
Schwalben!“ informiert kurz
und knapp über die Lebens-
weise der Kulturfolger und gibt
Tipps zum guten Miteinander.
Er ist beim NABU und über
die regionalen Geschäftsstellen
der Bauernverbände sowie auf
www.NABU-BW.de/schwalben-
freundlicheshaus erhältlich.
Informationen zur Aktion
und zu den Schwalben erteilt
der Schwalbenbeauftragte des
NABU Baden-Württemberg,
Rudi Apel, gerne.
Für den Erhalt der ganzjährig
geschützten Nester führt er vie-
le Gespräche und hilft bei Pro-
blemen, damit die Nistmöglich-
keiten erhalten bleiben.
Kontakt zur Schwalben-Hot-
line des NABU BW: Rudi Apel,
Tel. 07754 7139, Schwalben@
NABU-BW.de.

Häufige Fragen
zu Hygiene im Stall
Der Flyer räumt mit Vorurtei-
len, zum Beispiel zur Hygiene
im Stall, auf: „Wenn ein Land-
wirt Schwalben in seinem Stall
hat, ist das aus amtstierärztlicher
Sicht sehr zu begrüßen. Wenn
die Hygienemaßnahmen in
Milchkammer, Futtergang und
Futterlager eingehalten werden,
ergeben sich für uns als Behör-
de wegen der Nester bei Kont-
rollen keine Probleme“, stellt Dr.
Christian Bretzinger, Amtstier-
arzt des Landratsamts Breisgau-
Hochschwarzwald, klar.
Es gibt keine Hinweise darauf,
dass Schwalben für Nutztie-
re relevante Krankheiten über-
tragen. Im Gegenteil: Als flin-
ke Jäger können Schwalben als
Hygienepolizei das Heer an
Fliegen in Schach halten. Jedes
Schwalbenpaar frisst während
der etwa dreimonatigen Brut-
zeit über ein Kilogramm Insek-
ten. Fehlt diese Nahrung, gehen
auch die Küken leer aus.
Mit gezielten Angeboten zum
Nisten und Kotbrettern unterm
Nest ziehen die Koloniebrü-
ter im Stall dorthin, wo es nicht
stört.

Rauchschwalbe Foto: IngoLudwichowsky/NABU
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Kultur regional

Festspielhaus Baden-Baden –

Wiederaufnahme der öffentlichen Führungen hinter die Kulissen
(pm). Endlich geht es wieder
los! Im Festspielhaus Baden-
Baden können Besucher ab
Oktober wieder Einblicke hin-
ter die Kulissen von Deutsch-
lands größtem Opernhaus
nehmen.

Die kompetenten Festspielhaus-
Guides weihen die Teilnehmer
in die vielen Geheimnisse eines
Theaterbetriebes ein und berich-
ten aus der Geschichte des Fest-
spielhauses und des Alten
Bahnhofs Baden-Baden, der
das Entree für das 1997 erbau-
te Opernhaus ist. Bei den Füh-
rungen geht es umKünstler und
Kunst, Akustik undArchitektur,
Gesang und Inszenierungen,
aber auch um Technik und um
die Bereiche eines Opernhau-
ses, die normalerweise für das
Publikum nicht sichtbar sind.
Mit ganz viel Glück kann man
vielleicht einen der ganz großen
Stars bei der Probe erleben.

Hygiene-Konzept
Die Führungen finden selbstver-
ständlich mit einem Hygiene-
Konzept statt, damit für Künstler,
Besucher und Guides Gesund-
heit und Sicherheit gewahrt wer-

den. Insbesondere besteht wäh-
rend der Führung eine Masken-
pflicht. Wer die typischen Sym-
ptome einer Infektion mit dem
Coronavirus aufweist, darf nicht
an einer Führung teilnehmen. Es
wird allen Besuchern empfoh-
len, einen Abstand von 1,50 m
zu anderen Personen zu hal-
ten. Um den Mindestabstand zu
denMitarbeitern und Künstlern
des Festspielhauses zu gewähr-
leisten, kann möglicherweise je
nach Belegung des Hauses nicht
überall Zutritt gewährt werden.
In jedem Fall erwarten die Besu-
cher interessante Einblicke und
spannende Informationen rund
um die große Opern- und Kon-
zertkunst, die wegen der Coro-
na-Krise so schmerzlich vermisst
wird.

Informationen
Eintrittskarten ab 8 Euro kön-
nen telefonisch beim Ticket-
Service unter +49 (0) 72 21 /30
13-101 oder direkt an der Tages-
kasse im Festspielhaus erworben
werden. Aufgrund der begrenz-
ten Teilnehmerzahl wird eine
rechtzeitige Reservierung emp-
fohlen. Mehr Informationen
unter www.festspielhaus.de

Unter www.festspielhaus.de können Sie die einzelnen Termine für die Besich-
tigung einsehen. Foto: Myrzik&Jarisch

50 Jahre Ohrsbergturm Eberbach

Der Umlaufberg inmitten der Stadt
(pm). Der Ohrsberg entstand
vor über 150 000 Jahren als
Umlaufberg. Der Neckar zog
einst eine Schleife um den
heutigen Berg, bevor er in sein
jetziges Flussbett durchbrach
und den Ohrsberg als Über-
bleibsel der Flussgeschichte
stehen ließ.

So konnte sich die Stadt am
Neckar auch in das ehema-
lige Flusstal ausdehnen und
der Ohrsberg erhebt sich nun
mitten in Eberbach. Dadurch
kann er als nahe gelegenes
Erholungsgebiet genutzt wer-
den. Vom Aussichtsturm auf
seinem 236 Meter hohen Gip-
fel hat man einen herrlichen
Rundblick auf Eberbach und
die Landschaft am Knie des

Neckars. In diesem Jahr feiert
der Ohrsbergturm sein 50-jäh-
riges Jubiläum, deshalb bietet
die Stadt Eberbach - in Zusam-
menarbeit mit Hubert Richter
- eine kleine Wanderung vom
Jahnplatz zum Ohrsberg an.

Termin
Diese findet statt am Sonntag,
20. September 2020, Treffpunkt
11 Uhr am Jahnplatz Eberbach,
Dauer ca. 1,5 Std.
Eine Voranmeldung bei der
Tourist-Information Eberbach
(Tel. 06271 – 87242 oder touris-
mus@eberbach.de) ist aufgrund
der aktuellen Lage erforderlich.
Die Teilnehmerzahl beschränkt
sich auf maximal 20 Personen.
Die Abstandsregelungen sind
einzuhalten.Der Ohrsbergturm feiert Jubiläum. Foto: Andreas Held
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IMMOBILIEN-KAUFGESUCHE

IMMOBILIEN

TRAUER

-

GRABMALE

NATURSTEINE

sämtliche atursteinarbeiten

Bitte beachten Sie unsere unterschiedlichen ffnungszeiten

74613

Eckartsweiler Str.4

Tel. 07941

-

9579939

hringenÖ

74749 Rosenberg

D rrhöfer Weg 3

Tel. 06295

-

929070

Da bin ich
sicher.

Mach´s wie Luisa.
Starte in eine sichere
Ausbildung mit besten
Zukunftsperspektiven.

Jetzt ganz einfach mit unserem
Onlineformular bewerben!
spk-hohenlohekreis.de/ausbildung

Hier erfährst du, was Luisa und
ihre Kollegen über eine Ausbildung

bei der Sparkasse erzählen:

Suchen für nette 4-köpfige Familie

1-Familien-Wohnhaus zum Kauf
evtl. auch mit ELW und möglichst mit Garten.

Finanzierung gesichert.
Für Verkäufer kostenfrei, rufen Sie bitte an.

Hilde Beck Immobilien | Tel. 07139 9375647

Teilen dieser Ausgabe liegt ein Prospekt der folgenden Firma bei:

Dr. Speth - Schülernachhilfe
Wir bitten um freundliche Beachtung.

BEILAGENHINWEIS

Berücksichtigen Sie beim Einkauf die Angebote unserer Inserenten!

Kurzer Weg - klasse Service!

E s nimmt der Augenblick, was Jahre geben. J. W. v.
Goethe



34  |  Anzeigen Öhringer Nachrichten  •  Freitag, 18./Samstag, 19.9.2020  •  Nr.  19

Der Coupon ist vor dem Zahlungs- bzw. Kassiervorgang
vorzulegen,umdenVorteil inAnspruchnehmenzukönnen.
Bei individuellen Preisvereinbarungen entfällt der Vorteil.
Gegen den Verlag besteht von Seiten des Couponbe-

sitzers kein Rechtsanspruch auf Gewährung der Vortei-
le beim Leistungspartner. Sie können alle Partner auf
www.lokalmatador.de/vorteilsclub einsehen.

Überregionale Coupons
Nutzen Sie Ihre Vorteile als Leser!

30% auf den regulären
Tageseintrittspreis*

SEA LIFE Konstanz

Hafenstraße 9
78462 Konstanz
Tel. 07531 128270
www.sealife.de

SEA LIFE Konstanz
Entdecken und erleben – die fantastischeVielfalt der
atemberaubenden SEA LIFE Unterwasserwelten

*Für bis zu 4 Personen. Alle Nussbaum Club-Mitglieder erhalten bei Vorlage
der Vorteilscard oder des Coupons den Rabatt. Pro Person kann der Vorteil
nur einmal verwendet werden. Der Vorteil ist nicht mit anderen Rabatten und
Nachlässen oder Onlinetickets kombinierbar. Gültig bis 30.04.2021

Rabatt aufdie
regulären Fahrpreise

Ballooning 2000
Baden-Baden GmbH
Dr.-Rudolf-Eberle-Str. 5
76534 Baden-Baden
Tel. 07223 60002
ballooning2000.de

Ballooning 2000

Baden Baden

Ballooning 2000 - das pure Erlebnis!
Schon ab 4 Gästen bis hin zu Gruppen mit 50 Per-
sonen entführen die Heißluftballone Sie in eine
Traumwelt: Stress und Hektik bleiben zurück, wenn
Sie sich den Strömungen im Luftmeer überlassen!

Pro Tag und Person kann der Vorteil nur einmal eingelöst werden.

10 %

fürein zusätzliches
Oberrang-Ticket

Rhein-Neckar Löwen
GmbH

Im Sportzentrum 2
76709 Kronau
Tel. 0621 391930-44

Rhein-Neckar Löwen GmbH
Wir Löwen setzen uns hohe Ziele. Dafür arbeiten
wir hart. Und wir hören nicht damit auf, wenn wir
etwas erreicht haben.Wir bleiben immer ehrgeizig.
Sichern Sie sich jetzt Ihre Tickets.

tickets@rhein-neckar-loewen.de / Vorteil gilt pro Coupon/Card. Ist nicht
mit anderen Rabatten oder Nachlässen kombinierbar. Gilt nur in Verbin-
dungmit einem vollzahlenden Erwachsenen.

10 €

Nachlassauf regulären
Eintrittspreis für Erwachsene

Zeppelin Museum
Friedrichshafen
Seestr. 22
88045 Friedrichshafen
Tel. 07541 3801-0
zeppelin-museum.de

Zeppelin Museum Friedrichshafen
Das Zeppelin Museum ist ein Erlebnisort der beson-
deren Art: Es bietet die weltweit umfangreichste
und bedeutendste Sammlung zur Geschichte und
Technik der Zeppelin-Luftschifffahrt.

Der Vorteil ist nicht mit anderen Rabatten oder Nachlässen kombinierbar.
Pro Person/Tag nur einmal gültig. Keine Barauszahlung möglich.
Gültig bis 31.12.2020.

1 €

SteiffMuseum

Margarete-Steiff-Platz 1
89537 Giengen a. d. Brenz
www.steiff.com

20% auf die Eintrittskarte
in das Steiff Museum

SteiffMuseum
Wir, Knopf und Frieda, begleiten euch auf der Suche
nach den 3.000 Teddybären durch tolle animierte
Erlebniswelten für alle Sinne!

Gegen Abgabe dieses Coupons erhalten Sie den angege-
benen Vorteil. Die Kombination mit anderen Rabatten oder
Nachlässen ist nicht möglich. Pro Tag kann der Vorteil nur
einmal eingelöst werden. Keine Barauszahlung möglich.

33,00€ für eine Tageskarte
Reg. Preis Erw. ab 12 J. 48,00 €, Kinder 3 bis 11 J. 43,50 €

LEGOLAND®
Deutschland Resort

LEGOLAND-Allee
89312 Günzburg
www.LEGOLAND.de

LEGOLAND® Deutschland Resort
Wir bieten für Familien mit Kindern zwischen 2 und 12
Jahren jede Menge Abenteuer – genug für mehrere
Tage voller Spaß und Action. Buchen Sie Ihr vergüns-
tigtes Ticket unter www.LEGOLAND.de/nuss

Diese Tickets sind nicht datiert und gelten an jedem Öffnungstag der
Saison 2020 (28.03. - 08.11.2020). Bitte genaue Öffnungszeiten und
-tage beachten.

aufdenFeriendorf-
Aufenthalt

Ravensburger
Spieleland
Am Hangenwald 1
88074Meckenbeuren/
Liebenau
Tel. 07542 400 0

Ravensburger Spieleland
Mehrfach ausgezeichnet zu Deutschlands familien-
freundlichstem Themenpark, lädt euch das Ravens-
burger Spieleland mit über 70 Attraktionen in acht
Themenwelten zum Entdecken und Verweilen ein.

Das Angebot inkludiert Ferienhäuser und Forscher-Zelte für die
ganze Saison. Gültig ab sofort bis 12.09.2020 und 25.09.2020 bis
10.10.2020 unter www.spieleland.de/nussbaum. O
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BeideinerBuchungschenkenwirdir deinen Lowe
Alpine „Kulu“-Reiserucksack imWert von 189,95€

Feel theWorld
travel GmbH

Gutenbergstraße77a
70197 Stuttgart
Tel. 0711-219 526 15

Abenteuerreisen für junge Erwachsene
Lust auf pures Erleben, bewusste Abenteuer und
magische Momente in bester Gesellschaft? Wir
bieten Abenteuerreisen in kleinen Gruppen an,
die den Reisenden die Welt fühlen lassen.

Der Rucksack wird nach Bestätigung der Buchung deiner Gruppen-
Erlebnisreise im Aktionszeitraum zugesandt. Gültig bis 31.12.2020 O
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SloeGäuGin

Heckengäu-
Brennerei

Herdweg 6/1
75391 Gechingen
Tel. 0157 31343238

Sloe Gäu Gin
Kräftiger, fruchtiger und auch herber Likör. Gin-
Geschmack gepaart mit Schlehen. Eine leichte
Süße rundet diese Spirituose ab. 0,5 l, 32,5 %vol.

Produkt im Online-Shop bestellen unter www.heckengaeu-bren-
nerei.de. Der Vorteil ist nicht mit anderen Rabatten kombinierbar.
Keine Barauszahlung möglich. Gültig bis 30.06.2021 O
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10 %

aufDeinen
Einkauf *

Grashüpfer

Heumarkt 10
69117 Heidelberg
www.Grashüpfer.com

Grashüpfer-Willkommens-Coupon
Bei uns findest Du allerlei Produkte aus Hanf.
Angefangen bei Lebensmitteln, Tees über CBD bis
hin zu Kosmetika ist für jeden etwas zu finden.

* Gültig bis 31.05.2021
Pro Person einmalig einlösbar. Für Deinen Einkauf online oder im Store in
Heidelberg.Gutscheincode: NUSSBAUM

10 % Rabatt

Jetzt 14 Tagekostenfrei
online lernen!

scoyo
Online-Lernspiel

www.scoyo.de
kundenservice@
scoyo.de

Jetzt Lernlücken finden und schließen!
Einfach digital für die Schule lernen und super
Noten mit nach Hause bringen. Probieren Sie es
unverbindlich aus!

Einfach www.scoyo.de/code aufrufen und Gutschein-Code eingeben.
Ihr Gratis-Test läuft nach 14 Tagen automatisch aus. Viel Spaß!

Gültig bis 31.12.2020 O
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Foto: Kerkez/Thinkstock
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STELLEN

EGMONT-Shop
Bereits seit 50 Jahren und seit mehr als 500 Ausgaben begeistert das „Lustige Taschenbuch“ Leserin-
nen und Leser. Die lustigen Geschichten aus Entenhausen sind auch aus dem Portfolio des EGMONT-
Shops nicht mehr wegzudenken. Hier finden Sie immer die neueste Ausgabe des „Lustigen Taschen-
buchs“ und der zahlreichen LTB Sonderreihen, wie dem LTB Spezial, oder LTB Ultimate Phantomias.
Entdecken Sie außerdem viele tolle Angebote und exklusive Sammlerstücke rund um Donald, Micky
Maus, Onkel Dagobert und Co.

Der Vorteil ist nicht mit anderen Vorteilen oder Vergünstigungen kombinierbar. Vertragspartner ist die Egmont Ehapa Media
GmbH, Alte Jakobstr. 83, 10179 Berlin, Geschäftsführer: Klaus Thyge Hoeg-Hagensen. Belieferung, Betreuung und Abrechnung
erfolgen durch DPV Deutscher Pressevertrieb GmbH als leistenden Unternehmer.

Egmont EhapaMedia GmbH
Leserservice
20080 Hamburg
WWW.EGMONT-SHOP.DE/LTB-PROBE

50% Rabatt TestenSie jetzt 3Ausgaben
„Lustiges Taschenbuch“ im
Probeabo für nur 10,49 €!

BÜROGEMEINSCHAFT BRAUN-MICHELFELDER-IMMOBILIEN
71720 OBERSTENFELD, INFO@BRAMI-IMMO.DE

Familie sucht Haus mit Garten. Gerne auch renovie-
rungsbedürftig. Bitte alles anbieten!

Wohnungen, Mehrfamilienhäuser u. Grundstücke
zum Kauf gesucht. Wir freuen uns auf Ihren Anruf!

Rufen Sie uns unter
Tel.: 07062 9246180
unverbindlich an!

74613 Öhringen • immobilien@schmetzer.de
Telefon 0 79 41/ 610 62 • www.schmetzer.de

Wir suchen eine

2- oder 3-Zimmer-
Eigentumswohnung

in Öhringen
für vorgemerkte Rentnerin zu kaufen.
Bitte rufen Sie uns an.

Gute Pflege.

Stell dir vor, du kannst dein ganzes
Potenzial entfalten.

Stell dir vor, du arbeitest für den größten Anbieter von Altenpflege und -betreu-
ung in Baden-Württemberg. Mit 141 Einrichtungen und 11.400 Kunden. Stell dir
vor, du profitierst von einem angenehmen Arbeitsklima, einer guten Bezahlung,
beruflicher Sicherheit und Perspektiven.
Evangelische Heimstiftung - ein Arbeitgeber nach deinen Vorstellungen.

Wir suchen eine

Pflegefachkraft (m/w/d)

für das Dr. Carl-Möricke-Stift in Neuenstadt/Kocher

Du gehst einfühlsam auf die individuellen Bedürfnisse
der Bewohner ein und stellst die Behandlungs- und
Grundpflege sicher. Du verantwortest die fachgerechte
Dokumentation und wirkst am Qualitätsmanagement mit.

Was wir uns vorstellen
 Abgeschlossene Ausbildung in der Alten- oder

Gesundheits- und Krankenpflege
 Teamspirit und menschliche Werte als Motivation
 Flexibilität und Verantwortungsbewusstsein

Was du dir vorstellst
 Innovative Pflegekonzepte und die besten

Personalschlüssel
 8.400 Kollegen für starke Zusammenarbeit
 Individuelle Karriereprogramme und

Weiterbildungsmöglichkeiten
 Unbefristeter Vertrag und faire Vergütung

nach AVR-Württemberg 4. Buch, Jahres-
sonderzahlung und betriebliche Altersvorsorge

Wo stellst du dich vor
Dr. Carl-Möricke-Stift
Hausdirektor Vladimir Turok
Lindenstraße 6 | 74196 Neuenstadt/Kocher
Tel. 07139 4730-10 | v.turok@ev-heimstiftung.de

Weitere Informationen: www.ev-heimstiftung.de/karriere

Foto: evgenyatamanenko/iStock / Getty Images Plus
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Wir bieten Ihnen einen Ausbildungs- bzw. Studienplatz in einem Unternehmen, das für innovative Lösungen bekannt ist und span-
nende Aufgaben bereithält. Sie arbeiten in einem Klima, in dem erfolgsorientiertes Arbeiten und eigenverantwortliches Handeln Spaß
machen. Eine intensive Betreuung ist für uns selbstverständlich. Übernehmen Sie anspruchsvolle Aufgaben und starten Sie bei uns
in eine spannende Berufswelt.

High-Tech und Innovationsgeist im Bereich Automatisierungstechnik zeichnen uns aus!
Kardex Mlog ist einer der marktführenden Anbieter für integrierte Materialflusssysteme und
automatisierte Hochregallager.

Wir freuen uns auf Ihre vollständigen Bewerbungsunterlagen.

Weitere Stellenangebote finden Sie auf unserer Homepage.

Zum Herbst 2021 bieten wir folgende
Ausbildungs- und Studienplätze an

Ausbildung:
• Fachkraft für Lagerlogistik (m/w/d)
• Industriekaufmann (m/w/d)

K
M
L
0
8
-2
0
2
0

MLOG Logistics GmbH

Frau Nadine Krauß
Junior Personalreferentin

Fon +49 7139 4893-479
bewerbung.mlog@kardex.com
www.kardex-mlog.com

Wilhelm-Maybach-Straße 2
74196 Neuenstadt amKocher

Ihr Einstieg zum Aufstieg
Ausbildung oder Duales Studium 2021

Studium:
• Bachelor of Science Wirtschaftsinformatik (m/w/d)
• Bachelor of Engineering Elektrotechnik (m/w/d)
• Bachelor of Engineering Wirtschaftsingenieurwesen –
Innovations- und Produktmanagement (m/w/d)

Wir suchen für 2021 motivierte Auszubildende und
Studierende. Du hast Spaß daran eigene Ideen zu
verwirklichen, Neues zu gestalten und Verantwortung
zu übernehmen? Du möchtest eine interessante und
abwechslungsreiche Ausbildung oder ein duales
Studium beginnen? Dann bewirb dich jetzt für 2021!

Aufgrund der Corona-Krise müssen aktuell leider
viele Praktika und Ausbildungsmessen ausfallen.
Wir haben uns für euch eine Alternative überlegt!
Schaut auf unserer Homepage vorbei, dort erwartet
euch ein virtueller Rundgang durch die GEMÜ Aus-
bildungswelt mit unseren 360°-Videos.

www.gemu-group.com /ausbildung-studium

Unsere Ausbildungswelt
dreht sich weiter!

Die HSB-Vertriebs-GmbH vermarktet über geeignete
Handelsunternehmen Schrauben und Kleineisenwaren.

Zur Verstärkung unseres kleinen Teams im Bereich Lager
suchen wir zum schnellstmöglichen Termin einen

Mitarbeiter Kommissionierung (m/w/d)
in Voll- oder Teilzeit

Ihr künftiges Aufgabengebiet umfasst hiermit hauptsächlich
◊ Kommissionieren von Kundenaufträgen
◊ Preisauszeichnung von Kundenaufträgen
◊ Versandvorbereitungen
◊ Einlagern verkaufsfertig verpackter Ware
◊ Zuarbeiten für die Abpackerei
◊ Verpacken von Kleinaufträgen

Wir haben Ihr Interesse geweckt und Sie wollen in unserem
kleinen, aber starken Team arbeiten? Dann freuen wir uns über
Ihre vollständige schriftliche Bewerbung, gerne auch per eMail.

HSB-Vertriebs-GmbH
Personalabteilung
Kirschenwasen 20
74670 Forchtenberg

Telefon: 07948/291-0
eMail: info@hsb-schrauben.de
web: www.hsb-schrauben.de

Zu einer Bewerbung
gehören immer Anschreiben,
Lebenslauf und Zeugnisse.
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Wir suchen ab sofort

Zusteller
m/w/d | ab 13 Jahren

für die Öhringer Nachrichten

Die Vorteile einer Anstellung
auf einen Blick:

■ Seriöse Tätigkeit im Angestelltenverhältnis
(sog. kurzzeitige/geringfügige Beschäftigung)
fester Verteiltag

■ Pünktliche und regelmäßige Bezahlung

■ Gesetzlicher Urlaubsanspruch

■ Gesetzeskonformer Arbeitsvertrag und Anspruch auf
alle gesetzlichen und sozialen Leistungen

■ Gut mit dem Hauptberuf, der Schule und
der Familie vereinbar

■ Mitarbeitervergünstigungen bei namhaften
Anbietern

Wollen auch Sie zu den
Austräger-Helden gehören?

Die G.S. Vertriebs GmbH ist als Vertriebspartner von
NussbaumMedien immer auf der Suche nach zuverlässi-
gen und pünktlichen Mitbürgern, die den gewissenhaf-
ten Job als Zusteller des Amts-/Mitteilungsblattes (oder
als Urlaubsvertretung) wahrnehmen möchten.

Jetzt bewerben!

„Wer rastet, der rostet.“ Als Zusteller bleiben Sie stets fit
und verdienen sich an der frischen Luft nebenbei noch
etwas dazu. Sind Sie zuverlässig, engagiert, mindestens
13 Jahre alt und haben Lust auf eine interessante und
abwechslungsreiche Tätigkeit?

zur Übernahme eines Bezirks bzw. als Urlaubsvertretung

■ Unterohrn: Auweg, Dertelstr., Hölzle, Siemensstr. u.s.w.

Verteilung: Freitag / gerade Wochen

INTERESSE

GEWECKT?

Bewerben Sie

sich jetzt!

Ihre Ansprechpartnerin: Frau Birgit Pahlke

07033-6924-10
E-Mail: birgit.pahlke@gsvertrieb.de

G.S. Vertriebs GmbH

Josef-Beyerle-Str. 2 | 71263 Weil der Stadt
Tel. 07033 6924-0 | www.gsvertrieb.de

Im Auftrag von

Nussbaum Medien verteilt die G.S. Vertriebs GmbH
über 380 Amtsblätter und Lokalzeitungen.
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Fit für die
Schule
Alles für den Schulstart deines Kindes.

kaufinBW

Jetzt Produkte lokaler Anbieter entdecken,
online bestellen und liefern lassen.

Krauser
Wiesloch

Krauser
Wiesloch

Pelikan Schulschere griffix SC1PRS 810258 rechts spitz
Dreamy Purple: Eltern und Lehrer wünschen sich Qualitätssche-
ren in der Schule, die sich durch lange Haltbarkeit und Robustheit
auszeichnen. Damit unterstützen die griffix® Schulscheren das be-
liebte griffix®-Schreiblernsystem für Grundschulkinder. Weil der
Anfang wichtig ist! EAN: 4012700810250

Krauser
Wiesloch

Krauser
Wiesloch

BRUNNEN Trinkflasche Ponylove 1036622742: Geruchs-und
geschmacksneutral, auslaufsicher bei CO2-haltigen Getränken
EAN: 4061947016666; Werbliche Produkttypbezeichnung: Trink-
flasche; Maße: 6,9 x 17,3 cm (Ø x H); Fassungsvermögen der Trink-
flasche: 0,5 l; doppelwandig ausgeführt: Nein; spülmaschinenge-
eignet: Ja; mikrowellengeeignet: Nein

Krauser
Wiesloch

BRUNNEN Brotdose Happy Ocean 1036650741: Brotzeitdose
mit Trennfach. EAN: 4061947016086; Werbliche Produkttypbe-
zeichnung: Brotzeitdose; Maße: 17,5 x 6 x 14 cm (B x H x L); spülma-
schinengeeignet: Ja; Art des Verschlusses: Klickverschluss; Farbe:
mehrfarbig; Typbezeichnung des Motivs: Happy Ocean

Krauser
Wiesloch

Faber-Castell Doppelspitzdose 183525 Fisch+Radierer: Für
dicke und dünne Blei- und Farbstifte; Ergonomisches und kindge-
rechten Design. EAN: 6933256628602; Werbliche Produkttypbe-
zeichnung: Doppelspitzdose; Verwendung für Stiftdurchmesser: 8
und 10 mm; Spitzenform: spitz-lang; Messer austauschbar: Nein;
Spitzer austauschbar: Nein

Krauser
Wiesloch

BRUNNEN Schüleretui Stone 104903305 grün: Mit Fach für
Geometrie-Dreieck. EAN: 4061947019506; Produkttypbezeich-
nung: Stone; Werbliche Produkttypbezeichnung: Schlampermäpp-
chen Stone; Maße: 22 x 11 x 6 cm (B x H x T); Art des Verschlusses:
Reißverschluss; Ausführung der Lieferzusammenstellung: inkl.
Radiergummi, Spitzer, Stundenplan

Krauser
Wiesloch

Pelikan Deckfarbkasten 720250 12 Farben und Deckweiß
735 5/12: Die Nr. 1 in der Schule. Qualitätsfarben und Deckweiß
nach DIN 5023. Auswechselbare Schälchen. Große Mischfelder
und beschriftbares Namensfeld im Deckel. EAN: 4012700720252;
Produkttypbezeichnung: K12; Werbliche Produkttypbezeichnung:
Farbkasten K12; Anzahl der Farben: 12 Farben

kaufinBW ist ein Produkt von NussbaumMedien
mit Betrieben inWeil der Stadt · St. Leon-Rot
Bad Rappenau Rottweil · Ebersbach an der Fils · Horb

www.nussbaum-medien.de

www.kaufinbw.de/schule

Faber-Castell Buntstift Jumbo 116501 dreikant sort. 12 St./
Pack.: Die gute Verarbeitung sorgt für viel Spaß beimMalen. Passt
sich der Kinderhand an. Mit Namensfeld. EAN: 8991761312360;
Produkttypbezeichnung: Triangular Jumbo; Werbliche Produkt-
typbezeichnung: Farbstift Triangular Jumbo; Stärke der Mine: 3,8
mm; Durchmesser: 8,2 mm

BRUNNEN Malblock 104740701 DIN A4 100 Blatt gelocht:
EAN: 4003273561786; Werbliche Produkttypbezeichnung: Zeichen-
block; Papierformat: DIN A4; Grammatur: 70 g/m²; Ausführung des
Papiertyps: holzfreies Papier; Ausführung der Lochung: 4fach Lo-
chung; Ausführung der Bindung: Leimbindung; Farbe des Papiers:
weiß; radierfest: Ja; Anzahl der Blätter: 100 Bl.

8,00 €
2%Cashback

10,99 €
2%Cashback

2,29 €
2%Cashback

3,00 €
2%Cashback

12,99 €
2%Cashback

17,99 €
2%Cashback

BücherDörner
Wiesloch

Freundebuch - Alle meine Freunde - Pinguin: Info: wat-
tiertes Hardcover; mit Soft-Touch-Laminierung und Relieflack;
Einband: Leinen (Buchleinen); Illustrator: Kawamura, Yayo; Spra-
che: deutsch; Illustrationen: 4-fbg.; Verlag: Coppenrath F; EAN:
4050003947662

10,00 €

Krauser
Wiesloch

HEYDA Schultüten Bastelset Einhorn: Materialien für eine
Einhorn-Schultüte im wiederverschließbaren Beutel zum selber
Basteln. EAN: 4005329140860; Produkttypbezeichnung: Einhorn
Schultüte; Werbliche Produkttypbezeichnung: Bastelset Einhorn
Schultüte; Anzahl der Teile: 9 Teile

14,99 €
2%Cashback

4,49 €
2%Cashback

7,99 €
2%Cashback
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www.mogler-oil.de

Ihr Partner für
Energie, Wärme undMobilität
Heizöl, Pellets, Kraftstoffe, Schmierstoffe
Alexander-Baumann-Straße 14 / 74078 Heilbronn
T +49 (0)7131 9561-0 / F +49 (0)7131 9561-30

AWO Pflege & Betreuung gGmbH
Rathausstraße 18 · 74613 Öhringen
Telefon 07941 985298

• ausführliche kostenfreie
Pflegeberatung
• Hilfe bei Anträgen zur Pflegeein-
stufung
• Alten- und Krankenpflege
• Behandlungspflege
• Hausnotruf
• Ausbildungsstelle
• BFD/FSJ Stelle

• Entlastungsangebote für
Angehörige
• Tagespflege
• Haushaltshilfen
• Betreuungsgruppen Di,Mi,Do,So
• Demenzberatungsstelle
• Angehörigen Café
• Fahrdienste auch mit Rollstuhl
• MDK Bestnote 2018

AWO Pflege und Betreuung gGmbH Rathausstraße 18 74613 Öhringen
www.awo-hohenlohe.de ¡ 07941 – 98 52 97 oder 98 52 98

Großgartacher Straße 202
74080 Heilbronn
Tel. 07131 48 58 48
info@rehn-und-sohn.de

Stühle, Eckbänke und Garnituren neu beziehen

Cook Vision
Topfset Senna S7, 7-teilig

Mo
07.
AUG

09:00-15:00

Speisekarte
Jetzt online ansehen

Cook Vision
Pfannenset Senna S3, 3-teilig

Cook Vision
Topfset Senna S8, 8-teilig

Cook Vision
Topfset Senna S8 plus, 8-teilig

317,00 € DEAL

299,00 €
1%Cashback

317,00 € DEAL

299,00 €
1%Cashback

337,00 € DEAL

319,00 €
1%Cashback

157,00 € DEAL

139,00 €
1%Cashback

GemeinsamHeimat stärken.
kaufinBW ist ein Produkt von

Diese und viele weitere Angebote auf:

Anbieter der Woche

Preisangaben inkl. MwSt. zzgl. eventueller Versandkosten

kaufi nbw.de/glaeser-gmbh  

Passgenaue Küchen aus Hirschberg
Die inhabergeführte Kü-
chenwerkstatt berät dich
ganzheitlich rund um deine
Küche, egal ob neu oder alt.
Unter dem Motto „Klasse
statt Masse“ stehen dir die
Spezialisten bei allen Fragen
zur Küchenplanung, Einbau-
küche sowie deren Einbau-
geräten zur Seite.

Zum breiten Serviceangebot
zählt unter anderem die Ins-
tallation von neuen Küchen,
der Austausch von Geräten
und Arbeitsplatten oder Kü-
chenumbauten sowie die

Durchführung von Küchen-
umzügen. Du profitierst im
Besonderen von der Experti-
se in Sachen Kernbohrungen,
die den perfekten Einbau
deiner Dunstabzugshaube
garantiert. Du profitierts
von besten Hersteller-Kon-
ditionen und Rabatten. Von
der Beratung bis zur Mon-
tage wirst du persönlich be-
treut, deine Wünsche werden
fachgerecht in die Tat umge-
setzt. Der Profi übernimmt
die gesamte Koordination
deines Küchenumbaus oder
-einbaus.

Gläser Küchen & Granit GmbH
69493 Hirschberg

Jetzt Spender werden

Nussbaum hilft,
gemeinsam zu helfen
Helfen Sie mit, unsere Heimat zu stärken.
Kostenlos und effektiv.

NEU

GESCHÄFTSANZEIGEN
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Verhinderu
ngspflege,

Tagespfleg
e

wir beraten
Sie gerne.

Verhinderu
ngspflege

wir beraten
Sie gerne. Telefon: 07941 9891599

AIW Mobiler Pflegedienst • Angela Martin-Fuggmann
Kirchensaller Str. 49 • 74632 Neuenstein

E-Mail: info@altern-in-wuerde.com • www.altern-in-wuerde.com

Tagespflege auch für Menschen
mit Demenz

im „Alten Spital“ Öhringen
Wir freuen uns auf Ihren Besuch.

Mobiler Pflegedienst und Tagespflege

Felix-Wankel-Str. 4 · Neuenstein

www.gebert-online.de

Tel. 0 79 42/91 10-0
FÜR DAS ZUHAUSE!

www.nussbaum-lesen.de

Sollte die Verteilung des Mitteilungsblattes nicht zu
Ihrer Zufriedenheit erfolgen, bitten wir Sie, Ihr Anliegen
unseremVertriebspartner mitzuteilen:

G.S. Vertriebs GmbH

Tel. 07033 6924-0
www.gsvertrieb.de

Sie erreichen die G.S. Vertriebs GmbH von
Montag bis Mittwoch, Freitag 8.00 Uhr - 17.00 Uhr
Donnerstag 8.00 Uhr - 18.00 Uhr · Samstag 8.00 Uhr - 12.00 Uhr

Öhringer Nachrichten
nicht erhalten?
Unser Vertrieb ist auch
samstags für Sie erreichbar!

Feuer und Flamme seit 1894.

HEIZÖLE . HOLZPELLETS
KRAFTSTOFFE

Öhringen . TEL 07941 94840
www.klug-mineraloel.de

Gerne berate ich Sie rund
um Ihre Anzeigenplanung
und -buchung.

Julian Ultsch
Gebietsverkaufsleiter
Mobil 0173 4254440
julian.ultsch@nussbaum-medien.de

Anzeigenplanung
leicht gemacht ...
www.nussbaum-medien.de/mediadaten

NussbaumMedien Bad Rappenau GmbH& Co. KG
Kirchenstraße 10 ∙ 74906 Bad Rappenau
www.nussbaum-medien.de

NussbaumMedien Bad Rappenau GmbH & Co. KG
Kirchenstraße 10 ∙ 74906 Bad Rappenau
www.nussbaum-medien.de

Gutschein 30€ RabattGutschein 30€ Rabatt
Gutschein vorzeigen - dann gibt es 30€ Nachlass bei Abo-Abschluss.

.Öhringen,Karlsvorstadt 51,T.07941/9887468

.Weinsberg,Schwabstr.49,T.07134/9157464

.Heilbronn, Fügerstr. 6, T. 07131/6492137

.Bad Fr´hall, T.07136/2706930

.Osterburken,T.06291/6487502

.Würzburg, T. 0931/29967955

.Stuttgart, T.0711/65550511


